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...Schätzchen, ist
Dein Sozius wohl
beim Wetter?...

Mir wird
vorne doch immer

so schlecht...

FRÜHLINGSGEFÜHLE SIND BEIM RADFA  HFRÜHLINGSGEFÜHLE SIND BEIM RADFA  H

Hey, mein Sozius
hat mich

angegrabscht...

...für wieviele
Personen ist

ein herkömmlicher
Drahtesel
eigentlich

zugelassen?

Ohhh,
I like it...

INDABAHN
 CLUB   LOUNGE   FOOD

FREITAGS: KLA-BING, SOUND SATT
EINTRITT FREI, EINGANG 1.STOCK, CLUBBIGE METROLOUNGE

IMMER WIEDER SAMSTAGS:
EINGANG EG, SICH TREFFEN, WOHLFÜHLEN UND SPASS HABEN!
GROSSER CLUB, METROLOUNGE & GRÜNER CLUB

SO, 04.04 ALOHA MAGNUM
(PORNOFASCHING) DAS OSTERSONNTAG SUPER, HULA, HULA FEELING
GROSSER CLUB, METROLOUNGE & GRÜNER CLUB

MO - SO: LAUN-TSCHING (Lounging)
TÄGLICH AB 11:00 UHR, EINGANG 1. STOCK, FRISCHE SPEISEN
NEWSPAPERS. METROLOUNGE

FR, 09.04 DJ LAIDBACK LUKE
DER JUNGE AUS HOLLAND MIT SEINEN KNALLER TRACKS...ROCKT!
GROSSER CLUB, METROLOUNGE & GRÜNER CLUB

FR, 23.04 S M I L E  :-)
DIE KULTIGEN CLUB-KLASSIKER DER ROCKIN’ AND RAVIN’
70’S, 80’S & 90’S MIT ALTMEISTER DJ WERNER  – MIT DER
DEKO ZU DEN EPOCHEN WO TWIX NOCH RAIDER HIESS...
GROSSER CLUB, METROLOUNGE & GRÜNER CLUB

FR, 30.04 TANZ IN DEN MAI
GROSSER CLUB, METROLOUNGE & GRÜNER CLUB

INDABAHN + BAHNHOFSPLATZ 5 + 90443 NUERNBERG
INDABAHN.COM

Horch...solche
Heichtala weai ihr,
defferts gor net

Road fohn...
...su sichts aus!

A  HREN INTENSIVER.A  HREN INTENSIVER.

Aber mal sowas
von einem Tipp!

Man sind wir gscheit...
Rad fahren bezeichnet die
Fortbewegung auf einem nicht-
motorisierten Zweirad. Es ist
als Freizeitbeschäftigung
anzusehen und dient
auch zur Erhaltung
der Gesundheit.
Do habdä wiedr
wos glernd...



 Vorwort        
 

Man möchte meinen, man bräuchte heutzutage auf jeden Fall ein Casting, um medial durchstarten zu können. Ist auch so, aber 

auf uns trifft das natürlich nicht zu. Ab dem 1. Mai wird das curt-Büro zur Doku-Soap, seltsame Typen mit Kameras werden uns 

rund um die Uhr belästigen und in unterirdischen, geheimen Schneideräumen werden wir fitzelweise zu bewegten Collagen 

zusammenbastelt, die erst das Privatfernsehen, dann viral im Web die ganze Welt überrollen werden. 

Man war an uns herangetreten, überzeugte uns mit einem dicken Scheck mit zwei Nullen, füllte uns ab und schon war es 

besiegelt. Vielleicht war es aber auch die Gier nach dem greifbar nahen Ruhm, oder die schmeichelnden Komplimente („Ihr seid 

noch schlimmer als die Ludolfs. Und hässlicher - das könnte klappen.“), am Ende war es aber wohl einfach nur die Vision, etwas 

Gewaltiges zu schaffen, etwas mit Bestand und Nachhaltigkeit: einen Leitfaden in die Zukunft, einen Weg ins Paradies für alle.

Die Knebelverträge werden uns in die Prime Time der Privaten pushen, wir werden öffentlich Radeberger trinken müssen oder 

Milch und Röcke von C&A tragen und uns mit Venus die Beine rasieren. Dann werden wir eine CD aufnehmen, mit Sido oder 

Bushido oder dieser Lena, wir werden uns kämmen müssen, mit den Ludolfs ins Jungle Camp gehen und dann von Großraum-

disco zu Großraumdisco tingeln und mit Giulia Siegel hinter DJ-Pulten abhängen. Wir werden die neuesten Smarts fahren 

müssen und dann Gisele Bündchen, Jessica Alba und Gwyneth Paltrow schwängern, Außen- und Innenminister werden und mit 

Kumpel Richi Branson in den Orbit fliegen. Naja, ein Scheck mit zwei Nullen - es soll uns also Recht sein.

Euch dagegen, den Normalos, empfehlen wir: konzentriert Euch auf das echte Leben, auf das echte Nachtleben und vor allem 

auf Nürnberg. Das ist einfacher, macht irre Laune und kostet nicht die Welt. Und von der können wir Euch ja sowieso viel besser 

berichten, dazu machen wir ja im Rahmen der Soap unsere Lear-Jet-Pilotenscheine und werden geklont. Ach ja, der Name der 

Doku-Soap: Die Superhelden aus dem Hinterhaus - unten rein, oben raus. Ab 1. Advent täglich um 20:15 auf Pro7, 

Sat1 und RTL, wenn alles klappt.

Viel Spaß bei allem, was Ihr tut. Und: Lasst Euch nicht aus Versehen casten.

Euer curt-Team

Was curt in 04 selbst so anstellt:  max rafferty (ex-the kooks), 15.4., club stereo // SQUIEK NIGHT, 17.4., nachtcafé 0180-5-231-600 ∙ WWW.STAATSTHEATER.NUERNBERG.DE
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Cover: Missill bei der Wildstyle, am 24. April im Hirsch





Bubbles
Vorhang auf für die nächste Runde Lokalhelden. Der Name 
deutet es ja bereits an, hier wird mit heimischen Recken elek-
tronischen Klängen gefrönt. Am 9. April klettert hierfür Jacek 
Jen hinter die Decks, drei Wochen später, am 30.4., über-
nimmt Kasim Salkic bei gleichnamigem Abend das Ruder. 
Zwar unter anderem Namen, aber quasi in die gleiche 
Kerbe brettern zwischendurch, am 23. April, die Herren 
Serdal Dincer, Chris Cutter und PatPat bei Back2Back ihre 
Scheiben durch die Boxen. 
Und zur Samstag Nacht gibt's auch weiterhin jede Woche 
eine bunte Mixtur aus House, Black, Classics und Hits. Der 
Eintritt ist hier jetzt bis 24 Uhr frei, was bei Le Bateau, auch 
„Stammtisch“ genannt, ja traditionell auf den kompletten 
Abend (jeden Mittwoch) zutrifft. 
>> Highlights: Bobby Brizzle meets Funkeiro 

Club Stereo
Zum Buckshot am 10. April gibt es ein doppeltes Schmankerl: 
Zum einen steht der Abend im Zeichen der Release-Party des 
von DJ KL52 produzierten "Robot Radio Vol.1", ein Tape mit 
exklusiven Remixen, Mash-ups und Blends. Zum anderen gibt 
Homie Winston Surechill ein „Wu-Tang-Set“ zum Besten. Wie 
immer gilt: Einlass ab 21 - Ausweis mitbrigen.
Neu im Programm ist am 17. April erstmal der Zirkus Beretton, 
wo DJ Mathieu Beretton, ein Weltenbummler mit Wohnort in 
Paris, Budapest, Antwerpen und manchmal auch Nürnberg 
mit seiner schrillen Delegation eine seiner legendären Partys 
feiern wird. Musik von Balkan bis French und (altem) Indie, 
dazu viele Extras und tolle Deko.
Donnerstags darauf - wegen des Gastspiels von Max Rafferty 
(Ex-Kooks) um eine Woche verschoben, zeigen dann The 
Jetlegs als Special Guests bei Go Gitarre! Go!, was sie unter 

handgemachter Gitarrenmusik verstehen. 
Irgendwo zwischen MC5 und The Stooges. 
Und dann sind auch die Magnet Club Rokkers  
wieder da. Für den 23. April haben sie sich 
eine dicke Ladung Breakbeat auf die Fahne 
geschrieben, ohne dass die Drum´n´Bass- 
Fraktion zu kurz kommen soll. 
Am Tag darauf (24.4.) dann auch Elektronik, 
aber von einer ganz anderen Seite und mit viel 
Soul, Downtempo und Dub versehen: Peter 
Heider und Flo Seybert alias Boozoo Bajou 
laden zu einer weiteren Runde Juke Joint. 
>> Highlights: Shitdisco, The Depreciation 
Guilt, Max Rafferty 

Desi
Ähnlich dem Rustie-Gastspiel kürzlich im K4 
gibt es am 3. April in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Glasgow und dem Amt für internatio-
nale Beziehungen den nächsten Act aus der 
schottischen Metropole. Die Labelchefin, Pro-
duzentin und Liveperformerin MC Soom steht 
für digitalen Laptop-Reggae in Verbindung 
mit einer authentischen Stimme und reichlich 
Talent. Zusammen mit Jahtari Riddim Force aus 

Leipzig überträgt sie ihr Konzept auch auf den 
Dubstep, der Abend wird von der heimischen 
Dub Universe-Crew abgerundet.
Ebenfalls im Zeichen des Bass steht der 
17. April, wo sich die DJs Zampano und 
Slfntxctd bei ihrer Lean Forward-Reihe um 
die Beschallung kümmern.
>> Highlights: Club Sharing, Creme Fresh, 
Anti Pop Consortium

Hirsch
Nicht vergessen: Am Ostersonntag ist 13 Jahre 
Wildstyle! Alles Wissenswerte dazu gab es ja 
bereits in unserer letzten Ausgabe. Alles, was 
Ihr noch nicht wisst oder nie wissen wollt, 
gibt’s pünktlich vor dem Jubeltag auf curt.de
Alle Jahre wieder stehen zwei Tage im Zei-
chen der Emergenza Semifinals, wo sich 
lokale Bands beweisen und unter anderem 
Slots bei großen Festivals gewinnen können. 
Hier sind am 7. & 8. April unter anderem 
dabei: Glowing Wines, Radiodeath, Aver-
time und Wegweiser - die musikalische 
Range geht dabei von Deutschrock über 
Indie bis Metal.

Clubgeschehen
Hiermit klären wir Euch auf: wer, was, wann, wo, mit wem und warum auf die Tanzdielen und bühnen 
Brettert. dass ja niemand behauptet, es wäre nichts los! Mitnichten: Es kracht auch diesen Monat  
ordentlich und wie immer schafft curt den Überblick durchs Festivitäten-Geschmeide. 
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Hoffentlich handeln wir uns jetzt keinen Ärger ein, wenn 
wir hier jetzt den „King of Surf Guitar“ ankündigen, aber 
Dick Dale ist nunmal seit nunmehr 50 Jahren die Koryphäe 
des Surf und neben Hendrix, Townshend und Van Halen 
sicher einer der maßgebenden Gitarristen für nachfolgende 
Rock-Generationen. Und dass Pulp Fiction wohl einen der 
präsentesten Sondtracks aller Zeiten hat, das liegt ganz 
maßgebend sicherlich auch an Dale's Kracher „Misirlou“. 
Was der gute Mann mit mittlerweile 72 Jahren noch drauf 
hat, gibt's am 20. April zu bestaunen.
Nach dem tragischen Tauchunfall des skandinavischen 
Wunderpianisten Esbjörn Svenson († 2008) hat sich der 
Bassist des legendären Trios, Dan Berglund, wieder gesam-
melt und stellt sein Schaffen mit Dan Berglund´s Tonbruket 
am 26. April vor. Nicht nur für ihn ein Neubeginn.
>> Highlights: Miss Platnum, Nils Landgren Funk Unit, 
MissIll, Donots, DJ Hell & Johannes Heil

Indabahn
Smile, die Party für die guten alten Zeiten, geht am 23. April 
in ihre nächste Runde. Nachdem es das erste Mal so ein Spaß 
war, empfehlen wir natürlich auch die zweite Runde, bei der 
sich Nürnbergs DJ-Urgestein Werner einmal mehr von seiner 
Sahneseite zeigt und die Hits und Klassiker von damals prä-
sentiert. Von DeeLite, Snap! über Stardust, US3 bis Black 

Box, Daft Punk oder C&C Music Factory. Der Support kommt 
von Maui Scrivano - auch der bekennt heute Farbe. 
Ab in den Mai heißt es dann am 30. April, wenn auf allen 
Floors dick aufgetragen wird. Bedeutet: die DJs Pascha & 
Mitch auf dem Mainfloor und unsere beiden curt-Lausbu-
ben Karel & Kolibri im „Grünen Club“.
>> Highlights: Club Surprise - Aloha Magnum, Laidback Luke

K4
Mal was Anderes für den Ostersonntag: Im Zentralcafé 
heißt es wieder mal Orchid. Das ist Eve Massacres Indie-
Dance-Riot-Pop-Queer-Party und zur Feier des Tages ist die 
US-Songwriterin Jo Snyder zu Gast und gibt einige ihrer 
rauen Balladen über Leben, Liebe und Laster zum Besten. 
Sexo Y Droga stehen für rohe Rockmusik, abseits einer 
Definition. Eher Rhythmus als Harmonie, eher Unberechen-
barkeit als Klischee, eher Klischee als Bombast. Zäh und 
laut. Konzentration vs. Destruktion. Je früher am Abend, 
desto aufrechter steht die Band noch. Beweise: Am 17. 
April zusammen mit The Falcon Five aus Würzburg. 
Ähnlich „hart“, aber musikalisch ganz woanders her, ist die 
Ansage für den 23. April, wenn Shantels Bucovina Club zu 
Trunk und Tanz in den Festsaal lädt. Beides bitte absolut wört-
lich nehmen, hier bleibt weder eine Kehle trocken noch ein 
Bein stehen. Wir zitieren aus der NN: „Die Stimmung als aus-
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gelassen zu bezeichnen, wäre absolutes Understatement.“
Zum Monatsfinale laden dann die Herren Azzirokko und 
her Ärmel zu ihrer Oh No, Not Again! Party ins Zentralcafé, 
wo es neben dem gewohnten Soundclash aus Electronica, 
Minimal, TechHouse, Dubstep, Afrotec und Baile Funk Live-
techno mit F. Pollety gibt. 
>> Highlights: Mofaschädel, Mediengr. Telekommander, Why?

Loop
Die Alternative Nation hat im April zwei Specials zu bieten: 
Am 10. April gibt es von 23-24 Uhr ein Best-of-Oasis, zwei 
Wochen später am 24. April ein Best-of-The-Prodigy. Pflicht-
termin für alle Fans. Zum Semesteranfangsfest lädt man in 
der Klingenhofstraße am 22. April. Musikalisch geht die Reise 
von Party über Gitarre bis House, dazu Drinkspecials und ver-
günstigten Eintritt mit Studentenausweis.
Ab in den Mai geht’s dann auch hier mit einer standesge-
mäßen Sause. Und damit der Funfaktor so richtig in die 
Höhe schnellt, gibt´s bei Feucht und fröhlich in den Mai 
tanzen Getränkepreise wie beim (150-Cent-) Donnerstag.

Mach 1
Am Ostersonntag, 4. April kriegt der Osterhase laut Infotext 
„was auf die Eier!“. Heiß soll es werden und wenn sich zu 
diesem Anlass die beiden Reihen Unique und Mach Liebe 

zusammen tun und Sexy Easter mit Eiersuchen, sexy Bunny, 
weiteren Specials und Rundumschlag von Hits über House 
bis Black zelebrieren, steht dem mal nix im Weg. 
Passend zum Beginn des neuen Semesters geht dann der 
Unique Student Club am 16. April in die nächste Umdre-
hung, auch hier winken Specials, gemischte Musik und 
gegen Vorlage des Studentenausweises könnt Ihr 2,- Euro 
beim Eintritt sparen. 
Die Woche darauf am 23. April ist dann die schwedische 
Vorzeige-House-DJane Ida Engberg erneut zu Gast, gehos-
ted wird der Abend wie gehabt von den Stylectric-Jungs.
Am 24. April lädt die Hed Kandi Club Tour zu einem Mix aus 
„Soulful House, US Garage und Glittering Disco“, den pas-
senden Vorgeschmack fürs Ohr gibt es zum Beispiel auf den 
Beach House-Compilations im CD-Shop Eures Vertrauens. 
Zu guter Letzt: Das für 8. Mai vorgesehene Gastspiel von 
Eric Prydz im Rahmen des 20-jährigen Jubiläums der Mode-
macher von Juan Torres muss entfallen, das Jubelfest wird 
aber dennoch gefeiert ... mit mindestens ebenbürtigem 
Ersatz an der Musik. 
>> Highlights: Alex Gaudino, Avicii 

MUZ Club
Unser Gostenhofer Lieblingsclub hat viel zu bieten im April. 
Zum Beispiel einen Festtag für alle Stonerrocker: Am 7. April 
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kommt Kyuss-Gründungsmitglied Brant Bjork zusammen 
mit My Sleeping Karma und einem in Sachen Stilvielfalt und 
Rhythmik imposanten Mix.
Clubsharing heißt es dann am 9. April. Der Club ist fest in Desi-
Hand, unter dem Motto We Bass Things Forward gibt's eine 
warme Mischung aus Dubstep, HipHop, Reggae, Baile Funk 
und Artverwandtem mit Jazz:Pa, Slfntxctd, Mighty Ma, Ms. 
Lisa, Mauser und Rock-A-Dub, dazu VJing und special Deko.
Am 21. April ist das Malmöer Underground-Projekt Solander 
zu Gast und verzaubert mit frischem Indierock oder - das ent-
scheidet sich relativ spontan - als Zweimann-Projekt mit Cello-
begleitung.
Die Kleinkunstbühne, das Donnerstagsding im MUZ, nimmt 
übrigens auch richtig Fahrt auf und bietet neben einem Impro-
theater-Slam am 26. April auch Konzerte in Sachen Chanson & 
Kabarett (Sellarie am 22.04.) oder Blues & Klezmer (Capodellas 
am 08.04). 
>> Highlights: Sutcliffe, The Hidden Cameras, Port O´Brien, 
The Miserable Rich

Nachtschicht
Haben wir eigentlich überhaupt schon was über den Club im 
ehemaligen Klausfelder-Gelände geschrieben? Jetzt gibt es 
einen Grund, denn immerhin gibt es in der Nachtschicht - in 
Zusammenarbeit mit N1 - am 7. April ein echtes Highlight: 
„King of Crunk“, Lil´Jon, live on stage. Aber auch am 23. 

April kommen die Freunde von Black Music & Co hier auf ihre 
Kosten, denn da kommt der Timbaland-DJ T-Luv!

Nano
Sieben Jahre Sheng Peng Soundsystem. Das wird gefeiert, und 
zwar am 3. April und in groß. An den Decks stehen neben den 
Gastgebern Selector Dead Mike (Hurricane Sound), Selector 
D-Man (Anaconda Sound) und Joe Wizzel (Mountain High Sound), 
dazu wird einiges an Specials aufgefahren. curt gratuliert!
Mit der Wicked Crossfire Session steigt am 04.04. ein dickes 
Mash-up-Ding. Jungle, Garage, Bigbeat sind nur ein kleiner Teil 
der zelebrierten Styles. An den Decks stehen Mighty Mojo (Sos) 
und Lazy Man (Sheng Peng Sound).
Am 17.04. läuft die nächste Runde der berüchtigten Vollgassause 
im Jungle Look: Esperanza - diesmal mit (Mommsneub/ decibal 
/trockendock), den Scrivanos, Antonio Pietropoli, Redezke, Noi-
seguard und natürlich der "Grünen Bar" und weiteren Specials.
Den musikalischen Bogen von James Brown über Grandamster 
Flash bis Spice 1 spannen die beiden DJs T-Low und Lazyman am 
23. April bei ihrer Xtragroovalistic-Party. 
Wer keinen Bock auf das musikalische Tanz-in-den-Mai-An-
gebot beim Rest der Stadt hat, kann im Nano bei Kamikaze 
seine eigenen Platten drehen. 90 Minuten geht der Spaß pro 
„Möchtegern“-DJ und dafür gibt’s Freigetränke an der Bar und 
die Kumpels auf die Gästeliste. Anmeldung:
nanonano@email.de
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Parkcafé
Die Woche nach der Gayfeierei Rosa Park am Ostersonntag 
freuen sich die Fans der 80s auf den 10. April, wenn der 80er 
Park mit drei Floors die gesamte Bandbreite von Hits über 
Alternative bis NDW abdeckt. Reduzierten Eintritt (4,- Euro) für 
alle Erstsemester gibt es dann am 23. April bei Prüfungsgeil im 
Park, wo sogar vier Areas aufgefahren werden. Das Terrassen-
Opening wird die Woche drauf im Rahmen von Tanz in den Mai 
gefeiert, neben Musik von 80s über Black bis House & Hits gibt 
es unter anderem Welcome Drinks und Fingerfood.

 
Planet

Im Klingenhof, da klingelt´s ganz ordentlich: Am 03.04. gibt´s 
den Big Bang für die Mädels, den Girls Club, bei dem die 
Damen von vorne bis hinten verwöhnt werden bei einer Party 
auf drei Areas mit jeder Menge Specials. Tanzen erlaubt ab 
24h.
Am Ostersonntag, 04.04., steigt die Las Vegas Night, eine Par-
tynacht mit Roulette, Black Jack, Poker Tables, Lucky Gamble 
Bitches, Einarmige Banditen und Special Vegas-Dekoration. 
Eine Woche später kommt dann der polarisierende Spaßenter-
tainer Oliver Pocher, der zusammen mit Leema hinters DJ-Pult 
klettern wird. Leema kann sogar auflegen und tourte bereits 
mit Das Bo, Jan Delay und Samy Deluxe durch die internatio-
nale Clubszene. Termin: 10. April.
Am 17.04. steigt die Ibiza Club Night mit Jean Elan aus Berlin 

(Grammy Nomination 2010 / Ministry of Sound) bei Fächer-
tänzern, Ibiza Deco und mehr.

Rakete
Volle Galore voraus heißt es in der Vogelweiherstraße im April. 
Und der Spaß beginnt auch gleich am 3. April mit der Dopey 
Daze-Sause. Stimmt, im Normalfall ist das ein Outdoor-Ding. 
Aber Ausnahmen bestätigen die Regel eben immer wieder 
gerne. An den Decks stehen Dopey Daze Mitbegründer 
Axwax, der seine LoopSoup-Kollegen aus Cambridge dabei 
hat, Andy Koehler und Maze Mirror. 
Der Ostersonntag wird dann ganz Electroplosiv gefei-
ert, zu Gast bei Adam P. und Kasim Salkic ist dieses Mal 
Mendo vom Luciano-Label Cadenza - moderne Housemu-
sik deluxe.
Umzug, der zweite Teil, findet am 16. April statt, wenn 
Mango Tree nicht nur Euch in der supernagelneuen Makrobe 
zum More Fire!-Tanze bitten, sondern auch noch Blazin´ 
Tiger aus München zu Gast hat. Offbeat olé. 
Ebenfalls die zweite Runde läuten die Skewed Kidz am 
23.04. ein. Zu Gast bei der Nu-Rave-Sause ist der erst 
22-jährige Londoner DJ und Produzent Foamo, der schon 
Tracks von den Dub Pistols oder Diplo bearbeiten durfte. In 
der Makrobe gibt es technoidere Klänge mit Mindcode & 
Funkchris live und DJ Ecoe. 
Tags darauf dann sollte das mit dem Wetter und dem Flug kein 
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Problem mehr sein und Moonbootica holen hier ihr im März 
ausgefallenes Gastspiel nach, in der Makrobe sind zusätzlich 
Micha Klang und der französische DJ und Produzent Dan Ghe-
nacia mit minimalen Beats zugange. Ein dicker Abend!
>> Highlights: Matthias Kaden, Alexander Kowalski, DJ 
Hell & Johannes Heil

Stars & Stairs
Einmal mehr ein buntes Programm ist in der Engelhardsgasse 
angesagt. Nachdem Gründonnerstag und Karfreitag gezwun-
genermaßen auch hier ausfallen (Tanzverbot!), darf die Woche 
darauf wieder mit den Popos gewackelt werden. Exakt, Wine 
Ya Waist is in da house. Am 9. April lädt das Mango Tree 
Soundsystem zum Hipshaken mit Reggae, Dancehall und Soca, 
der Cuba Libre ist wie gewohnt im Sonderangebot.
Im März fulminant gestartet, geht die Alte Schule am 22. 
April in ihre zweite Ausgsabe. HipHop-Klassiker der letzten 
20 Jahre werden da aufgelegt und mit dabei sind wieder 
die Jungs vom Boarders Project, die dieses Mal eines ihrer 
Shopdecks zum Selberpimpen verlosen.
Die Ü25-Reihe Disco25 geht dann am 30. April in ihre nächste 
Runde, wie gehabt, dreht DJ Mollo die Platten von Mauerfall 
bis Millennium, dazu gibt es Bravo-Galerie und Gameboy-
Verlose und der Eintritt ist für alle frei, die eine Mail samt 
Namen und Alter an disco25@starsandstairs.de schicken.
>> Highlights: Unprinted Konzert & Aftershow

Voodoo
Die hauseigene Studi-Sause Studienrausch geht kurz vor 
Semesterbeginn in ihre diesmonatige Runde. Am 8. April 
könnt Ihr Euch schon mal für den Hörsaal warmtrinken, neben 
einer Cocktail Happy Hour gibt es weitere Getränkevergünsti-
gungen und Musik quer durch den Gemüsegarten. Nächster 
Termin ist dann schon zwei Wochen später am 22.04.
Die Black Dope Night ist vor allem für Fans von R´n´B und 
HipHop ein Pflichttermin. DJ Frankee jagt zusätzlich gerne 
auch mal den einen oder anderen Remix durch die Boxen. 
Eintritt frei bis 23 Uhr.
Special Deko und Südsee-Schönheiten erwarten Euch bei 
der Spring Break Party am 24. April, für den Sound ist heute 
DJ Pascha verantwortlich, auch hier ist der Eintritt die ersten 
beiden Stunden for free.

Zoom
Vorhang auf für ein Flash Spezial am 9. April. Zu Gast bei 
Paranoia und Homebase sind die DJs Beauty (Kiev), Doorkee-
per (Berlin), Juleklub (ebenfalls Berlin) und der einheimische 
Newcomer Dosse.
Am nächsten Tag steht der Zoom!-Abend dann, zumindest 
was den Gast anbelangt, einmal mehr im Zeichen der Haupt-
stadt: Skinnerbox von Doxa Records dreht zusammen mit 
Chris Binder, Babis Cloud und Oliver Herlitz die Platten.
>> Highlights: Moni Kruse & Chris Liebing, DJ T, Anja Schneider
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022  //  Clubgeschehen kurz und bündig: fürth/ erlangen

Babylon Fürth
Björn Kleinhenz kommt. Für alle Fans ein Muss. Für alle, die 
mal wieder nach Fürth wollten und auf feinfühlige, skandina-
visch basierte Songwriterkunst stehen, auch. Passend zur Tour 
gibt es Anfang April noch eine neue 6-Track-EP, mit auf Tour 
ist die kanadische Band Pink Moth. Das Date im Nachbar-
städtchen: 20. April. Von unserer Musikredaktion empfohlen. 
Desweiteren sei Euch aus dem stetig anwachsenden, liebevoll 
gestalteten Programm des Babylon noch der traditionelle Tanz 
in den Mai auf finnisch am 30. April ans Herz gelegt. Dass dabei 
auch der eine oder andere Salmiakki (finnischer Lakritz-Vodka) 
verzehrt wird, gehört dazu, ebenso wie eine Beschallung mit 
Klassikern der finnischen Rock-, Pop- und Schlager-Historie 
durch ausgebildetes Fachpersonal.
Mehr Programmauszüge gibt es in unserer Kinorubrik, die 
geballte Ladung im Eventkalender und ein ausführliches 
Interview mit den Betreibern im Laufe des April auf curt.de, 
der Seite mit Fürth. 

E-Werk Erlangen
Der Kilians-Sänger Simon Den Hartog kommt am Ostersonntag 
mit seinem Solodings nach Erlangen und zeigt einmal mehr 
seinen immensen Ideen-Output. Mit dabei ist die Band An 
Horse, im Anschluss kann man sich die Treppen herunter beim 
DJ-Set der schwedischen Indie-Jungs von Friska Viljor, die sich 

die Zeit zwischen Touren und neuem Material an den Decks ver-
treiben. Der Eintritt hierzu ist für Konzertbesucher verbilligt. 
Finnische Polka, „Humppa“ genannt, mit Eläkeläiset gibt es am 
24. April zeitgleich zum Konzert von den Sternen im Saal.
Eine der ultimativen Berliner Partybands, Rotfront, stellt sich 
dem fränkischen Publikum am 30. April und sorgt mit ihrer 
Mischung aus Ska, Dancehall, Cumbia, Klezmer, HipHop und 
mächtig Berliner Schnauze dafür, dass kein Tanzbein still bleibt. 
>> Highlights: Benni Hemm Hemm, Die Sterne, The Hidden 
Cameras

Hörsaal Erlangen
Volles Partybrett voraus und das Vergnügen beginnt am 3. 
April mit der Schiffe versenken-Party. Neben House-, Black- 
und Partysounds aus allen Rohren gibt es jedes Partyboot 
im Angebot.
Am Ostersonntag heißt es dann Daytona Spring Break. Der 
Club verwandelt sich dank „Ocean Deck Beach Club, President 
Beer Bong Challenge, Custum Bike‘s, Bike Trial Show, fabulous 
Beach Deko, Pool‘s, u.v.m.“ in eine Landschaft zum Träumen. 
Neben Musik quer durch den Gemüsegarten gibt es Graits 
Beach Gear, Hawaiiblumenketten und viele weitere Specials.
Am 16. April dreht sich beim Mädelsabend XXL einmal mehr 
alles um die Girls, die mit Luder Lounge, Prosecco Special, 
Coyote Boys und einigem mehr verwöhnt werden. Die Jungs 

dürfen aber auch mitfeiern. Und flir-
ten, was geht ... 

Klanghaus Erlangen
Neben der allwöchentlichen New-
comer Night, bei der die Nach-
wuchs-DJs quer durch den musika-
lischen Gemüsegarten gefragt sind 
(jeden Donnerstag - Bewerbungen 
an info@klanghaus-erlangen.de),
liegt der Fokus bei Klanghaus 
auch im April auf Elektronischem. 
So auch am Ostersonntag (4.4.), 
wo noch dazu der Eintritt bei  
! für Umme - der Name verrät 
es bereits - umsonst ist. Die DJs 
Jens mit Z, Benjamin Hiltl, Huett-
janmann, Rafaele Castiglione 
(Tontrauma) legen Techno und 
Minimal auf. 
Mit Marco Pijnacker, Freakya und 
Oeni vergnügen sich am 9. April 
drei Nürnberger Elektroniker im 
Nachbarstädtchen, der Name ihres 
Abends: Beatloaf. 

Die monatliche Drum´n´Bass-Reihe 
Urban Pulsebeat geht dann am 
23. April in ihre nächste Runde, zu 
Gast sind dieses Mal die DJs Rock-
well (Critical, London), Your Dub, 
Daniel Simic, VanDeBuurt und MC 
Tingle Tangle aus Schweinfurt, 
außerdem gibt es einen zweiten 
Floor mit Funk & Soul aus den 
Hause Bones & Sentenza. 

Paisley
Trash it up!, so das Motto für den 
Ostersonntag, wenn man im Paisley 
zur Bad Taste Party lädt. Das Motto 
ist Programm, dazu ist einiges an 
Drinkspecials geboten.
Die beiden Freitage am 16. April 
(80s meets 90s) und am 23. April 
(Rhythm is a Dancer) lassen sich 
dann prima in Gedenken an die 
guten alten Zeiten abfeiern, zum 
Warm-up gibt es hier (wie auch an 
allen anderen Öffnungstagen) bis 
24h alle Drinks zum Sonderpreis.

Galgenhofstr. 21
90459 Nürnberg

(direkt am Hauptbahnhof)
Tel.: 0911/443535

www.meinstudio21.de

FITNESS IN LOUNGE-
 ATMOSPHÄRE

FITNESS IN LOUNGE-
 ATMOSPHÄRE

ab 25,– M mtl.
mit persönlichem

Trainer
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  //  025024  //  Clubgeschehen kurz und bündig: und noch mehr

Aloha Magnum
Am Ostersonntag lädt Club Surprise zum großen ALOHA-
Hawaii-Hemden-Clash, garniert mit dem üblichen Saus 
und Braus, in die Indabahn. Man erwartet Hawaii-Hem-
den, Pornobalken und Hula-Hula-Outfits aller Art. 
Für den Sound sorgen mal wieder Julian Smith aus FFM 
und die beiden curt-Rampensäuen Karel & Kolibri mit 
ihrem unvergleichlichen Potpourri aus Soul bis Trash.
Sonntag, 04.04. indabahn.

Easter Break im Unrat
Auch am Unrat hoppelt Ostern nicht spurlos vorbei. So 
heißt es am Freitag "Chill & Drink" mit günstigen Geträn-
kespecials, am Samstag "Party Warm up" ebenfalls mit 
Getränkespecials und am Sonntag beim "Easter Break 
2010" ebenfalls. Auf den Punkt gebracht: günstig Zechen, 
dank Ostern! 03.04.-05.04.

Pop Up im Casanova
In der Location überm Marktkauf am Plärrer fand schon mal 
eine wilde Elektropastete-Feierei statt. Hat funktioniert. Am 
9. April startet hier nun eine neue Partyreihe zweier altbe-
kannter Veranstalter, die künftig unregelmäßig in wechseln-
den Clubs stattfinden wird: Pop Up. DJs des Abends: Tears 
4 Beers mit Elektronischem, DJ Hanshu (u.a. Buckshot) und 
Locals. Mehr zur Party bald auf.www.curt.de

DJ Einheit im Dillinger
DJ Werner und DJ Famous sind zurück und rocken gemein-
sam: unter ihrem Projekt DJ Einheit haben sie sich diesmal 
Alex Gramming (Club Bizarre, House Bombs) eingeladen, 
um das Beste aus House, Trance & Techno in einer einmali-
gen Zusammenstellung durch´s Dillinger zu jagen.
Freitag, 17.04. im Dillinger

Arena: Tomorrow can wait
Die Nebenhalle der ARENA NÜRNBERGER VERSICHERUNG 
sowie der große Noah´s Beachgarden werden zu einem 
gemeinsamen großen Partyareal. So kann man überdacht 
feiern, aber auch im Noah´s mit Liegestühlen und bei 
Cocktails und entsprechendem Sound chillen. Dazu gibt 
es Liveübertragungen, sexy GoGogos, ein "Red Carpet 
Shooting" uvm. 
DJs: Polique (Hollaback Production), Funky Fresh (Royal 
Club Night/ m>1), DJ Italy and Friends, DJ Matze Krentz, 
DJ Poeta (The Poet of Sound) und mehr.
Einlass ab 19:30, Beginn 20 Uhr. AK: 13,-/ -VVK: 11,-.
Auf www.novum-events.de wird 50x VIP-Status verlost.
Freitag, 24.04. Arena und Noah´s Beachgarden.

Arena: Ich+Ich live
Auch wenn es thematisch nicht hierher passt, hier ist noch 
Platz: Erfolgreicher Deutschpop mit Niveau, 15.04., 20 Uhr.



026  //  club-highlights

Laidback Luke
Freitag 09. April in der Indabahn     Mit dem in Manila geborenen nieder-
ländischen Produzenten und DJ hat sich der Club im Hauptbahnhof mal 
wieder eine große Nummer für seine Partypeople rausgelassen. Der ehema-
lige Graffiti-Sprayer arbeitet sowohl mit House-Größen wie David Guetta oder 
Junior Sanchez zusammen, als dass er auch neue Sounds aufsaugt und in 
seine Tracks einfließen lässt. Beispiel: Der Track „Hey!“, eine Koop mit Diplo. 
Hört Euch das Teil mal auf Myspace an, dat rockt! Der Support bei seinem 
Nürnberger Gastspiel - übrigens neben Hamburg derzeit seine einzige Station 
in Deutschland - wird von Philipp Gonzales und Mitch unterstützt.

The Nightclub Roxy feat. Käosklub aka K-Paul
Freitag 09. April in der rakete     Zum großen Premieren-Abend des Nightclub 
Roxy in der Rakete fällt der Vorhang gleich mit einem echten Schmankerl und 
dem dazugehörigem elektronischen Paukenschlag, denn mit K-Paul hat man 
sich einen echten Spaßgaranten und Vollblutblektroniker an die Decks geladen. 
Wenn K-Paul loslegt, dann gibt´s meisterhaft stereotypischen Minimalismus, 
fetten Synthesizer-Lines, ein wenig 80s-Touch, Zerren und Bleepen ... gepaart 
mit lasziven Vocals.

Kiss Klub mit Mathias Kaden
Samstag 10. april in der Rakete   Der Thüringer Muna-Resident Mathias 
Kaden ist ein Hochleistungssportler. Seine Disziplin: Plattenwerfen. Die Wett-
kampfausrüstung: Zwei Plattenspieler, ein Mixer und ordentlich Bass. Da heißt 
es herunter von den Rängen, ab auf den Parcours und los mit der Langstrecke. 
Soll mal keiner sagen, ausgedehnte Tanzabende seien kein Sport. Mitten drin 
im Geschehen natürlich die Herren Klang und Melchner. Ab 6 Uhr Afterparty.

**hangoverheroes feat. Alexander Kowalski
Freitag 16. April in der Rakete   Neue Reihe in Sachen Minimal und Techno 
- und das mit einem mächtigen Rums: Der gebürtige Greifswalder DJ und 
Produzent Alexander Kowalski ist wieder da. Nach einer kurzen Schaffens-
pause zeigt der Hauptstädter, der zusammen mit Heiko Laux, Johannes Heil 
und Antony Rother den unverzichtbaren Kanzleramt-Stamm bildet, hier und 
heute auch unserer Feiergemeinde, dass er nix verlernt hat. Support kommt 
von Danny Reebo und Mike More, die Residents aus dem Airport.

Bobby Brizzle meets Funkeiro
Freitag 16. April im Bubbles   Brasilianische (& artverwandte) Rhythmen 
versus Minimal Techno, so die Ansage, wenn die gewöhnlicher Weise im 
Club Stereo beheimatete Reihe Funkeiro, die ihren regulären Termin wegen 
des Tanzverbotes am Karfreitag nicht wahrnehmen darf, und die Bubbles-
eigene Partynummer Bobby Brizzle sich zum Clash verabreden. Für die 
richtige Mixtur sorgen hier der Funkeiro-Resident Barretao aus München, 
Adlerstraßen-Homie Patrick Jahn und der Londoner DJ Rex (Mnuvrs), der 
beide Soundansätze mit seinem Set fusioniert.K-Paul

Laidback Luke

Alexander Kowalski

matthias kaden

Clubgeschehen
Feine Feste in den Clubs und Schnieke Gäste an den Reglern. Und 
wir sagen Euch, Welche Feiern uns besonders am Herzen liegen. 
Hingehen! Abgehen! Freitickets zu diesen partys auf curt.de

Alexander Kowalski

 027
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Kiko Klub feat. Manuel Kim
Freitag 17. April in der Kulturkellerei   Zur April-Ausgabe haben die Herren 
Romanto & Andy Bach neben ihrem aus Funk, Fernsehen und Nachtleben 
bekannten Mikrofonakrobat Nik Sinner ein weiteres Bonbon am Start: Manuel 
Kim ist nicht nur Teil der famosen Labelbande von Gomma Records aus München, 
sondern seit Jahren ein gefragter DJ, der auf der halben Welt umher jettet und 
den exzentrisch-elektronischen Inhalt seiner Plattentasche auf den Tanzboden los 
lässt. Kunst gibt es natürlich auch wieder beim Kiko Klub - als Überraschung!

Elektrisch feat. Monika Kruse & Chris Liebing
Samstag 17. April im Z-Bau   Was ein Fest, neulich, als es die Herren Villalobos 
und Schumacher auf die Ohren gab! Die Massen, haben sich vor den Decks nur 
so getummelt. Jetzt, im April, wird nachgelegt. Mit der Berliner Technokoryphäe 
Monika Kruse, dem Gießener DJ und Produzenten Chris Liebing, der den Begriff 
Schranz maßgeblich mitprägte. Dazu eine ganze Riege Supportacts von Glücks-
kind Jürgen Kirsch über Erman Erim (live) bis Adama & Adam Kay, die im Aqua-
rium Floor aufdrehen. Präsentiert von www.curt.de

Volume Up feat. Avicii
Samstag, 17. April im Mach 1   Noch nicht lange her, da bezeichneten Genre-
kollegen wie Laidback Luke oder Tiesto Tim Bergling aka Avicii im DJ Mag als 
„den Produzenten mit der steilsten und erfolgreichsten Karriere 2009". Scheint 
was dran zu sein, denn er hat es bisher bereits u.a. in die USA, nach Australien 
oder nach Frankereich geschafft. „Vorleistung“ in Form von Remixen für Roger 
Sanchez oder David Guetta und des hauseigenen Hits „Ryù & Alcoholic“ inklu-
sive. Dann ist jetzt also Nürnberg dran. 

manuel kim

Avicii

Monika Kruse
DIE RAKETEDIE RAKETE

VOGELWEIHERSTR. 64 / NBG     WWW.DIERAKETE.COM

R I G O R Ö S  F E AT.

MOONBOOTICA 
DAN GHENACIA
S A M S TA G  2 4 . 4 .  22H - OPEN END

MOONBOOTIQUE REC.  / FREAK N’CHIC. SUPPORT: ZWEIKÖRPERKONTAKT, MICHA KLANG
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Electric Culture feat. Anja Schneider
Freitag, 23. April im Zoom Club   Da haben Homebase und Letter mal wieder 
einen dicken Fisch für ihre elektrischen Kulturen an Land gezogen! Die ehemalige 
Watergate-Resident-DJane, Mobilee Records Betreiberin, Radiomoderatorin und 
nicht zuletzt DJane Anja Schneider aus der Hauptstadt hat ihr Kommen zugesagt. 
Irgendwie zwischen Amsterdam, Toulouse, Barcelona und Paris haben die beiden 
Partymacher sie für eine Nacht auf Nürnberg geeicht. Gut so!

Wildstyle feat. MissIll
Samstag, 24. April im Hirsch   Da heißt es einfach nur "Anschnallen, Ladies 
und Gentlemen!". Denn wenn die Pariser DJane, Graffitikünstlerin und Grafikerin 
unschuldige Kinderlieder der 90er wie „Jump“ von Kriss Kross auf den Platten-
teller nagelt, dann die Beastie Boys auf Daft Punk hetzt und noch eine immense 
Ansammlung von fiebrigen Bastards aus Reggae, HipHop, House und Breakbeat in 
der Hinterhand weiß, ist nach ihrem Set alles anders. Wissen mindestens Tommy 
Yamaha, Ekki Eletrico und alle, die vor einem Jahr dabei waren. Wird verrückt!

Rigorös feat Moonbootica und Dan Ghenacia
Samstag, 24. April in der rakete   Heute holen Kowesix und Tobitob ihren Febru-
ar-Gig nach und lassen es um so heftiger krachen und knacken! Das wird eine 
brachiale Party, garantiert, denn das kennen wir schon: die Bässe wummern, die 
Füße grooven und alles wackelt zum Beat ... so ist das. 
Und oben in der neuen Makrobe? Dan Ghenacia, der Chef vom wohl wichtigsten 
französischen House Label Freak´n´Chic! Das bedeutet: Hüftwackeln zu elegantem-
House. Support gibt´s von Micha Klang. Und das Ganze bei Open End!

MissIll

moonbboticaDan Ghenacia

anja schneider



Alex Gaudino
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Mothership feat. DJ Hell & Johannes Heil
Freitag, 30. april in Hirsch und Rakete   Der „Tanz in den Mai“-Pflichtter-
min für alle Vierviertel-Elektroniker(-innen). Nicht nur, dass der Liebling aller 
Feuilletons, die sonst mit Technokultur wenig am Hut haben, aufschlägt: DJ 
Hell. Den mögen irgendwie alle. Und seine aktuelle Single - „U can Dance“, 
eine Zusammenarbeit mit Bryan Ferry, läuft durch die Charts wie geschmiert. 
Schon wieder ein Hell-Jahr? Scheint so ... 
Kanzleramts Johannes Heil steht dem in nichts nach und zeigt das zusammen 
mit Zweikörperkontakt. Dazu noch die beiden Domspatzen Linus Quick und 
Robert Rizzi, Jürgen Kirsch und Hausherr Micha Klang und fertig!

Nasty feat. DJ T
Samstag 1. Mai im Zoom   Zu Gast ist der Groove-Mitbegründer und Get Physical 
Betreiber Thomas Koch alias DJ T. Er über sich selbst: „Ich bin einer von den Men-
schen, die sich nicht damit zufrieden geben können, nur eine Sache zu machen. 
Sobald ich eine Idee habe, die mich fasziniert, muss ich auch versuchen, die umzu-
setzen.“ Support auf dem Mainfloor kommt von Resident Patpat, auf dem Side-
floor sorgen die DJs Ruff und Effrocks vom Amberger Bash Club für den Beat. 

Superstar Saturday feat. Alex Gaudino
Samstag, 1. Mai im Mach 1   Mit dem in Salerno geborenen Alex Gaudino kommt 
einer der bekanntesten italienischen DJs und Produzenten in Sachen Vocal House 
in die Kaiserstraße. Ob als Macher von Rise Records, mit den Hits „Destination 
Calabria“ oder in Zusammenarbeit mit Mousse T. oder Ultra Naté - was der Mann 
anpackt, wird ein Erfolg und so gilt auch hier: Partyspaß garantiert. Auf dem zwei-
ten Floor gibt es die Mach-Residents mit gemischten Partysounds obendrauf. 

DJ T

DJ Hell



Hayseed Dixie

Konzerte, empfohlen 
Auch Auf den Bühnen der stadt spielen wieder erlesene 
Mucker locker-flockig und ganz schön einen auf. 
Freitickets zu den Konzerten auf curt.de

 Hayseed Dixie
Sonntag, 11. April im Hirsch   Um Metal dreht es sich schon irgendwie, bei den 
Prollburschen von Hayseed Dixie - allerdings in gänzlich anderem Gewand. Wer 
den Bandnamen 10x schnell herunter rattert, wird vielleicht dabei schon phone-
tische Verbindungen realisieren und wenn man dann noch weiß, dass die Band im 
Jahre 2000 unter dem Motto „A Hillbilly Tribute to AC/DC“ gegründet wurde, dann 
ist klar, was hier passiert: harte Nummern (Covers und eigene Stücke) werden mit 
gnadenlosem Redneck-Humor und mit dem Bluegrass-Hammer weich geklopft 
und dann mit Banjo und Mandoline auf Ohren und Zwerchfell los gelassen. Und 
würde man in Tennessee fränkisch sprechen, würde das Ding sicher „a fetz'n 
Gaudi“, aber wahrscheinlich klingt das im Südstaatenslang sowieso ganz ähnlich!

Earthbend & Grand Sports
Dienstag, 13. April im Zentralcafé des K4   Immer wieder eine unverges-
sene Geschichte, wie der Schlagzeuger der Alternativerocker Earthbend aus Fin-
sterwalde beim ersten Aufschlag in Mittelfranken (vor zwei Jahren) das Landbier 
nicht vertragen hat. Beziehungsweise super vertragen hat. Denn von seinem 
Hocker gepurzelt ist er zwar damals, aber der Gute stand auch sogleich wieder. 
In time. Mit dem Support von damals ist man bis heute verbandelt und das geht 
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sogar bis zur Covergestaltung, die fürs neue Album von Sportsfreund Björn 
übernommen wurde. Unsere Musikredaktion hat heute übrigens zu einem Drit-
tel Freibier. Auch davon wird noch zu berichten sein ... Prost!

Nils Landgren Funk Unit
Donnerstag, 15. April im Hirsch   Mit dem schwedischen Posaunisten 
und Sänger Nils Landgren stellt heute einer der bedeutendsten europä-
ischen Jazzmusiker der Gegenwart sein Schaffen vor. Wobei Jazz hier 
beileibe nicht als Genrebegrenzung missverstanden werden sollte - vom 
Jazz zum Funk und wieder zurück wäre vielleicht die bessere Formulierung. 
Zuzüglich langjähriger und tiefer freundschaftlicher Verbundenheit zu Alt-
dorfs Schlagzeuger von Welt, Wolfgang Haffner. Den kennt man ja auch 
von seiner funkigen Seite und wenn Kollege Landgren mit seiner Funk Unit 
erstmal los legt, gibt es kein Halten mehr. Erst recht nicht zum 10-jährigen 
Jubiläum. curt gratuliert! 

Beni Hemm Hemm
Freitag 16. April im E-Werk   „Insular“ heißt die Island-Reihe im E-Werk und in 
deren Rahmen wurde als zweiter Vertreter der Krisen-gebeutelten, aber musi-
kalisch verwöhnten Insel im hohen Norden „Beni Hemm Hemm“ eingeladen. 
Und wer jetzt denkt „Ah, Island, könnte nach Sigur Rós klingen“, der liegt 
schon ganz gut im Klischee, wer noch an eine Mischung aus erstgenanntem 
und Sufjan Stevens denkt, liegt noch besser. Als dreiköpfige Band präsentieren 
sich die Skandinavier im E-Werk, darunter auch Eiríkur Orri von Múm. Das Foto 
links ist also eher ein Suchbild, macht aber nix.

Nils Landgren

Beni Hemm Hemm



Creme Fresh

Creme Fresh
Freitag, 16. April in der Desi   Freut einen bestimmt, wenn man sich seinen hart 
erkämpften Platz im Google-Ranking mit der wohl bekanntesten französischen 
Mischung aus Sahne und Milchsäure-Bakterien teilen muss. Macht aber zumin-
dest für uns Bajuwaren nix, denn Creme Fresh sind nicht nur für On3 Radio echte 
Lieblings-Deutschrapper. Und das nicht nur, weil sie einst (2000) aus den Tiefen 
des Münchner Untergrundes entsprungen sind, um der Welt zu zeigen, dass guter 
HipHop exakt das Gegenteil von schlechtem HipHop ist. Aufschlussreich, oder? 
Aber zutreffend. Zusammen mit Doppel D und Bambägga zeigt man sich dement-
sprechend auch heute von seiner Sahneseite. 

Donots
Donnerstag, 22. April im Hirsch   Die Ibbenbürener Punkrocker aus Leidenschaft 
machen aus ihrer Genrezugehörigkeit kein Geheimnis. Wenn auch die Platten im 
Laufe der Jahre etwas mehr Rock als Punk beinhalten, live schaut das genau umge-
kehrt aus. Wer es nicht glaubt: Beweise gibt es zur Genüge auf der letzten Dezem-
ber erschienenen Live-DVD „To Hell With Live“. Schwitzen sollt ihr und sonst nichts! 
Der Pogo-Mog geht in die nächste Runde, begleitet vom neuen Album „The Long 
Way Home“. Kleiner Tipp dazu von Guido Donot: „Könnt ihr jetzt mal aufhören, 
über den Titel zu philosophieren?“ 

Anti Pop Consortium
Freitag, 23. April in der Desi   Nach 5-jähriger Schaffenspause ist dem New Yorker 
HipHop Quartett Anti Pop Consotium laut TAZ ein „fulminantes Comeback“ gelun-
gen. Auf dem neuen Album „Fluorescent Back“ präsentieren sich die Rapper 
gewohnt experimentierfreudig, kommen musikalisch betrachtet fast ohne Sample-
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Donots

Anti Pop Consortium

loops aus und mischen auch gerne mal metallern klingende 
Gitarren in ihre Tracks. Es geht einmal mehr nicht um Popu-
larität, sonder um das Kreative ihrer Musik, das jetzt auch 
auf einer ausgedehnten Tour gezeigt wird. Der Support 
kommt heute von den DJs des Reihe Amplified Attitude.

Sutcliffe
Freitag 30. April im MUZ Club     Immer dann, wenn es um 
den richtigen Soundtrack fürs Kopfkino geht, sind Sutcliffe 
ganz vorne mit dabei. Man merkt dem fränkischen Quintett 
seine Herkunft nicht an - würde man sie ihm anmerken, 
wär´s aber auch egal. Mal ehrlich: Hinter der texanischen 
Wüste (Calexico), dem Hudson River (Yo La Tengo) oder 
Los Angeles (Tom Waits) brauchen wir uns nicht zu verstec-
ken. Also je nachdem, wie man es nimmt. Wir jedenfalls 
nehmen es mit Fassung und freuen uns einfach auf das 
Konzert. Bei dem gibt es ja vielleicht sogar die eine oder 
andere Gesangseinlage, wer weiß. Auf der zugehörigen 
niegelnagelneuen Platte „Mom, where are the seahorses“ 
(Beste! Unterhaltung) gibt das jedenfalls und erstmals. Und 
Remixe. Zum Beispiel von Teleplay. Oder László Bertholini. 
Support heute abend: Estuar. Die kommen aus Hamburg 
und machen Indipop.

freitickets zu allen konzerten über curt.de

Sutcliffe
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Shitdisco DJ-Set
Freitag, 9. April im Club Stereo     „Wo bitte geht’s zur näch-
sten bekloppten Disco?“ fragte einst ein Kollege des geschriebenen 
Wortes nach dem Hören von Shitdiscos „Disco Blood“. Rumpel-
schlagzeug, Schrammel-Gitarre, verspulte Texte, zuckenden Synthie-
Lines, gerne auch mal eine Prodigy-Coverversion auf Punk getrimmt 
beim Gig. Wer die Glasgower Ex-Kunststudententen-Bande damals 
im E-Werk gehört hat, weiß wovon er spricht. Dass Bassist Joseph 
Reeves und Schlagzeuger Darren Cullen schon lange Jahre bevor es 
ihre Band gab als DJs unterwegs waren, wird dabei gerne mal über-
lesen. Ist aber wichtig, wenn man das, was Shitdisco machen, verste-
hen will. Sie haben ihre Einflüsse in tiefstem britischen Untergrund 
aufgesaugt. Punk, Elektronik, Indie, Dance. Da hat der Nu Rave nix 
zu suchen. Da geht es eher um die konsequente Weiterführung von 
Art Brut. Noch einen drauf gesetzt: was braucht denn ein Zauber-
wort wie Fidget, wenn die Mutter aller Musiken im Prinzip irgendwo 
im Pub vergraben liegt? Und trotzdem wird hier elektronisch steil 
gegangen. Oder besser: Genau deswegen! 

Port O´Brien
Mittwoch, 14. April im MUZ Club     Für Van Pierszalowski, Sänger 
und Gitarrist der kalifornischen Indiefolk-Band Port O´Brien, gibt 
es im Sommer nichts Schöneres, als bei seinem Vater an Bord der 
Shawnee mit zu fahren, einem Lachsfänger-Boot. Täglich 20 Stun-
den Arbeit bei mickriger Bezahlung - da bleibt nicht viel Seefahrer-

romantik übrig. Trotzdem findet Pierszalowski hier ein ums andere 
Mal die Inspiration für seine Songs, die später unter Zuhilfenahme 
von Streichersätzen, Gitarren, Banjos, Töpfen und Pfannen zu Alben 
werden. Jetzt haben Port´O Brien Hochsaison - bis Anfang Mai steht 
der Tourkalender bereits. Und das ist möglicherweise noch lange 
nicht das Ende der Fahnenstange. Da braucht man dann danach 
schon was Anderes, um wieder runter zu kommen. Einen Lachsfän-
ger zum Beispiel. In Alaska.

Miss Platnum
Mittwoch, 14. April im Hirsch     „Es kann doch nicht sein, dass 
alle gleich aussehen und alle gleich klingen.“ Die in Berlin lebende 
Rumänin Ruth Maria Renner aka Miss Platnum lebt, was sie da sagt. 
Ihre schrillen Outfits sind keine Kostümierung, sondern Alltags-
programm. Der erste große Flop, als sie mit „Rock Me“ im Schat-
ten einer Amy Winehouse unterging, ist längst vergessen. Jetzt ist 
sie sie  selbst. In der Hinterhand die Leute, die auch Seeed und 
Peter Fox mit Beats versorgen und hier eine ordentliche Schippe 
Balkan drauflegen. Das Album „Chefka“ (2007) brachte viel Lob, 
einen Echo und jede Menge Supportshows für die Fanta 4 ein. Jetzt 
wird nachgelegt. „The Sweetest Hangover“ heißt das neue Werk 
und trifft den Nagel auf den Kopf. Auch wegen Shantel und der 
ganzen Gipsy-Welle. Aber nicht nur. Party und Krawall à la Ebony 
Bones spielen da schon auch eine Rolle, ebenso wie die hochkarätig 
besetzte neunköpfige Liveband.
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Go Gitarre Go! feat. Max Rafferty
Donnerstag 15. April im Club Stereo    Still war es um den Mann, der 
2004 The Kooks mitbegründete und vier Jahre später bei den Arbeiten 
am zweiten Album wieder ausstieg. Richtig still. Jetzt ist Max Rafferty 
wieder da und wenn man den ersten youtube-Videos glauben will, stär-
ker denn je. Kurz vor dem Release seines Solo-Doppelalbums kommt 
er jetzt nur mit Akustikgitarre und Stimme bewaffnet und spielt einige 
Hidden Gigs im kleinen Rahmen, von denen zumindest der Nürnberger 
Auftritt jetzt gar nicht mehr so „hidden“ ist. Und warum? Weil curt das 
vermittelt hat und darum auch mitmischt. Mehr dazu vor Ort ...

Mediengruppe Telekommander
Freitag, 16. April im Festsaal des K4     „Reden wir nicht lange rum. 
Diese zwei Typen aus Bayern sind neben Die Türen, Saalschutz, Kom-
mando Sonnenmilch und Bum Kun Cha Youth eine der Entdeckungen 
der Saison.“ Das war vor mehr als sechs Jahren. Während Audiolith noch 
im embryonalen Stadium steckte, füllten Florian Zwietnig und Gerald 
Mandl Hallen. Nicht nur die Intro - auch für obiges Zitat verantwortlich 
- schlug sich schnell auf der Seite des Duos. Von Charlotte Roches "Fast 
Forward" über die ersten zarten Blog-Knospen bis hin zur Süddeutschen 
kam das begeisterte Echo. Plakative Botschaften, Punk, Ernsthaftigkeit, 
Rap, Medienkritik, Disco... die Mediengruppe traf den Nerv der Zeit und 
gab der protestierenden Jugend das, was sie hören wollte. Daran hat 
sich bis heute nichts geändert. Bloß das Spektrum hat sich enorm erwei-
tert. Während die „zweite Riege“ den Punk immer mehr auf die elektro-

nische Spitze treibt, rekrutieren die anderen mit ihrem im letzten Jahr 
erschienenen Album „Einer muss in Führung gehen“ einmal mehr auch 
die, sagen wir mal, als Sammelsurium, „Goldenen-Zitronen-Ecke“. Der 
erste Tourabschnitt im letzten Herbst lief überwältigend. Jetzt kommt 
Teil II und der wird in Nürnberg eröffnet. Mit dabei: die Dadajugend 
Polyform, der Kommodore Klub und curt. Wir freuen uns! 

The Hidden Cameras
Samstag, 17. April im MUZ Club     Ziemlich außergewöhnlich, 
wenn jemand seine Musik schon mal als „schwule Kirchenfolkmusik“ 
beschrieben hat. Der Sänger von The Hidden Cameras, Joel Gibb, steht 
aber voll und ganz dazu. Etwas mehr ins Detail eingetaucht, könnte 
man das bis zu 20 Musiker zählenden Kollektiv aus Toronto auch als 
Schnittstelle zwischen Indie, Pop, Queer, Politics, Sex und Inszenierung 
umschreiben. Zuzüglich männlicher GoGo-Tänzer, die das Publikum 
dazu anregen sollen „die Hemmungen wegzutanzen, die sonst auf 
Indiekonzerten herrschen.“ Noch mal: ziemlich außergewöhnlich. Da 
wird sowohl mit musikalischen Genres, als auch mit menschlichen 
Scheuklappen gespielt. Grenzen, die da zu da sind, bewusst überschrit-
ten zu werden. Und alles andere als billig: Niveau war selten so gut. 
Vielleicht war ja jemand beim Abschiedsspiel von Mehmet Scholl (15. 
August 2007), wo die Band auf den persönlichen Wunsch Scholls hin 
spielte und sowohl manch gestandenem Fußballfan als auch der Chef-
etage des FCB einen mächtigen Schrecken einjagte. Ganz im Gegen-
satz zu uns, wir fanden das einfach nur gut. 
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Why?
Donnerstag, 22. April im Zentralcafé des K4     Es gibt Bands, die machen 
es einem nicht einfach. Die kalifornische Independent-Band Why? zum Bei-
spiel. Gebt mal deren Namen bei google ein. Da gibt’s viel auf die Augen. 
Von der britischen Jesus-Loves-You-Folkband über eine Yachtfirma bis zum 
„gemütlichen Kuschel- und Kaminabend“ im Swingerclub. Warum sollte 
man auch gleich auf das richtige Ergebnis stoßen? Denkt mal an früher. Da 
hatten Künstler kein für jedermann abrufbares Gesicht samt Musik, Videos, 
Klingelton und so was. Da ging man zum Konzert, weil man neugierig war. 
An dieser Stelle ein Gruß an alle, die sich damals jeden Dienstag im 
Klüpfel getroffen haben. Da ging es um Musik. Gute Musik. Musik, 
die haften blieb, weil (noch) nicht reproduzierbar im Web soundsoviel-
Punkt-soundsoviel. Zurück zum Thema: Die dem immer wieder auf-
regenden Anticon-Umfeld entstammenden Why? zeigen ihr Gesicht 
natürlich auch im Netz. Aber man muss sich eben Mühe geben, um 
sie zu finden. Oder einfach gleich zum Konzert gehen. Dazu reicht es 
ja schon, zu wissen, welch Glückshormone die Band bei ihrem letzten 
Nürnberger Gastsspiel unters Volk gestreut hat. Oder man glaubt uns 
einfach mal was wir sagen. Großes Musik-Kino!!

Die Sterne
Samstag, 24. April im E-Werk Erlangen     Die Sterne sind wieder 
da und machen ihr Ding. "Disco" heißt das neue Schlagwort und mit 
Gommas Mathias (Munk) Modica stand der Band von Beginn an der 
richtige Partner zur Seite. Das erste gemeinsame Lebenszeichen „Der 

Riss“ zeigte an, wo es hin geht. Aber dass die immer wieder mit der so 
genannten Hamburger Schule in Verbindung gebrachte Band um Frank 
Spilker das auch auf Albumlänge so durchziehen würde, versetzte die 
Kritiker doch in reges Staunen. Manch einer hatte wohl längst verges-
sen, dass der Tanzflur bei den Sternen eigentlich schon immer im Fokus 
stand. Man denke an die 1992er Single „Aspirin und Drogenbeat“. Klin-
gelts? Gut. Dann dürft Ihr jetzt Tanzen gehen. Machen wir auch und 
nachdem Samstagabend ist und zeitgleich Eläkeläsiät im Saal spielen, 
trifft man sich im Anschluss im Tanzwerk und zappelt zum geschmeidi-
gen Discobeat von den Robocops versus The Audience ab. Mein lieber 
Herr Gesangsverein, wenn da mal kein Jimmy Somerville läuft!

The Depreciation Guilt
Sonntag, 2. Mai im Club Stereo     Ach, ist das schön. Gerade die 
Post geholt. Beleg drinnen. Wir auf dem Tourplakat. Schaut das gut 
aus. Leute, es ist Sonntag. Aber wir wissen, was wir Euch hier erzäh-
len. Haben ja auch schon The Raveonettes im K4 präsentiert. Das war 
auch sonntags und einfach nur groß. Das, was die drei New Yorker von 
The Depreciation Guilt machen, geht in ein eine ähnliche Dreampop-
Parallelwelt und reist einen mit seiner Psychedelic, Opulenz, Soulness 
und Verschrobenheit schlichtweg mit. Nicht ganz von dieser Welt... 
vielleicht auch deswegen am Sonntag? Eigentlich eher der Lauf der 
Dinge. Aber es eben passt ins virtuelle Schema wie eine Eins. Drum-
herum noch DJing und Schimmy Yaw von Fat Orange als Support. Da 
kann der Montag ruhig kommen. Oder eben nicht...  
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The Miserable Rich:  Das „verloren geglaubte Liebe“-Album 
Mit Kontrabass, Violine, Cello und Gitarre machen sie sich aus dem Süden Englands 

auf, dem Rest der Welt zu zeigen, dass Indie auch fern von allen Britpop-Trends 

funktionieren kann. Dazu braucht's eigentlich kein Hot Chip Cover. Gab es trotz-

dem. Und es war toll. Ebenso die bejubelte Debütplatte „12 Ways To Count“. Zwei 

Jahre später steht der Nachfolger parat. „Of Flight And Fury“ erscheint am 9. April. 

Unsere Musikredaktion durfte schon reinhören und ist (erneut) begeistert. Dazu 

mehr auf curt.de, wo es dann auch das Interview mit Sänger James De Malplaquet 

im vollen Umfang gibt. 

Was erwartet uns auf "Of Light And Fury"? 

James Dieses Mal bestand die Herausforderung darin, etwas  Größeres, einen brei-

teren Sound zu kreieren. Uns war es wichtig, dass dieses Mal nur wir fünf alles 

einspielten. Jeder sang und spielte mindestens zwei Instrumente. Na gut, Will hat 

ein wenig geschummelt, bei ihm waren es ungefähr zehn. Das Resultat hat ein 

gewisses Eigenleben. Es klingt recht episch, teilweise psychedelisch. Ein bisschen 

wie ein “verloren geglaubte Liebe“-Album.

Mit welchem Künstler würdet Ihr gerne einmal zusammenarbeiten?

James Da gibt's viele, zum Beispiel Grizzly Bear, Broken Social Scene, Andrew Bird 

oder Jim O'Rourke. Komisch – irgendwie sind das alles Amerikaner oder Kanadier. 

Dann lieber schnell noch 'nen Briten und ein paar Deutsche unterbringen: Four Tet 

und Can. Puuh!

Auf was freut Ihr Euch bei der bevorstehenden Tour am meisten?

James Es ist ja immer toll, “back on the road” zu sein – und ein neues Album zu 

präsentieren, auf das wir stolz sind, macht das ganze noch viel spannender. (...) Nun 

folgt schon der dritte Gig im MUZ Club und jeder betrunkene Abend war die reinste 

Freude. Ich bin schon gespannt, was auf uns zukommt.     [Interview: Christina Karl]
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Tickets! The Miserable Rich 
Mi. 28.4., MUZ Club, 20h

Red Bull Music Academy
Rückblick Red Bull Music Academy 2010 London • 7. Februar bis 12. März • Fünf Wochen, 60 Teilnehmer, zahlreiche Live-
Gigs, DJ-Sets, Studio-Sessions und Workshops. und mäusi joppke? war schon wieder nicht dabei. wie jedes jahr, menno.

Disco-Pirouetten aus Detroit. Ein 3D-Pingpong-Soundmatch. Französisches Couchgeflüster. Futuristischer Soul im Fabric. Und 60 
frische Gesichter: Fünf Wochen lang hatte die Music Academy ihre Zelte in London aufgeschlagen und mit zahlreichen Live-Gigs, 
DJ-Sets, Studio Sessions und Workshops ein Frühlingserwachen beschert. Auf der legendären Academy-Couch nahmen in diesem 
Jahr unter anderem Steve Reich, Moodymann, Jay Electronica, Flying Lotus, Roots Manuva, James Holden, Aba Shanti-I und Mark 
Ronson Platz. Und wie immer ist viel passiert, haben sich neue Kollaborationen und Freundschaften ergeben ...
Warp Records und Ninja Tunes spielten vor der Royal Albert Hall mit 3D-Sounds Pingpong; Steve Reich erklärte die Ursprünge 
von Minimal-Music; die Disco-Götter Morgan Geist und Maurice Fulton trafen erstmals aufeinander ... und, und, und. Detroit-
Maestro Moodymann kam zur Interview-Session mit weiblicher Entourage und ließ sich Cornrows drehen, während sein „Black 
Mahogany“ als Hintergrundmusik lief. Und Ed-Banger-Labelboss Busy P traf einen 21-jährigen Neuseeland-Festival-Kollegen. Das 
und noch viel mehr in Wort und Bild auf www.curt.de, dem Portal Deines Vertrauens.
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Was dieses kleine Städtchen Hersbruck so manches hervorbringt, ist immer wieder bemerkenswert. Neben den ganzen oft erwähn-
ten Bands hat sich aber 2007 ein (noch) kleines, aber feines Netlabel hervorgetan, mit der Idee zur Verweigerung. Natürlich nicht 
vor der Musik, aber vor dem Geld. 
Alles, was Mofaschädel unter die Leute bringt, läuft unter „creative common Lizenzen“. Will heißen, das Label heimst keine Rechte 
an der Musik ein, möchte kein Geld von den Künstlern für die Veröffentlichung und will am allerwenigsten den Musikern ins Hand-
werk pfuschen. Was Mofaschädel will, ist gehört werden. Dafür hat das mittlerweile in Nürnberg lebende Gespann am 16. April 
das Zentralcafé des K4 gemietet, um ihre Bands und DJs raus aus dem Netz und rein in den Club zu bringen. 
Mit dabei sind Bloc Sanitaire, Bear Mountain Picnic Massacre und Vermicular Appendix sowie die DJs Well und Kid Kosmonaut. 
Mehr über das Festival und das Label haben wir im Gespräch mit den Machern herausgefunden - in Auszügen hier, in voller 
Länge termingerecht zum Abend im Netz. Wo auch sonst. 

Ihr steckt viel Energie in Mofaschädel. Gibt es ein bestimmtes Ziel das ihr erreichen wollt?
Mofaschädel  Ja! Jeder von Hersbruck bis Cadolzburg und von Erlangen bis Hilpoltstein soll unsere Domain kennen und am 
besten auch schon mal angesurft haben. Und wenn die dann alle zu unserem nächsten Festival kommen, können wir die Wöhr-
der Wiese mieten... 
Worin sehr Ihr die Vorteile eines Netlabels im Vergleich zu einem herkömmlichen Label?
Mofaschädel  Es ist wesentlich weniger Startkapital und -aufwand nötig, um ein Netlabel zu gründen. Und das Internet als 
Distributions- und Promotionskanal bietet die Möglichkeit, Dinge wahnsinnig schnell zu verbreiten und mit minimalem Aufwand 
eine maximale Zahl an Menschen zu erreichen.
Wie viele Leute arbeiten für Euer Label ?
Mofaschädel  So 2 bis 5, je nachdem, ob man die dazu zählt, die gelegentlich mal ein Cover oder jüngst die Visuals für die Labelnight 
anfertigen.

[Interview: Alex Pahl]www.Mofaschädel.de Labelnacht. Am 16.04. im Zentralcafé des K4. Einlass 20 Uhr.

Mofaschädel. Aus dem Netz ins Nachtleben. 

Musik aus dem Planetarium
10. & 11. April im Planetarium   Das muss man sich mal vorstel-
len: ein riesiger Sternenhimmel als Kulisse für ein Rockkonzert. Der 
Mond, die Nacht, das Universum, das ganze All. Unten drunter eine 
Bühne, Instrumente, Verstärker, die Band. Erinnert fast schon an die 
legendären Intro Intim Gigs in einem ehemaligen Salzbergwerk, wo 
nicht nur die Musiker faszinierten, sondern auch ihre Umgebung. 
Der Nürnberger Vierer Unprinted hat nun bereits zum wiederhol-
ten Mal geschafft, wovon andere träumen, dafür aber zuschauen 
dürfen. Zum Release des neuen Albums „Across The Universe“ 
gibt man heuer ob der großen Nachfrage - der Gig am 10. April 
ist bereits ausverkauft - sogar zwei Konzerte. Am besagten ausver-
kauften Termin gibt es dafür im Anschluss noch eine Aftershow im 
Stars & Stairs, bei der die Band die ein oder andere Zugabe live zum 
Besten gibt, drum herum sorgt DJ Q-Style für gemischten Beat.
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Rock im Park: bald dicht!
Schon Ende Februar meldeten die Veranstalter über 40.000 verkaufte tickets für 15 Jahre Rock im Park. Der 
juristische Streit zwischen Anwohnern und der Stadt ist inzwischen zugunsten des Open Airs beigelegt - ein 
glück. die ersten Bands sind gebucht und der Donnerstag per Dekret als weiterer Festivaltag kund getan. 
Fehlt eigentlich nur noch zweierlei: Falls ihr hin wollt, lieber heute als morgen das Ticket abgreifen - warum, 
ist hoffentlich unüberlesbar. Und, zumindest auf den aktuellen Stand der Line-up-Dinge bezogen, ein paar 
gute musikalische Gründe unsererseits, hinzugehen. aber das sollte man ja sowieso!   www.rock-im-park.com

Der Kopf (Musikobermotz Litti) sagt:
„Tocotronic. - Ich verzichte in dem Fall auf eine feuilletonistisch inspirierte 
Herangehensweise. Erst recht auf die, die behaupten, die Band kann alles und 
es steckt immer was dahinter. Und das sind viele. Gegenbeispiel: Diese ('tschul-
digung) erbärmliche Ansammlung von Aussagen neulich nachts bei Arte Tracks. 
Aber „Hey Freaks“ am Ende einer durchzechten Partynacht geht immer, das mit 
mächtig viel Anstand und es gibt auch andere Tocotronic-Songs, die genau das 
(zur Interpretation freigegeben) in mir auslösen.“

Das Herz 
(Chef-Feuilletonist LMP) sagt:
„The Hives. Weil ich auf jedem 
Festival mit dem Sänger „Howlin’“ 
Pelle Almqvist verwechselt werde, 
wenn ich oben ohne im Mosh Pit 
abhänge Und ich deswegen die 
schärfsten Typen rumkriege, immer 
in die Artist Lounge komme und mir 
Wildfremde Butterstullen zustecken. 
Und auch Motörhead, wegen 
dem hübschen Lemmy. Der ist de-
finitiv eine Sünde wert, das würde 
meine Frau sogar verstehen!"

Der Unterleib (Mäusi Joppke) sagt:
„Für mich gibt es nur den Einen: Jens Delay und seine Disko. Weil 
er - ebenso wie ich - Anzüge von "Herr von Eden" trägt und sich 
auf den Parketten dieser Welt elegant bewegen kann. Außerdem 
haben wir einen gemeinsamen Freund: Udo Lindenburg."

sänd sagt: „Ich bin mit Jay-Z verabredet. Mehr brauche ich nicht."

Die Seele (Büro-Mamsell Karlito) sagt:
„Kiss. Weil die bewiesen haben, dass Plateauschuhe 
und Schminke bei Männern eben doch okay sind."

Die Hand (Kachelboy) sagt:
„Rage Against the Machine - für mich 
zweifelsfrei einer der besten Live-Acts ever! 
Hab die mal in Paris vor gefühlten 10 Mio. 
Leuten gesehen. Und dann: Gitarre, Da-
da-da Dä-dä-dä --- Killing in the name of ... 
'ne Menschenmasse so zum Explodieren zu 
bringen, das schaffen bis heute nur wenige. 
Ganz klares Ding, Pflichttermin!“

Diesen Artikel findet Ihr auch auf curt.de und wir verlosen dort unter allen Kommentaren zum Line-up 2x1 Ticket für Rock im Park.

Der Bauch (Redaktions-Pfiffikus Tim Öse) sagt:
„Gossip - nichts anderes kann den Augen und den Ohren 
gleichzeitig dermaßen unterschiedliche Sinneseindrücke bieten 
... und aus Nostalgie noch Gogol Bordello - beklaut, be-
trunken, hilflos und allein gelassen stand ich damals im Regen, 
doch spätestens nach 3 Songs konnte ich trotz alledem nichts 
anderes mehr, als unsagbar fröhlich zu sein.“
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Zirka 10 Tagesreisen von unserem Büro am Bahnhof, unterwegs mit der Pferdekutsche, versehen mit einem erheblichen Dekubitus 
im Gesäßbereich traf ich nach einer unsäglich strapaziösen Fahrt endlich im Domizil des Meisters zu Wöhrd ein. Nachdem mir der 
bucklige Diener die Tür geöffnet hatte und mich in den Ostflügel des Anwesens geleitete, staunte ich nicht schlecht, als ich die 
Gemächer des Künstlers betrat: Soldatische Kargheit, das Interieur aufs Wesentliche beschränkt; Hantelscheiben, Wäschestücke 
und Leichen pflastern den Weg zum Kern der Angelegenheit, der Keimzelle kranker Visionen und deren Verwirklichung, der riesige 
Schreibtisch, vor dem eine nicht allzugroße, jedoch furchterregende Gestalt, eingehüllt vom Duft exotischer Gewürze, auf seinem 
Stuhl kauert und mich argwöhnisch beäugt: „Es hat also doch noch den Weg zu mir gefunden ...“ sprach die Gestalt zu mir, zog 
nochmal genüsslich von seinem Pfeifchen und bot mir schließlich einen Kaffee an - das Eis war gebrochen ...
Noch während ich mich umständlich auf einem Heimtrainer drappiere - eine andere Sitzmöglichkeit ist nicht zugegen - bin ich in 
meinem Erstaunen über das Hightechgerät ertappt. „Weißt Du, mein Gutster, auch ein kranker Geist wohnt gerne in einem gesunden 
Körper, deswegen trainiere ich täglich mehrere Stunden. Vor allem meinen Trizeps, denn den brauche ich besonders für mein Hobby, 
das Tamburin-Spiel ... und dann immer auch noch Bauch-Beine-Po, just for Show. Da, schau!“ Ich versuche, leicht irritiert und schwer 
angewidert, das Thema zu wechseln und erkundige mich nach seiner künstlerischen Vorgehensweise. „Im Großen und Ganzen ge-
brauche ich fast nur meinen Tuschestift. Der Verstand bleibt aus, ohne sagen zu können wie, ist das Bild ganz plötzlich da. Vermutlich 
sitzt ein Dämon in meinem Körper. Das macht aber nichts, denn ich bin sowieso nicht gerne allein! Früher habe ich das Nachkolorieren 
dann mit Körperflüssigkeiten und -ausscheidungen probiert, aber der übermäßige Blutverlust während größerer Schaffensperioden 
hat mich davon abgebracht. Außerdem habe ich so, trotz größter Mühen, nie ein Blau zustande gebracht. Jetzt lasse ich die Kolorati-
on von koreanischen Halbwüchsigen ausführen, ich selbst konzentriere mich aufs Wesentliche meines Stils, denn der simple Strich ist 
das A und O!“ ... Spricht's, springt auf, ritzt mir ganz unvermittelt mit einem Füllfederhalter einen feuerspeienden Adler in den Allerwer-
testen und gibt noch einen Tritt mit seinen Sicherheitsstiefeln hinterher. So klappt das dann doch noch mit der blauen Farbe ...

Schweißgebadet wache ich auf. Am nächsten Tag habe ich einen Interviewtermin mit Björn Rogatti. Ich erlebe einen überaus freund-
lichen, beinahe normalen Menschen, der mir tiptop Rede und Antwort zu seinem Tun und Schaffen steht. Das gibt es nachzulesen 
auf www.curt.de

Björn Rogatti. Begnadeter Comicartist, diplomierter Illustrator, bemühter Hobbymusiker und beknackter 
Nebenerwerbswrestler. Käuflich zu erwerben unter www.myspace.com/rogattillu ... für beinahe alles!

Who the fuck is Rogatti?
Ein schönes Cover war das letzten Monat, und so haben uns doch einige gelöchert, 
wer denn hinter diesem Kegel-metzelnden Urvieh, diesem Meisterwerk martialischer 
Comic-Kunst stecke. Nun, auch wenn uns ob vieler Gefahren dringend davon abgera-
ten wurde: als ein der Aufklärung verpflichtetes Medium haben wir unseren Redak-
tionspfiffikus ausgesandt, herauszufinden, wer dieser ominöse Monsignore Rogatti 
denn nun eigentlich ist ... 

052  //  Bilder, die die Welt braucht
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Fotos, wie geschaffen zum Erpressen
ed o´neill // Gutaussehende (!) Menschen, die 
am Wochenende ordentlich draufhauen, gar-
niert mit flotten Sprüchen aus dem leben der 
bundys. Weil ed o´neill, bekannt als al bundy, 
am 12. april geburtstag hat. das ist doch genau 
curt's Ding! Und seid nicht böse, aber wer un-
seren curt-Knipsern so in den offenen Blitzer 
läuft ...  Selber Schuld. Verklagt uns doch, wir 
haben kontakte bis ganz nach unten!

"Bin ich tatsächlich ein Nichts? 
Könnten die Nachbarskinder etwa Recht haben?"  "Viele Leute müssen mit Enttäuschungen leben. Aber ich muss mit meiner schlafen!" 

 "Ich dachte, wir könnten knutschen. Das  haben wir schon lange nicht mehr 
gemacht." - "Können wir nicht mal machen, was mir gefällt?"  - "Ich will mir aber 
nicht im Ohr bohren und wie ein Idiot grinsen."  

 "Ich habe deine Mutter nackt gesehen und dann wurde alles schwarz.
Ich glaube, meine Augen wollten mein Herz schützen."  

 "Wenn Gott gewollt hätte, dass Frauen bowlen, hätte er ihnen die Brüste auf den 
Rücken gemacht, damit wir was zu sehen haben, während wir warten. "  

 "Du warst nicht besonders nett zu meiner Familie."
"Die Natur auch nicht. Mach der Vorwürfe." 

"Ich hasse es, mit dem Geruch von Schweißfüßen an den Händen einzuschlafen." 
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So ein Theater  
NEUIGKEITEN UND WISSENSWERTES RUND UMS NÜRNBERGER THEATERGESCHEHEN IM APRIL 2010. 
NICHT ALLUMFASSEND, ABER WIE IMMER MIT VIEL HINGABE FÜR EUCH ZUSAMMENGESTELLT.

STAATSTHEATER. Am 9. April feiert das Stück Olgas Raum seine Premiere. Auf der Probebühne der Kongresshalle kann 
man Deha Lohers Erstlingswerk über eine bisher kaum beachtete, aber nicht weniger interessante Figur der deutschen 
Geschichte bestaunen: Olga Benario ist eine 1908 geborene deutsch-jüdische Kommunistin, die für ihren Glauben an die 
politische Sache sterben musste. Statt trockene Geschichte abzuhandeln, spielt die Regisseurin Cordula Jung mit einer 
neuen und experimentellen theatralen Form und beleuchtet speziell das immer zeitgemäße Thema der Fähigkeit des 
Menschen zu Gewalt. Weitere Termine: 11., 19., 25. und 28. April.

Eine waschechte Innovation ist das neue Veranstaltungsformat des Nürnberger Staatstheaters in der Ausweichspielstätte 
Theater Salz & Pfeffer. Der Nürnberger Tatort Teil 1 ist nicht etwa die Erfüllung des langersehnten Wunsches einiger 
Facebook-Mitglieder, sondern eine theatrale Auseinandersetzung mit dem Thema Nürnberg im Kontext gegenwärtiger 
politischer und sozialer Fragestellungen. Das aus Interviews, Medienberichten und Alltagsbeobachtungen entstandene 
Doku-Theater beschäftigt sich am 27. April im ersten von drei Teilen „Von Bratwurstdunst und Beutekunst“ mit den ver-
schiedenen kulturellen Identitäten in Nürnberg. Mehr dazu auf www.staatstheater-nuernberg.de.

Mehr zum Theaterleben Nürnbergs gibt es im Überblick und jetzt auch schon über einen Monat in unse-
rem Eventkalender auf www.curt.de, der Seite, die für so was jetzt sogar eine eigene Theaterredakteurin hat. 
Na dann Servus und Grüerzi!    [jm]

25 Jahre Nürnberger Burgtheater
Zum Jubiläum feiert man am 11.04. ab 20 Uhr in der Tafelhalle: Geburtstagsgäste sind u.A. Nessi Tausendschön, Marco 
Tschirpke, Andreas Giebel und Sebastian Krämer. curt gratuliert und verweist auf diesen Abend sowie auf burgtheater.de Foto: Marion Bührle. Premiere „Platonov“ am 12. März. Weitere Termine: 14., 15., 17. & 18. April
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Lokales Kino im AprilSwing & Crime - das Musical
Komm Kino. Einer der härtesten und seltensten Italowestern kriegt gleich drei Auffüh-
rungstermine im Kino im KunstKulturQuartier: Die sich in Fetzen schießen. Das, was 
passiert, lässt sich dann auch prima genau hieraus ableiten. Interessant ist vielleicht, 
dass sich drei Frauen mit vier Männern bekämpfen, was für einen 1967 gedrehten 
Western nicht unbedingt üblich ist. Den Bleigewitter-Doppelpack komplettiert der 
1968er Jerry Cotton Der Tod im roten Jaguar, der vor allem durch viel unfreiwillige 
Komik besticht. Erster Termin ist der 3. April, 21:15 Uhr.

Babylon. Die gemeinsam von der Casablanca-Kino-Betreiberinitiative und dem Blue-
pingu e.V. ins Leben gerufene Reihe "Agenda 21 Kino" zeigt am 18. April die fiktiven 
Science-Fiction-Dokumentation The Age of Stupid von Franny Armstrong, die in Nach-
richtenbildern, Doku-Ausschnitten und graphischen Animationen eine selbstsüchtige 
Gesellschaft aufzeigt, welche die Umweltproblematik zwar erkennt, aber unfähig ist, 
sie zu lösen. Die Aufführung beginnt um 12 Uhr, davor (ab 10 Uhr) gibt´s lecker Früh-
stück von der Crêperie Yechet Mad.

Casablanca. Eine Deutschlandpremiere gibt es am 3. April aus unserem Lieblings-
Südstadtkino zu vermelden: der französische Jazz-Film Un Soir Au Club von Jean Acha-
che wurde zwar auf den letztjährigen Hofer Filmtagen vorgestellt, leider hat sich bisher 
noch kein Verleih gefunden. Was wiederum die Casablanca-Crew überhaupt nicht 
juckt. Zur Premiere gibt es zum Film ein Konzert des Nürnberger Jazzmusikers Yogo 
Pausch, ab dem 8. April läuft der Film dann im regulären Programm. 

Der skrupellose Großindustrielle Leroy 
Brown gerät durch dubiose Machen-
schaften in Finanzprobleme und muss 
seine Bekleidungsfabrik schließen. Um 
ihre Existenz zu sichern und ein Waisen-
haus zu retten, heuern die nun mittel-
losen Fabrikarbeiterinnen im Nachtclub 
“Chez Nous” an.
Die geschassten Vorarbeiter dagegen 
sollen für Brown ein großes Ding drehen, 
um ihn wieder liquide zu machen. Der 
rechte Ort um solche Geschäfte zu ver-
handeln, ist der berüchtigte Nachtclub, 
in dem die Kolleginnen vom Fließband 
zu den heißen Swing-Rhythmen ihre 
schönen Beine schwingen.
Ob im “Chez Nous” noch die Hüllen 
fallen? Wie viel Blutzoll werden Bad 
Browns Pläne fordern? Und wen inter-
essiert bei diesen verflixt strammen 
Waden noch das Waisenhaus?

Burlesque, Mieder, Strapse usw. sind ja gerade recht angesagt - und sexy ist 
ja auch grundsätzlich kein Fehler. Das dachte sich auch das Ensemble Tonics 
und nahm sich der 30er und 40er Jahre an - der Zeit der groSSen Swing- und 
Kriminallegenden. Eine Show voller Tanz, Gesang und Komik - und wir mitten 
drin. Weil es spass macht!

8.4. + 9.4., 20h, Südpunkt, Pillenreuther Str. 147. www.swingandcrime.de curt verlost 2 Tickets über curt.de
Foto: Ralf Wilschewski
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Die wichtigste Frage zuerst: Welche Filme zeigt Ihr?
Wir werden ganz sicher die Deutschlandpremiere von TRAIN 
haben, einem recht harten, sehr unterhaltsamen Slasher 
aus den USA, der ein wenig an „Hostel“ erinnert. Thora 
Birch aus „American Beauty“ und „Ghost World“ spielt die 
Hauptrolle. Vor drei Jahren gewann der griechische Zombie-
streifen „To Kako – Evil“ bei uns den Publikumspreis. Seine 
Fortsetzung EVIL IN THE TIME OF HEROES ist noch durch-
geknallter und unser erster Eröffnungsfilm! Macht Euch da 
mal auf was gefasst… („To Kako 1“ war übrigens der erste 
Splatterfilm, der je in Griechenland gedreht wurde) der 
zweite Eröffnungsfilm ist STRIGOI, eine Arthouse-Comedy-
Horror-Drama-Perle aus GB.
Wie kamt Ihr darauf, das Festival mit zwei offiziellen Eröff-
nungsfilmen zu starten? Das ist doch sehr ungewöhnlich ...
Wir wollten gegen unseren absoluten Partyfilm TO KAKO 2 
etwas Ruhigeres setzen, um ein möglichst breites Publikum 
gleich von Anfang an anzusprechen ...
Ist es nicht riskant, ein Sequel zum Eröffnungsfilm zu 
machen? Schließlich kennt nicht jeder den 1. Teil.
Berechtigte Frage. Ich denke, dass man bei einer Zombie-
Action-Trash-Comedy nicht unbedingt weiterreichende 
Vorkenntnisse braucht, um mitzukommen. Und „To Kako 
– Evil“ ist in Deutschland ja auch auf DVD erhältlich - Ihr 
habt ja noch Zeit!

Ihr hattet im vergangenen Jahr mit Jörg Buttgereit, Olaf Itten-
bach, den finnischen Filmemachern von „Skeleton Crew“, 
Monty-Python-Spezl Julian Doyle oder Uwe Boll ja ein richti-
ges Schaulaufen an Stargästen. Wie sieht es 2010 aus?
Ja, 2009 war großartig! Vor allem, weil es keinerlei Berüh-
rungsängste zwischen geladenen und zahlenden Gästen 
gab. Olaf ist auch 2010 wieder mit an Bord: Sein Neuer 
heißt NO REASON. Ich habe den Film zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht gesehen, weil er noch in der Postproduction ist, 
konnte aber bei ein paar Drehtagen dabei sein. Ich progno-
stiziere mal vorsichtig: Mit diesem Exzess wird der Meister 
seine bisherigen Schlachtplatten wie „Beyond The Limits“ 
oder „Dard Divorce“ in den Schatten stellen. Die Effekte 
schlagen richtig auf den Magen! Ein weiterer langjähriger 
Freund ist Timo Rose, den wir 2004 für seine Verdienste 
um den Independentfilm geehrt haben. Er hat den ziemlich 
brutalen Torture-Film GAME OVER und Andreas Schnaas im 
Gepäck, mit dem er gerade das Trashfest KARL THE BUT-
CHER VS AXE fertig stellt.    
Und internationale Gäste?
Das entscheidet sich meist recht kurzfristig. Ich hoffe aber 
natürlich schon auf das eine oder andere Gesicht aus den 
USA, Australien, Timbuktu, Fürth, Schwaben [Alt.: Bayern] 
oder sonst woher, aber das lest Ihr dann ganz aktuell auf 
www.curt.de

curt.d
e
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Tickets!

Weekend of Fear
INTERNATIONALES FILMFESTIVAL FÜR HORROR, THRIL-
LER, SCIENCE FICTION & OBSKURE FILME
Freitag, 30.04.2010 + Samstag, 01.05.2010 ab 22h 
in den Manhattan Kinos Erlangen.
www.weekend-of-fear.com
   
Im Herzen Frankens schlägt das Herz der deutschen 
Genre-szene: Zum 14. Mal findet in Erlangen das 
WEEKEND OF FEAR statt. An zwei langen Nächten 
erwarten 16 Deutschland-, Europa- und Weltpremieren 
sowie diverse Kurzfilme die Zuschauer – ausgeruht 
wird ganz stilecht bei Tag. 
Wir sprachen mit Markus Deuerlein, seit 2005 Mit-
veranstalter des WoFs. Das ganze und ausführliche 
Interview findet Ihr bei uns im Web.

www.curt.de verlost 5x2 tickets
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Es war eine Bank. Jennifer Aniston und Gerard Butler in einer Komödie. Endlich Rache für die geschiedene Miss Pitt, nun 
würde sie es Brad und Angelina heimzahlen, dass er mit „Mr. And Mrs. Smith“ Erfolg hatte und seine Ehe brach. Nun würde 
sie genauso viel Erfolg haben und den neuen Traummann obendrauf. Nun darf Gerry Butler wieder den mit offenem Mund 
kauenden Proll geben, ein Ex-Cop, der seine Ex-Frau in den Knast bringen soll. Zwischendrin müssen sie aufhören sich zu 
hassen, weil sie ein anderer Polizist umbringen will. Der Kautionscop hätte ein einziger Spaß werden können, scheitert aber 
dank eines lieblosen Skripts. Kein Tempo, keine originellen Ideen, nur abgedroschener Mist. 

Dann lieber die richtigen Cops von Gesetz der Straße: Drei Storys erstellen ein Porträt unterschiedlicher Bullen in Brooklyn. 
Das Pflaster ist hart und auch wenn ich solche Filme, insbesondere wenn sie mit Richard Gere, Wesley Snipes und Ethan 
Hawke sind, in die Neunziger stecke, ist dieser doch sehr gut. Der will nicht gefallen, ist dreckig, ruhig und ein nachge-
reichter Beweis, weswegen Hawke für „Training Day“ oscarnominiert wurde. Was dem einen Brooklyn, ist dem anderen 
Neukölln. Neukölln Unlimited ist eine Doku über eine Berliner Familie aus dem Libanon, die abgeschoben werden soll. Hat 
bei der Berlinale für Applaus gesorgt, mir kommen diese Jugendlichen voll Talent und Engagement konstruiert vor. Da waren 
die Mädchen aus dem Kreuzberger „Prinzessinnenbad“ realer und echter. 
An seiner Authentizität kann auch Black Forrest noch arbeiten. Achtung, Wortspiel! Im Schwarzwald machen zwei Pärchen 
Urlaub und harmlos ist die Hütte natürlich nur bis zum nächsten Tag. Aber ich kann die beiden Typen nicht voneinander 
unterscheiden. Der Fernseher ist’s, der komische Bilder sendet, die einen nach dem anderen ausrasten lassen. Geklaut wird 
die Wirkung von „The Ring“. Es ist ein Debüt, aber es ist mit Abstrichen misslungen. Schlachtermeister Wickerl bucht die 
letzte Viertelstunde, davor wird dämlich im Dunkeln getappt. 

Schöne erwachsene Filme sind diesen Monat A Single Man mit Colin Firth und Julianne Moore und Chloe von Atom Egoyan. 
Leichtere und doch brauchbare Kost bietet Vincent will Meer. Das Tourette-Syndrom ist in unseren Augen die beste Grund-
lage für eine Komödie. Aber bei genauerem Hinschauen ist das verdammt dünnes Eis. Der Gelackte aus „Männerherzen“, 
der Til Schweiger die Show stahl, Florian David Fitz, hat das Drehbuch geschrieben. Er spielt ihn auch ganz gut. Nett, 
natürlich auch rührselig. Das trifft auch auf Ich liebe dich, PM zu. Jim Carrey als extrovertierter Schwuler ist zwar okay, aber 
harmlos. Da kann auch Ewan McGregor nicht allzu viel ausrichten.

Kino  Viel zu viel Polizei
062  //  Claudia empfiehlt kinozeug	

 Der Kautionscop  

Vom Tourette-Syndrom zum Horror-Heimatfilm über eine bekloppte Copkomödie zum todernsten Brooklyn-Krimi.
Da kann wer weiß wer einen Zusammenhang herstellen, wir nicht. Aber wen stört das schon? Eben.



064  //    sport in nbg  

Was waren das für Jubelszenen am letzten Hauptrundenspieltag der 
Thomas Sabo Ice Tigers in Hamburg. Bei den Freezers gewann das Team 
von Trainer Andreas Brockmann mit 5:3 und zog dadurch direkt ins 
Viertelfinale um die deutsche Meisterschaft ein. 

Ein emotionales Auf und Ab mussten Verantwortliche, Spieler und Fans durch-
leben, doch dann durften sie endlich jubeln. Eric Chouinard hatte in der 54. 
Minute mit seinem Treffer zur 4:3-Führung das Tor zu den Play-offs ganz weit 
aufgestoßen. Da Ingolstadt zu Hause gegen Hannover und Düsseldorf in Augs-
burg unterlagen, durften sich die Ice Tigers am Ende einer tollen Hauptrunde 
über einen nicht für möglich gehaltenen 5. Tabellenplatz freuen.

Gegner im Play-off-Viertelfinale sind die Hannover Scorpions. „Die Scorpions sind ein Team, das wir in den Play-offs schlagen 
können“, sagte Manager Lorenz Funk und schickte damit gleich einmal eine Kampfansage Richtung Niedersachsen. Von 
den vier Partien gegen Hannover in der Hauptrunde konnten die Ice Tigers drei für sich entscheiden. Die einzige Niederlage 
gab es auf heimischem Eis nach hartem Kampf in der Verlängerung, 0:1 hieß es dort am Ende.
Freilich sind die Hannover Scorpions trotzdem keine leichte Aufgabe. In der vergangenen Saison scheiterten die Scorpions 
um ihren Trainer Hans Zach im Halbfinale. Trotzdem sind „Trainer des Jahres“ Andreas Brockmann und seine Jungs alles an-
dere als chancenlos. Ein Besuch in der ARENA NÜRNBERVER VERSICHERUNG lohnt sich auf jeden Fall, denn mehr Spannung 
als in den Play-offs gibt es nicht!

das Play-off Viertelfinale: gegen Hannover Scorpions im MOdus "Best of Five" 

Di., 30.03., 19.30h +++ Do., 01.04., 19.30h +++ Sa., 03.04., 17.30h +++ MO, 05.04., 14:30h +++ MI, 07.04., 19:30h

Geschafft! Ice Tigers 
direkt für die Play-offs qualifiziert

Blu Bowl
Dass es in Nürnberg eine doch noch recht neue Bowling-
Anlage gibt, ist sicher noch einigen entgangen. Jetzt, mit der 
Werbung in curt, sollte sich das ändern. 
Neben den neuen Bahnen besticht hier das neue Freitags-
motto "Freaky Friday", bei dem fast jede gebotene Leistung 
2 Euro kostet: Bowling, Billard, Pizza, Nudeln, die Halbe Bier, 
Nonalks. Auch die Cocktails gibt´s für nur 4 Euro.
Der Freaky Friday kostet 5 Euro Eintritt, aber ist man erst 
mal drin,  wird nur noch gespart.
Blu Bowl, Zeltnerst. 19, 90443 Nbg. www.blu-bowl.de

Neu: CPL Musik
Der Macher von Nordic Notes und Beste! Unterhaltung, 
Christan Piefke, hat sein neues Baby in den Startlöchern. CPL 
Music ist ein online-Shop, bei dem Musik aus dem Großraum 
im Mittelpunkt steht. So finden sich zum Beispiel CDs von 
Yourwingsfly, For Arkadia oder Sutcliffe unter den Neuheiten 
im Angebot. Und Ihr als Mitglied einer Band könnt dieses 
Angebot auch nutzen. Schaut mal auf www.cpl-music.de, 

da findet sich alles Wissenswerte, die Konditionen und der 
Kontakt. Demnächst ist übrigens ein Sampler mit lokalen 
Bands geplant. Also dran bleiben! 

 
Studium: In die Gänge kommen!

Es gibt ja angeblich curt-Leser, die gerade erst ihr Abi 
gemacht haben - oder eben aktuell auf der Suche nach 
dem richtigen Studium sind - und denen kann jetzt und 
hier vielleicht geholfen werden. Alle, die sich schon für 
ein Ingenieur- oder Informatik-Studium an der Techni-
schen Fakultät der Universität Erlangen-Nürnberg ent-
schieden haben, können bis zur Einschreibung bzw. bis 
zum Studienbeginn noch einen Gang zurück schalten, 
den Sommer genießen und dann durchstarten. Wer aber 
eben noch nicht weiß, was er studieren will, kann sich 
bis dahin noch auf Infoveranstaltungen an der Techni-
schen Fakultät in Erlangen die entscheidenden Hinweise 
holen. Also keine Zeit verlieren, den richtigen Gang ein-
legen und www.techfak.uni-erlangen.de/veranstaltungen 
absurfen.
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Kurznachrichten
Was sonst noch so wichtig ist ... oder auch nicht. wir tragen es zusammen, sichten, 

analysieren, sieben aus und schmeissen euch die brocken hin. gut kauen!



sie. Ob Littis Hand am Ende auf Bobos Oberschenkel landete 
(oder umgekehrt), ob Mäusis Alkoholodem für Platzverweise 
sorgte und vieles mehr gibt es demnächst auf www.curt.de. 
DJ Bobos Fantasy Tour: 28.05.2010, Arena NBG.

Von 1 bis 81 Gänge ist alles drin
Der Trend geht zum individuellen Fahrrad. Egal, ob das jetzt 
ein hippes Singlespeed oder gar Fixie ist. Oder auch ein drei-
rädriges Liegerad, die es mit bis zu 81 Gängen gibt.
Während Singlespeed Fahrer die Asketen unter den Radfah-
rern sind , bei denen Hartgesottene sogar auf Vorderrad-
bremsen verzichten, gibt mittlerweile auch Dreiradversionen 
mit Vollfederung. Andererseits gibt es auch völlig ungefe-
derte Hightech-Geschoss auf drei Rädern , das mit einer Leh-
nenneigung bis 28° flacher ist als jeder Sportwagen.
Ein anderer Trend sind Falträder. Auch hier reicht das An-
gebot von asketischen 1-Gang Modellen bis zum elektrisch 
unterstützten Gerät, das trotzdem unter 20 kg bleibt und 
somit noch "tragbar" ist .
Warum wir Euch das hier schreiben? Damit Ihr nicht wie wir 
curt-Proleten mit Omas klapprigem Damenrad durch die Ge-
gend schippern müsst, sollt Ihr wissen, was in der Zweirads-
zene gerade so der Stand der Dinge ist.
Aufgeklärt hat uns diesbezüglich Robert Carini und bei Inter-
esse an der Materie, solltet Ihr im Laden Hugo cycles & arts 
in der Sulzbacher Str. 90 vorbei schauen, denn der hat sie 

alle, die heißen Kisten auf zwei Rädern.
ÖZ: Montag bis Freitag 11 bis 19.30h, Samstag 10 bis 14h

Das musikalische Quartett
Am 28. April treffen sich vier Musiker, Musik-Nerds, Ra-
diomacher und/oder Musikjournalisten auf der Couch des 
Fürther Babylon und diskutieren über Neuerscheinungen, 
Neben- oder Nachwirkungen, die Musik im Allgemeinen, 
Web 2.0 und vieles mehr. In aller Öffentlichkeit natürlich, 
eventuell gibt es auch eine Radioübertragung. Mal sehen, 
wer da den Reich-Ranicki macht... Mit dabei sind beim 
Debüt Peter Gruner (u.a. NN), Stefan Wagner (u.a. Radio 
Z), Martti Trillitzsch (u.a. Kioski) und unser Musikredakteur 
David Lodhi. Der freut sich schon gescheit auf die Runde. 
Könnte eine spannende Sache werden.

The Bassment: Custombikes-Ausstellung
In Kooperation mit dem South Side Rollers Custombike 
Club werden customized Cruiser, Lowrider und Chopper 
ausgestellt. Die Palette reicht dabei vom Umbau einiger 
Teile eines gekauften Rades bis zur völligen Eigenkonstruk-
tion, inklusive Design eines eigenen Rahmens sowie dem 
Schweißen und Lackieren desselben.
Die Ausstellung beginnt um 16 Uhr und bei schönem Wet-
ter gibt´s ein kleines BBQ im Hinterhof von Zett 9 in Fürth. 
Soul, Funk & HipHop-Classics von DJ T-Low gibt´s aber bei 
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Ausstellung: Wirkungswechsel
So der Name einer Ausstellung, die von 9. April bis zum 
9. Mai in der Zentrifuge (Halle 14 auf dem ehemaligen 
AEG Gelände in der Muggenhofer Straße 135) Werke von 
Philipp Findeisen, Ilona Herreiner, Roger Libesch und Chri-
stian Ruckdeschel zeigt. Exemplarisch für die vielgestalti-
gen fluiden Beziehungen des Menschen, seiner urbanen 
Umgebung, seiner Schaffens- und Zerstörungskraft, seiner 
Natur und seiner Akkulturation, zeigen die vier Künstler 
vier kontrastierende Aspekte, die in ihrem Wirkungswech-
sel den Rezipienten eine abstrahierende Reflexion über den 
urbanen Menschen, seine Chancen und Risiken, Herkunft, 
Gegenwart und Zukunft, über zeitlichen und strukturel-
len Wandel ermöglichen. Zur Vernissage (9.4. um 19 Uhr) 
spielt Hannes Selig am Flügel. 

Tobias Bauer: Aufbruch
Kaum ein Medium, ein Material, eine Technik bleiben un-
versucht oder nicht miteinander kombiniert. Kaum ein Ge-
genstand wurde noch nicht mit einer Idee für ein Kunstwerk 
etikettiert oder zumindest für eine Installation angedacht. 
Ganz gleich, ob gegenständlich, naturalistisch oder gegen-
standslos, abstrakt, stilisiert; ob ein Bild, eine Plastik oder 
Installation - Experiment und Kombination sind wohl beide 
Credos von Tobias Bauer. Eine Vielseitigkeit, die sich sowohl 
in seinem Dasein als Künstler und Musiker, als auch in der 

Vorliebe für das Neue und Spontane – für Reisen, fremde 
Sprachen und Kulturen – wieder findet. Zu sehen sind seine 
experimentierfreudigen Werke im April in der Weinerei, Ver-
nissage ist am 1. April um 20 Uhr. 

Neue Runde im Bildungstreik
A propos Studium. Da gingen letztes Jahr knapp 270.000 
Schüler, Azubis und Studenten in rund 100 Städten auf 
die Straße, um für bessere Bildungsverhältnisse zu kämp-
fen. Und was ist daraus geworden? Es geht weiter, soviel 
steht fest. Und zwar am 9. Juni mit einem „bundeswei-
ten Bildungsstreik“. Anlässlich dafür wird bereits am 24. 
April eine Soli-Party des Bildungsstreikbündis Nürnberg 
geschmissen. Mit einer Doku-Vorführung und anschlie-
ßendem DJ-Programm. 
Bei Interesse oder Fragen kann man sich freitags um 17 Uhr 
in der GSO Fakultät BW/SW (Bahnhofstraße 87) informieren.
Mehr Infos auch unter www.nuernberg-brennt.de.

curt in love mit DJ Bobo
Mäusi Joppke und Litti haben es getan! DJ Bobo lud zum 
Pressegespräch ins Bratwurst Röslein und die beiden waren 
dabei. Der eine mit einer sieben Meter langen Fahne, der an-
dere ähnlich verstrahlt. Dann stand der extrem sympathische 
Gastgeber auf, kam vom anderen Ende einer langen Tafel 
zu den beiden und setzte sich während der PK direkt neben 

066  //  Das Wissen der Welt ... kurz und bündig



jedem Wetter. Am Abend startet dann die Bassment Jam im 
Kunstkeller. Live on Stage ist dieses Mal Emdee aus Prag.
Am 17.04. von 16-22 Uhr im Zett 9, Theresienstr. 9, Fürth. 
Ab 22h im Kunstkeller O27, Ottostr. 27, 90762 Fürth.

Drunken Table Soccer Championship
Nüchtern kickern kann jeder - ab 1 Promille trennt sich die 
Spreu vom Weizen, weiß Nano-Betreiber Michi. Die Elite 
misst sich nun in 2er-Teams bei den offiziellen DTC - in einer 
Gruppenphase und anschließender Endrunde und einem 
Kurzen vor jedem Spiel. Zum Aufwärmen gibt’s noch ein 
Bierchen vorab und die 3 besten kassieren natürlich noch 

einen Preis obendrauf. Massig Spaß und feuchte Kehlen für 
10 Euro pro angemeldetem Team. Das Ganze wird auf Lein-
wand übertragen! Anmeldungen vorab unter nanonano@
email.de. Mi 21.04, Club Nano.

The Notwist in Würzburg
Da es leider keinen Tourstop im Großraum gibt, macht sich 
die Musikredaktion am 14. April auf nach Würzburg, um 
den „Innbegriff der deutschen Indieband“ zu bestaunen, 
der sein musikalisches Gesamtkunstwerk präsentiert. Loca-
tion: Posthalle. Tickes: www.ticketsonline.de. Beeilt Euch, 
das wird bald ausverkauft sein!
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Sarina @ Robert Karl Haare
0911-213 71 99 > 0176-617 666 60 > sarina.dietrich@gmx.net  

Die Frisörin im Frisör!

XTC Shoes
Auf der Suche nach dem ultimativen Sneaker bin ich vor 
Jahren mal bei Pommer vom XTC Shoes in der Krebsgasse 
gelandet. Der hatte sofort was Passendes für mich parat. 
Das waren damals Treter der Marke Quick aus Holland, 
echt schnieke Sneaker und noch dazu - bei dem Thema 
nicht unwichtig - hierzulande äußerst selten anzutreffen. 
Gut gemacht, Herr Pommer! Und das gilt auch heute 
noch, denn auch für diese Saison hat der gute Mann 
wieder einige feine und außergewöhnliche Marken an 
Land gezogen, so z.B. das französische Label Feiyue, so 
wie D.A.T.E. und Pantofola d'Oro aus Italien oder auch 
Supreme Being aus UK und Clae aus den USA. Dazu die 
üblichen Verdächtigen von Asics Tigers, adidas, Puma, 
Le Coq und Co., aber genug des Name Droppings, fest 
steht jedenfalls: in der Krebsgasse 7 wird so gut wie jeder 
Geschmack und Fuß sportiv-passend versorgt werden.
Bleibt nur noch eines zu sagen, was dem Pommer 
außer schicken Schuhen noch sehr am Herzen liegt: 
„Hauptsach' der Club steigt net ab!“ ... aber das hat 
dann ja doch auch irgendwie mit Tretern zu tun.   [tg]

Zum Stöbern: www.feiyue-shoes.com, www.date-sneakers.
it, www.pantofoladoro.com, www.supremebeing.com, 
www.clae.eu 
XTC Shoes. KrebsGasse 7. 0911-201 99 06. 
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DUKE of Haircuts
In aller Kürze, weil ultra spät: Am 30. März startete der Duke in 
seinen neuen Räumlichkeiten. Raus aus der Weißgerbergasse, hin 
zum Cine - strategisch ein guter Schritt, und natürlich auch eine 
echte Expansion. Und, wie uns Jörg schreibt: "Nach 6 Monaten Pla-
nungs- und Bauzeit, unzähligen Bieren, schlaflosen Nächten, vielen 
Bewerbern als Mitarbeiter freue ich mich schon so sehr!" 
Wir freuen uns mit ihm und hoffen, dass sich das Rauchen dann 
damit wieder erledigt hat. Mehr dazu im nächsten curt!
DUKE of Haircuts, Katharinengasse 24. Tel 448838. 
www.dukeofhaircuts.com 

Foto: XTC Shoes



  //  071

Anderland
Nicht nur die versammelte Nordstadt gab sich Ende des letzten Sommers mit Trauerflor, als bekannt wurde, dass das Anderland 
in der Berckhauserstraße dicht macht. Einer der schönsten Biergärten der Stadt - weg. Auch die benachbarte Fahrradwerkstatt 
musste den Neubebauungsplänen weichen. Die sehen drei „Stadtvillen“ auf dem Gelände vor. Ein Grund, den Kopf in den Sand 
zu stecken. Aber nicht zu tief. Denn jetzt ist das Anderland wieder da. Die beiden ehemaligen Mitarbeiter Chris Hader und Anja 
Sobowa und Kumpel Deniz Öztürk suchten und fanden. Dann wurde umgezogen. Der alte Betreiber Klaus Schöttner überließ den 
drei sowohl das alte Inventar als auch das legendäre „Pizza-Geheimrezept“. Aber die neue Heimat in der Johannisstraße 140 hat 
mehr zu bieten. Neben einem geräumigen Außenbereich im Hinterhof gibt es jetzt auch Innenräumlichkeiten. Die drei Macher 
und ihre vielen Helfer steckten mitten in den Renovierungen, als wir vorbei schauten und nicht nur ob der hohen Räume staunten. 
In der nachfolgenden Plauderei samt Landbier verriet uns das Trio von seinen vielen Plänen. Da brauereifrei, wird es einen reichli-
che Bierauswahl vom Fass geben, dazu neben der Pizza frische Saison-Salate und fränkisches Allerlei fern von Massenabfertigung 
und Großhändler. Chris bringt es auf den gemeinsamen Nenner: „Lieber zahl ich einen oder zwei Euro mehr im Einkauf, dafür 
krieg ich was Feines vom Land“.  Quasi contra Globalisierung. Meint man raus zu hören. Gut so! Auf jeden Fall grundsympathisch 
und wenn am 1. April die Türen drinnen, am 17. April das Gartentor aufgehen, sind wir garantiert wieder dabei.   [dl]

ANDERLAND. Pizzagarten & Biersalon. Johannisstr. 140. Ab 17.4. täglich 11:30-01h. www.das-anderland.de

Foto: Ingo Walde Foto: Silvia Wawarta
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I ♥ NCBC!?!
… dieser Slogan kursiert seit kurzem durch die medialen Kanäle – und curt erklärt Euch nun, was es damit auf sich hat: Die, 
auf den ersten Blick, etwas merkwürdige Abkürzung steht für „Nuernberg City Beach Club“ und wenn man dann noch weiß, 
dass sich dafür die allseits bekannten Shaker-Gurus von den Barteufeln (u.a. Hirsch Cocktailbar) verantwortlich zeichnen, 
dann nimmt auch das „I ♥“ ganz konkrete Formen an. 
Am 4. April öffnet der NCBC im Gutmann am Dutzendteich (ehemals Strandcafé Wanner) bis 30.September seine Pforten. 
Und neben bewährten Biergartenklassikern gibt es dann im Außenbereich eben auch eine Cocktailbar mit großer Auswahl, 
an der die verteufelt ambitionierten Mixer Ingo, Sven, Mike und Co. keine Getränkewünsche offen lassen. Ob man nun 
nach einem Spaziergang um den See, auf einen Absacker nach der Arbeit oder zur Vorbereitung auf eine ausgiebige Tour 
durchs Nachtleben einen Drink bei Beach-Ambiente genießt, hier ist für alle bestens gesorgt. So kann man ganz entspannt 
bei Seeblick zu légèren Klängen verweilen, die am Wochenende gar von wechselnden DJs zum Besten gegeben werden.
Es trifft also diese Saison am Dutzendteich Hefeweizen auf Cocktail und Champagner, Biergarten auf Lounge, Liegestuhl 
und Lichtinstallation! Finden wir gut, und während der Redaktionspfiffikus nach alter Väter Sitte am Maßkrug nippt, freut 
sich der Rest von uns schon auf einen Beach Club Daiquiri, während die Sonne in den Fluten der Südstadt-Riviera versinkt. 
Prädikat: „I ♥“ … für alle. Bilder folgen, sobald die Bude steht.   [jm]

Nuernberg City Beach Club. Cocktailbar im Gutmann am Dutzendteich. Ab 4. April.

Außenordentlich!
HipHip, Hurra, die Freiluftsaison ist endlich eröffnet! Und mit von der Partie sind zwei Neue und gleichzeitig altBe-
kannte Spezialisten der Szenerie: Die Barteufel sind gerade fleiSSig am basteln, um dem AuSSenbereich des Gutmann 
am Dutzendteich das rechte Strandfeeling einzuhauchen und das Loch, das die SchlieSSung des Anderland in unse-
ren Herzen hinterlassen hat, wird nun auch wieder (an anderer Stelle) mit leben gefüllt. Und was sich sonst noch so 
alles feines unter freiem Himmel anstellen lässt, darüber klären euch curt und curt.de in den kommenden Wochen 
auf allen Kanälen auf.
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Caffé Fatal     Nürnberg  Jagdstraße 16
Telefon: 0911 / 39 63 63  tägl. von 9 bis 1 Uhr

Gastro: einmal quer durch die Stadt
was in den Bars, Kneipen & restaurants eures Vertrauens abgeht, haben wir haarklein recherchiert und für 
euch zusammengefasst. das ganze wie immer gefiltert, gesichtet und für wichtig befunden. Bitteschön:

Neue Bar: curt kennt sie jetzt schon
Ja, uns kam die Kunde zu Ohren, dass der südlichen Innen-
stadt demnächst eine weitere geschmeidige gastronomische 
Verstärkung blüht. Gefällt uns gut, wenn das Kneipen- und 
Club-Bermudadreieck weiter wächst und gedeiht.
Zwar sollen wir noch nicht verraten, wer, was, wann und 
wo Euch da blüht, aber ein bisschen hibbelig wollen wir 
Euch schon vorab mal machen, denn das könnte was recht 
Spaßiges werden. Wir halten Euch auf dem Laufenden.

Antipasteria: delizioso, oder so!
Gianni's italienische Leckereien-Schmiede am Burgberg hat 
die ersten Wochen nach der Eröffnung (20. Februar) gut 
hinter sich gebracht und ist nun auch final durchorganisiert. 
Die Öffnungszeiten (Mo: Ruhetag; Di., Mi. & So.: 17-23h; Do: 
17-0h; Fr & Sa 17-1h) stehen, die Tagesspecials (mittwochs 
alle Antipaste günstiger; freitags Pasta all u can eat für 7,90; 
samstags Flying Cocktails zum Sonderpreis, wechselnde 
Wochenkarte) stehen, die Homepage steht ... und lecker 

Speis und Trank stehen sowieso fest. Vom 20. bis 23. April 
gibt´s beispielsweise Trüffeltage mit frischen Trüffeln in allen 
Variationen. Dafür ist allerdings eine Reservierung unter 0911-
238 85 38 von Nöten, da es nur begrenzt Plätze gibt. Mehr 
controllo e informare auf www.antipasteria.de

Auftakt: Die Maß ist voll
Das Gelage zur Squiek Night im März wurde gemeistert, 
aber eine Erkenntnis wurde offenbar: Bier darf, nein, soll, 
nein, muss in Strömen fließen! Deshalb gibt's in der Johan-
nisstraße jetzt das Hausbier (hell & dunkel) standesgemäß 
im Maßkrug für faire 4,50 (oder im Seidel für 2,50). Für alle 
Nichtbiertrinker gehen Cocktails und Longdrinks von 20 bis 
23h zum Probierpreis über die Theke. Und davon stehen so 
einige auf der Karte, es gibt also viel zu probieren.
Durchaus geeignet sind die Räumlichkeiten im Auftakt auch für 
private Anlässe und können tatsächlich hierfür auch zu fairen 
Konditionen angemietet werden. Kontakt: 0911-33 69 00 
oder www.auftakt-bar.de

 B A R K U L T U R
 A M N E U E N

M U S E U M

K L A R I S S E N P L A T Z
9 0 4 0 2  N Ü R N B E R G

0911 - 2 403 838
Y U N I - B A R . D E

8pt

6pt

4pt

16pt

14pt

12pt

10pt
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Auguste: Vielen Dank fürs Junk
Burger-Paradies, Currywurst-Olymp, Landbier-Eldorado ... in 
der Augustenstraße gibt's all diese Gaumenschmeichler und 
noch viel mehr im Überfluss. Und das auch noch in einwand- 
und zusatzstofffreier Qualität. Da verliert der Titel Junkfood 
jeglichen negativen Touch. Und vor allem schmeckt's unban-
dig. Die Burgerpalette (Redaktionstipp: Der „Big Kahuna“ - à 
la Tarrantino) wird im April übrigens noch um den „Kangoo“ 
erweitert - der Name verspricht schon mal einiges.
Und wem dieses „amerikanische Zeuch“ tatsächlich nicht 
zusagen sollte, der kann sich stattdessen auch die Brot-
zeitplatte mit Pfeffer- und Chilibeißern u.v.m. zu Gemüte 
führen, schließlich ist in der Auguste ja lokalkontinental 
angesagt. www.premium-junkfood.de

Bar *77: Student oder Stewardess?  
Egal! Hier geht's lang!
Unter dem Motto "Ein Herz für Studenten" steigt hier zukünf-
tig jeden zweiten Donnerstag im Monat eine Party für die Stu-
dierenden. Die Ansage: Faire Preise an Tür und Bar, Musik mit 
Durchdreh-Garantie und die schärfsten Erstsemester – das klingt 
schon mal nach besten Voraussetzungen für einen wilden Abend 
bei Alberto & seiner Mannschaft. Dazu natürlich Getränkespecials 
all night long. Debüt der Feier ist am 8. April. 
Alle Piloten und Stewardessen aufgepasst: Der 22. April gehört 
Euch! Beim Airliner Clubbing wird nicht nur für die richtigen 

Beats zum Abheben gesorgt, sondern es gibt Gin Tonic, Tequila 
und Bier im Angebot. Genau das Richtige, um auf dem Boden 
der feiernden Tatsachen zu bleiben. www.bar77.de

Café Opera: Keine Operette, Party!
An und für sich eine Café-Lounge-Mischung, verwandelt sich 
das Opera in der Ostermeyer-Passage im April zwei Mal in eine 
Partylocation. Los geht es mit der 80er/90er Party am 17. April, 
der Name ist Programm. Am 24. April folgt eine Bollywood 
Night, bei der es neben entsprechender Musik mit DJ G-One die 
Bollywood Dance-Crew, Livemusik mit Desi Rajas, special Deko 
und indisches Fingerfood gibt. www.opera-nuernberg.de

California: Sei „Juan Torres' next Topmodel“!
Im Mai feiert Modemacher Juan Torres sein 20-jähriges Jubiläum 
mit einer rauschenden Fashion-Night - selbstverständlich samt 
Modenschau - im Mach1. Und weil es dafür schöne Menschen 
braucht, die die schönen Kleider präsentieren, findet am 10.04. 
ein Casting-Abend im California statt. Zwischen 18 und 19 Uhr 
wird ausgewählt und wenn man denn schon mal beisammen 
ist, wird anschließend auch gleich mit vielen Überraschungen 
aufgefeiert. Am 21.04. ab 20 Uhr gibt's dann quasi eine Gene-
ralprobe zur Fashion-Night, denn dann wird bei der "Night of 
the Models" der rote Teppich vor dem California ausgerollt 
und unter Blitzlichtgewitter dürfen sich die Gewinnerinnen des 
Castings feiern lassen. www.bar-california.de. curt gratuliert!

grasersgasse 1. di-sa ab 20 uhr
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Last Supper
Pfeifergasse 13 - 90402 Nürnberg

www.lastsupper-nbg.de
info@lastsupper-nbg.de

di - sa : 18.00 - 23.30 uhr

tel : 0911 / 2479277

Cubano: Mai, oh Mai!
Der 1. Mai ist natürlich auch auf Kuba einer der höchsten (sozia-
listischen) Feiertage. Wie dieser allerdings in Havanna oder 
sonstwo auf der Insel zelebriert wird, entzieht sich leider unserer 
Kenntnis. Dafür aber wissen wir, wie im Cubano in der Laufer 
Gasse am 30. April in den Mai hineingetanzt wird: Nachdem bis 
22.30 Uhr ganz gewohnt geschlemmt werden kann, fährt DJ 
Pascha die Regler hoch und es darf bis weit in den Wonnemonat 
hinein ganz fidel abgewackelt werden. www.cubano-bar.de

Downtown: Bad Taste, very good!
Nachdem DJ Recordman seit mittlerweile sechs Jahren jeden 
Donnerstag in der Schmiedgasse Feinheiten aus den 50ern 
und 60ern auf die Teller legt und damit regelmäßig vom 
Rockabilly- und Beatles-Fan bis zum Soulboy und Surfergirl 
alle in Verzückung und Bewegung versetzte, hat sich das 
Downtown-Team nun dennoch zu einem Themenwechsel 
durchgerungen. Das Motto lautet donnerstags ab sofort 
also „Bad Taste Full Flavor Music“, denn schließlich haben 
ja auch andere Musikdekaden wahre Perlen zu bieten, die 
es eben zu finden gilt. Ab sofort also die besten und die 
schlechtesten Hits, die beliebtesten und die meißtgehassten 
Songs aus sechs Jahrzehnten auf die Ohren. Fetzige Soul- 
und Funknummern? Ja gerne. 80er Klassiker aus "Boot"-
Zeiten? Ja bitte. Schräge Schlager gemixt mit Oldschool 

Hiphop? Oh Gott nein! Oder vielleicht doch? Auf auf zur 
musikalischen Schatzsuche also. Und wenn dann noch die 
Goldstückchen Domi, Simon und Co. einen Caipi hinter dem 
Tresen hervorreichen, dann kann eigentlich von schlechtem 
Geschmack gar keine Rede mehr sein.
Happy Hour ist übrigens von 21 bis 22 und von 1 bis 2 Uhr.

Eleon: Umzug
Das angenehm andere griechische Restaurant wechselt 
die Räumlichkeiten. Am 27. März war der letzte Tag in der 
Wiesentalstraße, ab 9. April kann man sich Hellas' Speze-
reien dann in der Kleinweidenmühlstraße 5 (im ehemaligen 
„Oggi“) wie gehabt nach Lust und Laune zusammenstellen. 
www.eleon-online.de

Enchilada: Mediterran lecker
Obst mag ich nicht so sehr, Meeresfrüchte dafür umso mehr. 
Da trifft es sich hervorragend, dass im Enchilada gerade 
Gambas und Muscheln auf der Karte stehen. Das Kilo Rie-
sengarnelen (für 2 Personen) gibt es in Knoblauchbutter 
gebraten für 25,- Euro, die Miesmuscheln (ebenfalls 1 Kilo) 
werden für 14,90 Euro in Tomaten- oder Weißweinsauce 
serviert. Viel besser, als in einen sauren Apfel zu beißen. 
Alles Weitere (z.B. Wochenkarte, Getränkespecials, ...) auf 
www.enchilada.de

@@
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Mata Hari Bar: Immer wieder Livemucke
Für alle Freunde von Country- und Songwritermusik ein 
Pflichttermin ist der 13. April. Da kommen mit dem Schotten 
John Miller und dem Ami „Misisipi“ Mike Wolf zwei wieder, 
die das eigentlich nicht vorhatten, als sie die Mata Hari Bar 
anno dazumal das erste Mal betraten. Lest selbst: „Vom 
völlig entsetzten Blick in die kleinste Livebar Deutschlands 
am frühen Nachmittag, bis zum glückseeligen Grinsen nach 
der Show waren es gerade einmal ein paar Stunden - der 
Gemütszustand der fünf wandelte sich so extrem ins Positive, 
dass die Band, die normalerweise vor Hunderten in diversen 
Saloons dieser Welt auftritt, noch am Abend einen Wieder-
holungstermin in Aussicht stellte.“ www.mataharibar.de

Mischbar: Gesund, lecker ...  
und endlich wieder draußen
Zeit wird's, dass endlich die Sonne rauskommt, denn auf 
die schicke Außenbestuhlung in der Passage drappiert mit 
Blick über die Pegnitz macht so ein leckerer Smoothie, Bagel 
oder Salat aus der Mischbar gleich nochmal soviel Freude 
... und gesund ist's auch, sowohl die Frischluft als auch die 
Schlemmereien. Eine fast perfekte Kombo - muss nur „der 
da oben“ auch ordentlich mitspielen. www.mischbar.net

Mono: Draußen. Bueno!
Gerade mal ein paar Zerquetschte mehr als einen Monat alt, 

geht es für Heiko und die Monos - super Bandname wäre das 
eigentlich, oder? - in den ersten Apriltagen zügig an die Reno-
vierung des Außenbereiches. Die Planungen sind so gut wie 
abgeschlossen und man will auch hier wieder in liebevoller 
Handarbeit Geschmack beweisen. Ausgeschenkt wird dann bei 
schönem Wetter draußen, der Ausschank soll, soviel wurde uns 
schon verraten, einen trashigen 60s Schwimmbad-Eisdielen-
Charakter kriegen. Da ist dann neben Bier, Obstler und Malz-
trunk einiges möglich, die Gerüchteküche beginnt irgendwo bei 
Kaffee und Kuchen und endet bei Rauchwurst und Obatztem. 
Wir sind gespannt. Eröffnung soll Mitte April sein - wir bleiben 
dran. monobar.blogsport.de

Nachtcafé: Geburtstag + Squiek = väry cräzy
Chris feiert in seinem Nachtcafé das mittlerweile 7. Jahr. 
Da trifft es sich hervorragend, dass auch die Squiek-Night-
Gaudi gerade das 3. Jubiläum zu feiern hat. Und weil dann 
auch noch der DJ Kolibri soundsoviele Jahre auf dem Buckel 
hat, wird logischerweise ein gewaltiger Geburtstags-Dreier 
aufgefahren. Danach klagt sicherlich wieder manch einer 
über Muskelkater vom Abhotten und Sodbrennen vom 
exzessiven Trinken, das Barpersonal jammert wegen Über-
lastung und die Herren DJs kriechen danach sowieso am 
Zahnfleisch. Kurzum: das wird die Hölle für alle Beteilig-
ten. Höllisch supi. Termin für das wilde Ding: 17. April, im 
Nachtcafé. von und mit curt gratuliert!
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Prinzenbar: Frühjahrsputz im Programm
Mit der „Las Vegas Cocktail Rotation“ kehrt mittwochs ein 
echter Klassiker unter den Bar-Events in seine Heimat zurück. 
Bei feinsten Indielectro-Beats darf fleißig um Drinks gewürfelt 
und mit den Prinzen um Gratiscocktails gezockt werden.
Der Donnerstag steht dagegen im Zeichen hübscher Damen 
und dem dazugehörigen Lästern über eben jene. Bei „top-
models“, dem Prinzenbar Mädelsabend, werden zwar keine 
Fotos verteilt, dafür fließt bei der Übertragung der aktuellen 
Topmodel-Staffel der Prosecco in Strömen. Schaumwein und 
Red-Bull-Specials inklusive. In geselliger Runde lästert’s sich 
eben schöner.
Unter dem Motto "Jäger & Sammler" läutet die Prinzenbar frei-
tags das Partywochenende ein. Jeweils am 1. & 3. Freitag im 

Monat residiert der „Royal Bambi Club“. Süß-wilde Getränke-
kombis werden zur Jagd frei gegeben, dazu servieren die DJs 
leckerste Black, House & Soul Sounds für die Ohren. 
Jeden 2. & 4. Freitag wird das gemeine Partyvolk zum „Coins 
Club“ geladen. Bei HipHop, Black & House gibt’s für die Gäste 
zu jedem Bier/Prosecco & Longdrink/Cocktail Coins, die, gesam-
melt, wieder in Drinks eingetauscht werden können.
Alle Updates und Infos natürlich auch auf www.prinzenbar.de

Prisma: Flammkuchen und Cocktails. Passt!
Flammkuchen steht bei Stephan im Prisma für den April 
auf dem Programm. Freitags und samstags gibt's die lecker 
belegten Fladen zwischen 18 und 20 Uhr für 5,- und wer 
tricky ist, schafft sich so eine gute Grundlage um dann flie-

Wir suchen ab sofort: 

Barkeeper und Servicekräfte
auf Teilzeit- und 400-€-Basis 
für Gastronomieobjekte in Nürnberg

Meldet Euch unter: 0179-454 96 87 | jobs@barteufel.de | www.barteufel.de

der

 
will gefeiert werden!
Becks: 1,80
Shots: 1,50
Longdrinks: 3,50*
jeden Mittwoch (außer Fremdveranstaltungen)
*außer Wodka Bull, Caipi; Cuba Libre 

klaragasse 8, nürnberg
mi: 20–0 uhr
do–sa: 21–3 uhr
bar-vorraum@web.de

MITTWOCH

Antipasteria
Bar  Ristorante

Radbrunnengasse 2  NBG.
Telefon  0911/ 2388538
WWW.ANTIPASTERIA.DE

WWW.INDABAHN.COM/FOOD.HTML
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Schmelztiegel: Donnerstags-Remmidemmi 
Yippie Yippie Yeah! Das ist donnerstags der Schlachtruf im 
Schmelztiegel, wenn DJ Frank da Tank aktuelle deutsche 
Clubbeats und Partykracher durch die Boxen jagt. Dazu gibt's 
Getränkespecials satt (Flaming Schmelz zur Begrüßung, Wodka 
RB zum Sondertarif). Wem das taugt, dem sei der Weg in Rich-
tung Burg empfohlen. Keine Sorge, der ist gar nicht so steil, wie 
alle immer meinen. Eintritt: 3,- (für Studenten frei).

Shashamane: Reggae Night
Das äthiopische Restaurant am Willy-Brandt-Platz wird auch 
im April seinem Untertitel „Reggae Bar“ wieder gerecht. 
Wenn die letzten äthiopischen Schmankerl - sehr lecker 
übrigens - verputzt sind (22:30h), werden die Tische beiseite 

geschoben und es darf ausgiebig zu Offbeats geschwoft und 
abgezappelt werden. Passiert so am 10. April mit Shaolin 
Sound und am 17. April mit Dancehall Bashment.
Tags darauf findet übrigens in Roth, im Rahmen des dorti-
gen Stadtjubiläums und parallel zum an eben diesem 18. 
April stattfindenden Halbmarathon, ein Benefizlauf für 
das Projekt „Run for Water“ (Hilfe für Menschen in Äthio-
pien) statt. Ziel ist das gemeinsame Erlaufen von 5.155 km 
aller Beteiligten, der symbolischen Strecke bis nach Addis 
Abeba. Noch wichtiger aber ist, dass ordentlich Spenden 
für das nordostafrikanische Land zusammen kommt.
Klar, dass da auch das Shashamane-Team mit von der Partie 
ist, nämlich wird im Rother Stadtgarten lecker aufgekocht. 
www.shashamane-reggaebar.de

GENIESSE DIE SÜDSEE MITTEN IN NÜRNBERG! 
Unsere warme Küche täglich bis 24h, Fr.+Sa. bis 1h
empfiehlt Südsee-Spezialitäten, Steaks und exotische Fischgerichte.
An unserer Sea- und Tiki-Bar gibt es die besten tropischen Drinks! 
ÖZ: So.-Mi. 18-1h, Do.-Sa. 18-2h. Kein Ruhetag. Tel: 0911-22 11 39              www.kontiki.de

ßend und tiptop vorbereitet in die Cocktail-Happy-Hour 
überzugehen, denn von 19 bis 21 Uhr git es dann sämt-
liche Flüssiggemische zum Sondertarif. Das ganze Sorti-
ment kann übrigens auch prima draußen eingenommen 
werden, denn auch wenn der April - was zu befürchten ist - 
machen wird, was er will ... im feinen Prisma-Wintergarten 
bekommt man vom Wetter immer nur das Beste ab
Donnerstags ist übrigens nach wie vor immer ab 20 Uhr 
Spanisch-Treff. www.brasserie-prisma.de 

Sausalitos WM-Vorbereitungen laufen
Im Sausalitos wird man jetzt schon mal auf die Weltmeisterschaft 
in Südafrika vorbereitet. Zumindest kulinarisch, denn auf der 
Karte finden sich derzeit zum Thema  passende Schmankerl wie 

der „Johannesburger“ mit Piri-Piri-Sauce oder „Süßkartoffel-Fries“ 
mit Tomaten-Chutney. Dazu gibt's African Cocktails mit so tref-
fenden Namen wie „Zulu Fire“, „Elephant Baby“ oder „Kalahari 
Sunrise“. Mehr dazu auf www.sausalitos.de

Schankwirtschaft Schanzenbräu: Schaufel her!
Der schnieke Hinterhof-Biergarten unserer Gostenhofer Brau-
erspezis wird - sofern das Wetter mitspielt - Mitte April wieder 
in Betrieb genommen. Und gleichzeitig kann dann auch 
sonntags ab 11 Uhr wieder „fränkische Diät“ - also Schaufel, 
Seidel & Co. abgehalten werden - gerne auch freihimmlisch. 
Vorfreuen ist übrigens auch angesagt, denn am 8. Mai steigt 
das sicher wieder absolut zünftige Schanzenbräu Brauereifest 
auf dem AEG-Gelände. Mehr Infos gibt's demnächst.
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Weinstockwerk: Winzersonntag 
Immer sonntags ab 17 Uhr werden alle Weine eines 
bestimmten Winzers zum Pauschalpreis von 15 Euro ange-
boten. So kann man sich querbeet durch das komplette 
Sortiment des Winzers trinken. Dies ermöglicht, den Facet-
tenreichtum unterschiedlicher Weine zu einem einmaligen 
Preis. Auf neudeutsch könnte man auch sagen: All you can 
drink. Aber mit Niveau. 
Auch ein hohes Niveau, musikalisch, gibt es beim WSW 
JAZZ: jeden 3. Mittwoch im Monat findet der Live-Jazz-
abend statt. Harmonisch melodisch und unplugged. Wir 
raten zur Reservierung. www.weinstockwerk.de

Wohnzimmer: Refiller
Neu im Angebot ist eine Coffee-Flatrate: einmal bestellen, 
und so lange Kaffee nachordern, wie man will - das Ganze 
für unglaubliche 3,80 Euro. Auch hier angebracht: All you 
can drink. Unabhängig davon gibt es am 7. April wieder 
den Künstlerstammtisch. www.wohnzimmer-nuernberg.de

Willich: DJ-Stammtisch
Ganz neu und schön: der DJ-Stammtisch, jeden letzten 
Montag im Monat. Die Initiatoren Mogli, ein - klar - DJ, 
aber auch curt-Knipser, und unsereiner, laden formlos und 
zwanglos zum Stelldichein. Gemütliches Abhängen und 
übers Auflegen reden ist unser Wunsch. Und: man kann 

Tonträger mitbringen, Musikrichtung egal, Hauptsache es 
gefällt, dann vor Ort auf den Plattenteller knallen und dar-
über fachsimpeln. Wenn man will. Oder eben nur trinken, 
fingerhakeln, knuddeln - so wie Karel & Kolibri, die dabei so 
manchen tricky Kniff vorführen! www.das-willich.de

Yuni: Yuniversity
Die Yuni Bar möchte uns mit dieser Eventreihe die Welt der 
Barkultur näherbringen - es geht um das Erleben von ganz 
besonderer Harmonie von Speisen und Getränken.
Etwas geänderten sind auch die Öffnungszeiten: Dienstag 
bis Samstag ab 18h mit täglicher Happy Hour von 18-21h 
(Cocktails 5 Euro). Donnerstags gibt es SUSHI & DRINKS – 
HARU SUSHI & YUNI COCKTAILS, hier ist eine Reservierung 
erforderlich. Zusätzlich wurde die Cocktailkarte mit eigenen 
Kreationen um das Doppelte erweitert. Worauf warten wir 
also noch? www.yuni-bar.de

Zeit & Raum: Die 1. Million
Das Zeit & Raum im Wespennest 2, konnte jetzt seinen 
1.000.000. Gast begrüßen. Seit der Eröffnung in 2002 
zählte Betreiber Chris Wagner die Gäste. Jetzt nicht persön-
lich mit einem Klicker, nein, aber automatisch durch´s Kas-
sensystem. Noch mehr als dem glücklichen Gast mit seinem 
mehrgängigen Menü auf´s Haus gratulieren wir natürlich 
dem Zeit & Raum! www.zeiti.net
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DONNERSTAG 01.04.2010
Live: Tocotronic
E-Werk 21h Saal. Die Oberlehrer der Hamburger 
Schule referieren aus ihrer mittlerweile 10. Studio-
Arbeit „Schall & Wahn“. Support: Dillon. Tipp.

Gymmick's Keller Buntes
K4 KulturKellerei 21h Motto: „Allein machen sie 
dich ein“ - Ein Rio Reiser Abend. Gymmick & Keili Keilho-
fer spielen Rio Reiser, Ton Steine Scherben & Gymmick.

Prinzessinnen & Superhelden
Bar 77 19h Heute wegen Karfreitag schon früher. Bis 
21h Girls only, dann dürfen auch die Jungs. Ende: 24h.

Vernissage: Aufbruch
Weinerei 20h Malerei und Grafik von Tobi Bauer.

3-2-1 Hirsch - New Generation
Hirsch 19-24H Party ab 16. 

Live: Toxic Tuna
Kunstverein (im Z-Bau) 21h Latinska aus Italien.

Geschlossen Club Stereo 

geschlossen Stars and Stairs 

FREITAG 02.04.2010
Sushi Up your life!
Prinzenbar 19h „Am Karfreitag gibt's an Fisch!“ also 
wird zu den ersten 50 Longdrinks Maki-Sushi gereicht. 
Dazu unter anderem den legendary Daquiri Pitcher.

Gothic/BDSM/Fetish Flohmarkt
Cult 19h Karfreitags-Flohmarkt für Szenekenner. 

Geschlossen Club Stereo 

geschlossen Stars and Stairs 

geschlossen! Nano Club 

Geschlossen Bubbles 

SAMSTAG 03.04.2010
Nasty feat. Ron Flatter
Zoom Club (im Z-Bau) 22h Elektronische Sause 
mit dem Mann für groovenden TechHouse: Ron 
Flatter (Boxer Sport, PM Music). Dazu PatPat & das 
Scrivano Duo.

Dopey Daze feat. DJ Axwax
Rakete 22h Mitbegründer und Wahlbrite Axwax 
kehrt für diesen Gig von der Insel zurück und sorgt 
mit Andy Koehler (Vernunft & Faulheit), Mazemirror 
(Köln) & Dennis Hommel für Vollgas mit mächtig 
Bumms.

Signale
Club Stereo 22h Independent, PostPunk, Elec-
tronica mit dem curt-Musikredaktionsschreiberling 
Kaneda und Robbie von Sellfish.

Volume Up feat. Arno Cost
Mach1 22h Das aufstrebende House-Nachwuchsta-
lent, das im vergangenen Jahr im Pacha (Ibiza) debü-
tierte, zu Gast im Mach. Floor 2: Mixed Party Sounds.

Zentralcafé Soulnight
K4 Zentralcafe 22h 60s Northern Soul, R'n'B & 
Modern Soul mit Domink Schöll, Ulrich Leitl, Oguzhan 
Celik und Gastaufleger Michael Fuchs (Offenbach).

Eventtipps

	a chtung! An Karfreitag herrscht prinzipiell absolutes Tanzverbot!
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MC Soom T &  
Jahtari Riddim Force
Desi 22h „Digital Laptop Reggae“ von und mit einer der 
begehrtesten MC der letzten Jahre, dazu die Leipziger 
Jahtari Riddim Force. Hosted by Dub Universe.

Pon di Attack Special
Nano Club 23h Das Sheng Peng Soundsystem feiert 
7. Geburtstag. Dancehall und Reggae mit Selector 
Dead Mike (Hurricane Sound), Selector D-Man (Ana-
conda Sound) Joe Wizzel (Mountain High Sound) und 
natürlich den Geburtstagskindern. curt gratuliert.

Tanz der Studenten
Loop 22h Indie, Alternative, Rock´n´Roll, Soul und Old-
Skool  auf 3 Areas. U.A. geben die curt-Recken Karel & 
Kolibri (Squiek Night, Thekenschlampen) ein wildes Pot-
pourri zum Besten. Studentenfreundliche Preise.

Maximum Rock Night
Hirsch 22h Auf Area 1 rocken das STAR FM-DJ 
Julian und DJane Petra Birner. Floor 2 tba.

Immer wieder samstags
Indabahn 22h Bewährtes Vollprogramm: Loungen, 
tanzen & abfeiern auf allen Ebenen.

Samstag Nacht
Bubbles 23h Gemischte Platten von House und Elec-
tro bis HipHop und Party. Und zwar von Jacek Jen.

*77 Saturdays
Bar 77 21h House & Elektro bis HipHop & R'n'B 
mit DJ Vertuga und den m&m Tunes.

Girls Club
Planet 22h Alles was das feminine Partyherz begehrt, 
z.B. Candy Boys, Undercut Styling, Coyote Boys, freier 
Eintritt und Partysounds auf 3 Areas zum Abzappeln.

Supershakers - Easter Special
Stars and Stairs 22h Allstyle Partyhits von Party 
über HipHop, Funk & Soul bis Electro mit DJ Maurice 
Taylor. Und als 'Ostergeschenk' sind im ganzen Club 
Ostereier in Form von Freidrinks versteckt.

Forever Young
Nachtpalais 22h 80s, 90s, Rock & Charts-Party ab 25.

Coons Deluxe
coons 21h House und Elektro mit den DJs Karolina 
Raéva und Tommy L'Amande. Bis 22:30h Happy Hour.

VooDoo'Licious
Voodoo 21h VooDoo Samstag mit Geeno Fabolous 
und dem Crazy-Barteam.

Party Warm Up
Unrat 22h Querbeet-Styles von den Residents. 
Dazu günstige Drinks.

Veitstanz XXIV
Cult 22h Gothic, Folk und Mittelalter Rock mit Stöppsl.

Play feat. Boris Brejcha
E-Werk 21h Clubbühne. Techno, Minimal und ähnli-
che elektronische Feinkost mit dem Rheinland-Pfälzer 
von Harthouse. Unterstützung gibt´s von den Play-
Residents Dubois und Curtcream. Dazu Visuals.

Beauties & Beats
Paisley 22h House, R´n´B, 80s, 90s & Charts mit den 
Residents. Für Ladys von 24-1h Champagner auf´s Haus.

Schiffe versenken!
Hörsaal 22h H1: Partysounds, H2: Black Music, 
H3: House & Elektro Tunes. Dazu das Partyboot in 
verschiedensten Kombis im Angebot.

80er Party
E-Werk 22h Für jeden Geschmack etwas dabei, 
der auf die Musik des besagten Jahrzehnts steht.

Klanghaus-Night
Klanghaus 22.30h Techno & Minimal mit Lukas 
Reither & Christian Tribanek.

SONNTAG 04.04.2010
13 Jahre Wildstyle
Hirsch 22h Tommy und Ekki haben ein wunderbares 
Jubiläumspaket geschnürt: Auf dem Mainfloor zeigen 
die Acid Kids, wie das mit dem Abgehen à la Electronica 
so läuft. Derweil indierockt sich die Tubojugend St. Pauli 
durch die kleine Halle. Gibt ein dickes "curt gratuliert".

Aloha Magnum
Indabahn 22h Pornobalken & Hawaiihemd - Serkans 
Sinn für Ästhetik trifft auf wilde Mucke. Und die kommt 
von MashUp-Maestro DJ Julian Smith und den beiden 
curt-Haudegen Karel Magnum & Kolibri Higgins. Gefeiert 
wird auf allen Ebenen. 
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1st Easter Rock'n'Roll Riot
Loop 16h Nachmittags ein US-Car-Treffen mit allem 
Pipapo, danach wird im Club rockabillymäßig auf den 
Putz gehauen. Live-Mucke von den Foggy Mountain 
Rockers, Johnny Knife & his Rippers, Arty'n'the Wolves, 
Wanted Man und den Satellites, dazu Record-Hop mit 
Olli, Wolverine, Johnny Bravo & Devil Martini.

Sexy Easter
Mach1 22h Sexy Osterparty mit allem, was dazuge-
hört: Bunnies, Ostereiersuchen und natürlich einem 
Partyrundumschlag von House, Electro, Party bis Black 
und Hip Hop. Präsentiert von Unique und Mach Liebe.

Hasen Tanz
Stars and Stairs 22h Der Stars & Stairs Osterhase 
sorgt für die feucht-fröhliche Umsorgung in Form von 
Osterdrinks. Dazu Allstyle Oster-Kracher by DJ Hobbit 
Häschen, diesmal mit weißen Plüschöhrchen.

Electroplosiv feat. Mendo
Rakete 22h Elektronisch-Housiges mit dem Spanier 
Menda (Cadenza).  Support: Adam.P & Kasim Salkic.

Down with it!  
feat. Tobi Kirmayer
Club Stereo 22h Soul, Funk, Rare Groove, Latin 
Cuts, Boogaloo mit Wolfgang Dengler, GottSOUL, Zack 
& Karel (Bar Europa) und dem Special Guest Tobias Kir-
mayer (Tramp Records, Holy Grail, Shake A Leg).

Kabbala
Zoom Club (im Z-Bau) 22h „Electronic Madness“ 
mit den DJs Icee und Paranoia. 

Las Vegas Night Deluxe Edition
Planet 22h Die Party im Las-Vegas-Ambiente 
mit allem, was das Zockerherz begehrt. Wie z.B. 
Roulette, Black Jack, Poker uvm. Dazu House-, 
Black- und Partysounds.

Music for devoted people
Mississippi Queen 22h Nürnbergs dienstälteste 
Depeche-Mode-Party kehrt mal wieder in den Hafen 
zurück. Fast wie damals auf dem Boot. Stil und Sound 
erklären sich ja von selbst.

Orchid
K4 Zentralcafe 22h Indie Dance Riot Pop Elektro 
Queer Party von und mit Eve Massacre & DJ Jo Snyder.

Nuernberg City  
Beach Club - Opening
Gutmann (ehem. Wanner) Die Barteufel eröff-
nen heute ihren Außenbereich im Gutmann´s am 
Dutzendteich. Mit Strandfeeling galore!

Rosa Park
Parkcafe 22h Schwulen- & Lesbenparty mit diversen 
Ostersonntagsspecials wie Begrüßungseierlikör & Flying 
Snacks. Dazu Party-, House- & Black auf zwei Areas.

Eggs, Beats & Bunnys
Prinzenbar 19h Nach zwei fiesen, weil stillen Feierta-
gen wird richtig auf den Putz gehauen. Electro, Dance, 
MashUp, Big Beat, Disco, Funk und Party-Klassiker von 
DJ H-N-S, dazu viele Getränkespecials und passender-
weise sind auch ein paar "Ostereier" im Laden versteckt.

F*** Me I'm Famous Bitch
Voodoo 21h Die Party zur gleichnamigen Single 
von Geeno Fabulous (House / R´n`B). Dazu Welcome 
Drink, roter Teppich, topless Barkeeper und eine Fire 
meets Cocktail Show.

Coons Easter Club
coons 21h House und Elektro mit den DJs Karo-
lina Raéva und Tommy L'Amande. Bis 22:30h 
Happy Hour, dazu Oster Specials.

Easter Break 2010
Unrat 22h Querbeet-Styles von den Residents. 
Dazu günstige Drinks.

Geschlossen
Bubbles Man feiert mit Aloha Magnum in der Indabahn.

Live: Church Of Misery
Kunstverein (im Z-Bau) 21h Metal. Außerdem 
live: Union of Sleep.

Live: Simon Den Hartog & Band
E-Werk 21h Clubbühne. Der Sänger von den Kilians 
mit seinem Solo-Projekt. Special Guest: An Horse.

Independance Schweden Special
E-Werk 22h Tanz-Werk. IndieRock & IndiePop von hier 
bis Schweden mit einem DJ-Set von Friska Viljor.

Bad Taste Disco
Paisley 22h Heute wird Euer schlechter Geschmack 
belohnt. Das Motto: "Trash it up!"
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Chesser Sisters´ 
present Family Affairs
Stars and Stairs 22h Das DJane-Duo mit ihrer 
speziellen Kombi aus Indie, Electro, MashUp und 
Härterem. Dazu freier Eintritt für Schwestern.

Go Gitarre! Go!
Club Stereo 22h Super Independent Pop mit 
Haui, Otto und Patrick.

Live: Sylvester Anfang II
K4 Zentralcafe 21h Belgisches "Funeral Folk"-
Kollektiv mit einem psychedelischen Gebräu aus 
Krautrock, Doom Metal und Folk. Außerdem live: 
Hellvete und Bear Bones, Lay Low.

Donnerstags feiern 
die 150 Cent Party
Loop 22h Partysounds, Black und House, Oldies ... 
der volle Rundumschlag auf 3 Areas.

Kleinkunstbühne
MUZ Club 20h Livemusik mit Capodellas aus Nürn-
berg, die Blues, Country, Bossa und Klezmer mischen.

Emergenza Semifinale
Hirsch 19h Halbfinale Teil 2 für Franken von einem 
der größten bundesweiten Newcomer-Wettbewerbe. 

Live: The Keytones
Roter Salon (im Z-Bau) 20:30h Synthese aus dem 
Swing der 40er sowie Jive, Doowop und Rockabilly 
der 50er Jahre.

Coons Lounge Club
coons 21h House und Electro von Karolina Raéva 
und Tommy L`Amande.

Studienrausch
Voodoo Studentenparty mit diversen Drinkspecials 
und Cocktail-Happy-Hour all Night long.

Thursday Lounge mit DJ Schizzo
Kunstkeller o27 20h Ska, Punk bis Rock´n´Roll.

Lesung: Frank A Schneider
E-Werk 20.30h "Als die Welt noch unterging. Von 
Punk zu NDW".

Newcomer-Night
Klanghaus 22.30h Nachwuchs-DJs stellen sich vor.

FREITAG 09.04.2010
Shitdisco DJ-Set
Club Stereo 22h Präsentiert vom Club Stereo, 
Optms Mxms und curt. Indietronics, Fidget House 
und Electronica mit den Londoner Burschen (DIM 
MAK), die live gerne mal Prodigy covern, trotzdem 
irgendwie nach Duran Duran klingen und "so neben-
bei" als DJs auf der ganzen Welt unterwegs sind.

Wine Ya Waist
Stars and Stairs 22h Reggae, Dancehall & Soca 
auf drei Floors und mit Videoanimationen und 
Drinksspecials. Hosted by Mango Tree.
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Daytona Spring Break
Hörsaal 22h Von Party über House bis Black, dazu 
Ocean Deck Beach Club, President Beer Bong Challenge, 
Custom Bikes, Bike Trial Show, Drinkspecials und mehr.

! Für umme
Klanghaus 22.30h Techno & Minimal mit Jens 
mit Z, Benjamin Hiltl, Huettjanmann, Rafaele 
Castiglione (Tontrauma). Der Eintritt ist frei.

MONTAG 05.04.2010
Live: Culcha Candela
Löwensaal 20h Die Berliner Dancehall-Recken 
mit ihrer "Schönen Neuen Welt Tour 2010".

Live: Rousing Tunes
E-Werk 19h Clubbühne. Diesmal mit Love See No 
Color, Hollywood and Vine, Hatchets und Frieder.

DIENSTAG 06.04.2010
Live: Dramamine
K4 Zentralcafe 21h Treibender, melodischer Punk 
aus Nordrhein-Westfalen mit gehetzt-verzweifeltem 
Gesang und feat. Press Gang / Idle Hands Mitglieder. 
Support: Karoshi (Crust / Hardcore aus Nürnberg).

Französischer Abend
Zwinger Bar  60s Yéyé & Cool Jazz mit DJ Fr. Acht.

Tuesday Club
Klüpfel 20h Dienstagskonzertreihe. Heute live: Chasing 
Pete (Indie) und Zombie Deluxe (Funk-Punk-Reggae).

Jam-Session
MUZ Club 20h Jazz-Impro mit A arara vai ficar 
&ndash; Nadja e a banda.

Live: The Wakes
Kunstverein (im Z-Bau) 21h Irish Folk mit Punkat-
titüde, ein wenig in Tradition der legendären Pogues. 

Live: M.O.T.O.
Kunstkeller o27 22h Garage Punk, Rock´n´Roll. 
Support: Nine Daise Wonder (Punk).

Riskier dein Bier
Hörsaal 21h Gameshowparty mit der Bier-Ge-
winn-Option. Dazu House, Black und Partysounds.

Independance
E-Werk 22h Tanz-Werk. Indieparty mit DJ Micha.

MITTWOCH 07.04.2010
Black Label feat. Lil Jon
Nachtschicht 22h Der "King of Crunk" aus 
Atlanta zu Gast in Nürnberg. "Okayyy?"

Blub Club
Club Stereo 22h Elektronischer Werktag, diesmal mit 
Erman Erim, Jürgen Kirsch & dem Scrivano Duo.

Le Bateau
Bubbles 22h Der Mittwochs-Stammtisch im Bubbles 
mit 80ern, 90ern, HipHop und Elektro. Eintritt frei.

Live: Brant Bjork
MUZ Club 20h Kyuss-Gründungsmitglied, manchem 
auch als langjähriger Drummer von Fu Manchu 
bekannt,. Support: My Sleeping Karma (Aschaffen-
burg). Stoner Rock mit (musikalischen) Ausflügen.

Emergenza Semifinale
Hirsch 19h Halbfinale Teil 1 für Franken von einem 
der größten bundesweiten Newcomer-Wettbewerbe. 

Angry Ape Fest
Cult 20h Mit zahlreichen Live-Acts, wie z.B.: Ophelia's 
Great Day, Green Mile, Xyprus und 7 Ties That Bind.

Live: Stay Hungry
Kunstverein (im Z-Bau) 21h Außerdem live: 
Never Again. Alternative, Hardcore.

DONNERSTAG 08.04.2010
Ein Herz für Studenten
Bar 77 22h Faire Preise an Tür und Bar, gemischte Party-
musik und vieles mehr - Debüt der neuen Party, die künf-
tig jeden zweiten Donnerstag im Monat stattfindet. 

Pon di Attack
Nano Club 23h Dancehall und HipHop mit Sheng 
Peng Sound & Friends.
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Live: Toxpack
Roter Salon (im Z-Bau) 20.30h Street-Punk mit 
deftiger Rock'n'Roll -Kante.

Pure Coons
coons 21h House und Elektro mit den DJs Karolina 
Raéva und Tommy L'Amande. Bis 22:30h Happy Hour.

Mina Muscha
Voodoo 21h Jahresfeier mit Mike Polar (Minimal, 
Electro) und vielen Specials.

Quer Beat
K4 KulturKellerei 22h DJ Sven mit einem tanzbaren 
Querbeetprogramm.

Mr.Thomsen
Paisley 22h House, Black, MashUp.

Beatloaf
Klanghaus 22.30h Techno & Minimal mit Marco 
Pijnacker, Freakya, DJ Oeni.

SAMSTAG 10.04.2010
Buckshot 
HipHop for GrownUpz
Club Stereo 22h Releaseparty des von DJ KL52 pro-
duzierten "Robot Radio Vol.1" mit exklusiven Remixen, 
MashUps und Blends. Mit dabei: Winston Surechill, der 
ein Wu-Tang-Set zum Besten gibt. Einlass ab 21 Jahren.

Kiss Klub feat. Mathias Kaden
Rakete 22h Der Muna-Resident zählt zu den gestande-
nen Profis im Elektro-Geschäft und zeigt sich heute von 
seiner (tanz-)sportlichen Seite. Afterparty ab 6h.

Immer wieder samstags
Indabahn 22h Das bewährte Vollprogramm: 
Loungen, tanzen & abfeiern in der Lounge, an der 
Bar und im großen Club.

Oliver Pocher rockt das Planet
Planet 22h Einer der bekanntesten deutschen Enter-
tainer versucht ein DJ-Set (richtig gelesen!). Beistand 
leistet ihm die hübsche Hamburgerin Miss Leema, und 
die kann das. Dazu jede Menge Getränkespecials.

Supershakers 
Unprinted Special
Stars and Stairs 22h Allstyle Partyhits von 
Party über HipHop, Funk & Soul bis Electro mit DJ 
Q-Style. Dazu legen Unprinted nach ihrem Gig im 
Planetarium noch eine Live-Zugabe hin.

Samstag Nacht
Bubbles 23h Gereicht werden gemischte Platten 
von House und Electro bis HipHop und Party. Und 
zwar von Jacek Jen.

Zoom! feat. Skinnerbox
Zoom Club (im Z-Bau) 22h Electrotech und Mini-
mal mit Skinnerbox (Doxa Rec., Berlin), Chris Binder 
(Gewinner des diesjährigen Newcomercontests), 
Oliver Herlitz, der Spieler und Babis Cloud. 
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Welcome To Nightclub Roxy 
feat. Käosklub aka K-Paul
Rakete 22h Neues Ding vom guten alte Serkan, der hier 
und heute zusammen mit Buddy K-Paul aus der Haupt-
stadt seiner Leidenschaft fürs Elektronische frönt. 

Laidback Luke
Indabahn 22h Der Mann aus Amsterdam zählt zu den 
Großen in Sachen Housemusik. Koops mit David Guetta 
oder Diplo sind Beweis genug. Sein Besuch ist eine von 
nur zwei bestätigten Shows in Deutschland. Support 
gibt's von den Residents Philipp Gonzales und Mitch.

Flash Spezial
Zoom Club (im Z-Bau) 22h Minimal, House, TecHouse, 
Techno mit den Gastgebern Paranoia & Homebase, dazu 
die DJs Beauty (Kiev), Doorkeeper, Juleclub (beide Berlin) 
und dem einheimischen Newcomer Dosse. 

20th Century Rockers
Desi 22h Von Ska und Rocksteady über Reggae, 
Ragga, Jungle bis hin zu NeoDub- und Breaks mit 
den DJs Da Michl & Da Selfincensa. 

Steep goes Oldschool
Nano Club 23h Oldschool-Elektronik wie zu den 
besten Market-Zeiten mit Alau'Xen, DJ Simpson und To.

Mach Liebe
Mach1 22h Die Feier, die House mit Lifestyle & Erotik 
kombiniert. Club 1: House Grooves. Club 2: HipHop. 
Dazu Geburtstags-Specials und das "Mach Liebe Bett". 

Clubsharing
MUZ Club 22h Desi-Partys tun sich zusammen und 
feiern unter dem Motto "We Bass Things Forward". 
Dubstep, Reggae, Wonky, Dub etc. mit den DJs Jazz:Pa, 
Slfntxctd, Mighty Ma, Ms. Lisa, Mauser und Rock-A-Dub.

Lokalhelden
Bubbles 23h House & Techno mit lokalen Platten-
drehern. Heute mit DJ Jacek Jen.

*77 Fridays
Bar 77 21h Die m&m tunes und DJ Heydeace versorgen 
Euch mit Krachern aus House, Black und Klassikern.

Dark Friday
Cult 22h Dark Violence Festival mit Agonoize, Re Adjust, 
Terrorfrequenz, Ebeneungenau und Project Silizium.

Indie X-tasy
Nachtpalais 22h Indie und Party auf 2 Areas.

Pop Up
Casanova 22h Neues Partyding, das künftig in unter-
schiedlichen Locations stattfinden soll. Zum Debüt sind 
Tears 4 Beers, DJ Hanshu & weitere Locals dabei.

Treib (House) Effekt
Hirsch 20h Deep & funky Housemusic mit dem 
Funky Fresh DJ-Team. Einlass ab 16.

Live: The Bulletmonks
K4 Zentralcafe 21h Mosh'n'Roll Dampfwalze. Mit 
dabei sind Helliphant und Days Of Judgement. 
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Tuesday Club
Klüpfel 20h Dienstagskonzertreihe. Live: J.V.A. (Punk), 
Schlagbolzen (Punk) und Persa1ne (Experimentelles).

Live: John Miller and  
his Country Casuals
Mata Hari Bar 20h Country mit dem schot-
tischen Sänger und Songwriter. Dazu "Misisipi" 
Mike Wolf aus San Francisco.

MITTWOCH 14.04.2010
Live: Port O´Brien
MUZ Club 20h curt präsentiert das Gastspiel der 
famosen Kalifornischen Indie-Folk-Band), die auch 
ihr aktuelles Albums "Threadbare" dabei haben. 

Live: Miss Platnum
Hirsch 19h curt präsentiert die schrille Deutsch-
Rumänin samt Liveband, die Balkan Beats, vermischt 
mit R´n´B- und HipHop-Strukturen auffährt. 

Grey Area
Cult 22h Wave & Industrial.

ABC Party
Stars and Stairs 22h Die Fakultät für Architektur 
und Bauinginieurwesen gibt Gas zu Allstyle-Party-
Hits von DJ Peny° an der Roten Bar und einem 
Electro-House Mix von DYR an der Weißen Bar. Dazu 
viele Getränkespecials.

Le Bateau
Bubbles 22h Der Mittwochs-Stammtisch im Bubbles 
mit 80ern, 90ern, HipHop und Elektro. Eintritt frei.

DONNERSTAG 15.04.2010
Go Gitarre! Go!  
Special feat. Max Rafferty
Club Stereo 21h Vor dem Release seines Soloal-
bums tingelt Kooks-Gründungsmitglied Max Rafferty 
mit unplugged Gigs im „Wohnzimmer“-Rahmen 
durch die Lande. Dazu Haui & Patrick mit Super Inde-
pendent Pop. Max Rafferty live: von und mit curt.

We Love Girls
Loop 22h Für Mädels bis 24h freien Eintritt und Prosecco. 
Dazu Partysounds, Black, House, Oldies auf 3 Areas.

Live: Nils Landgren Funk Unit
Hirsch 19h Mit seinem aktuellen Album "Licence 
to Funk" feiert der schwedische Ausnahme-Posau-
nist  gemeinsam mit seiner Band das 10-jährige 
Jubiläum seiner "Funk Unit". Ein Muss für alle 
Freunde von Maceo Parker, James Brown & Co. 

Pon di Attack
Nano Club 23h Dancehall und HipHop mit Sheng 
Peng Sound & Friends.

Prinzessinnen & Superhelden
Bar 77 21h Bis 21h only gut umsorgte Girls, dann 
dürfen auch die Jungs dazustoßen.

Gamble Rama
Stars and Stairs 22h Zockerparty frei nach dem 
Motto "Let the dice rule the price!" HipHop, Oldschool, 
Funk & Soul, Alternative und Partytunes von DJ Hobbit.

Live: Sharksoup
K4 Zentralcafe 21h Punkrock.

Live: Ich+Ich
Arena 20h Rund viereinhalb Jahre nach ihrem Debüt-
album kommt Ich+Ich mal wieder nach Nürnberg und 
präsentieren erfolgreichen Deutschpop mit dezenten 
Elementen aus Bereichen wie Soul und R´n´B.

Coons Lounge Club
coons 21h House und Electro von Karolina Raéva 
und Tommy L`Amande.

Studienrausch
Voodoo Studentenparty mit diversen Drinkspecials 
und Cocktail Happy Hour all Night long.

Live: Sick Times
Kunstverein (im Z-Bau) 21h 80s Hardcore.

Live: Marko Kantola &  
Janne Westerlund
Babylon & Raum 4 20h Finnischer Songwriter-
Doppelpack.

Newcomer-Night
Klanghaus 22.30h Nachwuchs-DJs stellen sich vor.

096  //  events

Alternative Nation
Loop 22h Drei Areas mit Alternativem im Club, 
Punk & Hardcore im Living Room und von 23-24Uhr 
einer "Best of Oasis-Fanoffensive".

Burner Abend
Nano Club 23h Das Scrivanoduo und MickyIcky 
mit Elektronischem.  

*77 Saturdays
Bar 77 21h House & Elektro bis HipHop & R'n'B 
mit DJ Vertuga und den m&m Tunes.

Horny
Mach1 22h Erotische Performances von den Frank-
furter Terrorschwestern sowie House- und Partymusik 
von Alex Gramming, DJ Mauro und DJ Prince.

3-2-1 Hirsch
Hirsch 22h Floor 1: Clubsounds by Marc Worm & 
Andy Bach. Floor 2: Partyhits by DJ Planet Blue. 

Tontausch feat. BirkeTM
K4 Zentralcafe 21h Deep und Minimal Housemusik 
mit dem Residents und BirkeTM (near./thestudio stereo).

80er Park
Parkcafe 22h Die 80er Party mit den DJs Talpa, 
Sommi und Ric.

"Keep It Evil"-Hardcore Festival
Desi 18h Mit den Bands Alpinist, Chuck Damage, 
Vengeance, Andorra Atkins und At Daggers Drawn.

Ü-30 Party
Nachtpalais 22h Für jung gebliebene Feiermenschen.

Casting
California 18h Bis 19h werden die Models für die 
Juan Torres Fashion Night am 8. Mai im Mach1 gesucht. 
Im Anschluss gibt es eine After-Casting-Party.

Coons Deluxe
coons 21h House und Elektro mit den DJs Karolina 
Raéva und Tommy L'Amande. Bis 22:30h Happy Hour.

Magic VooDoo
Voodoo 21h Black bis Party und House mit DJ Jen, 
dazu Specials für die Mädels. 

Shaolin Sound
Shashamane 22.30h Reggae und Dancehall.

Live: Tastefull Terror
Kunstverein (im Z-Bau) 21h Außerdem live: 
Broken Frontiers, Sindrome. Hardcore, Metal.

Rock Classics
Dillinger 22h Rock-Klassiker à la AC/DC, Kiss 
und Iron Maiden mit DJ Robby.

Beauties & Beats
Paisley 22h House, R´n´B, 80s, 90s bis Charts mit den 
Residents. Für Ladys Frei-Champagner von 24-1h.

L.S.D. - Local Supported DJing
Omega, Erlangen 22h Elektro mit den KlangraumFM 
DJs Amorph, Funkchris und Mindcode & Dieter Hall.

2 for 1
Hörsaal 22h 2 for 1 auf Wodka Bull, dazu Cockstails 
im Angebot und Musik von House über Party bis Black.

FSK 30
E-Werk 21h Ü30-Party auf allen Ebenen mit Party-Hits 
& Charts, Soul, Funk & 70er Disco sowie Rock-Classix.

Butterfly Express - 4
Klanghaus 22.30h Trance mit Chemical Abstract 
aka Biosynthesis (Evil Knivel Rec., Polen) live, Dr. 
Changra, ANT und Fabiuz.

SONNTAG 11.04.2010
Live: Hayseed Dixie
Hirsch 19h Die Burschen aus Tennessee packen Cover-
Versionen von Hard-Rock-Songs ins Bluegrassgewand. 
Support: Ski´s Country Trash. curt-Tipp, weil irre schräg.

MONTAG 12.04.2010
Live: Callejon
Hirsch 18.30h Metaldingens. Special Guests: 
Artas, Darkness.

DIENSTAG 13.04.2010
Live: Earthbend
K4 Zentralcafe 21h Geradeaus-Rock à la Black-
mail. Support: The Grand Sports.
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Live: Benni Hemm Hemm
E-Werk 20.30h Tanz-Werk. Als dreiköpfige Band prä-
sentieren sich die Skandinavier im E-Werk, darunter 
auch Eiríkur Orri von Múm. Support: Withered Hand.

Immergut Rocken
E-Werk 22h Saal. „Ein Tribut an die Gitarre und all 
die Menschen weltweit, die sie mehr als ordentlich 
bedienen“.

Soulfood feat. Aim
E-Werk 22h Mit seinen warmen Sounds zwischen 
klassischem HipHop, Electronica und TripHop prägte 
Aim den Sound der britischen HipHop-Schule.

Mädelsabend XXL
Hörsaal 22h Party mit vielen Specials, im Besonderen 
für die Girls. Musik: Von House über Black bis Party.

80s meets 90s
Paisley 22h Hits der 80er und 90er Jahre.

Faces
Klanghaus 22.30h Trance mit DJ X-Ram & Tarida.

SAMSTAG 17.04.2010
Live: The Hidden Cameras
MUZ Club 20h Das umjubelte kanadische Kollektiv 
bezeichnet seine Musik selbst als "Gay Church Folk 
Music", wobei das "gay" hier in erster Linie das archa-
ische "fröhlich" bedeuten soll. Im Anschluss DJing. 
Präsentiert von curt.

Elektrisch feat.  
Monika Kruse & Chris Liebing
Z-Bau & Zoom Club 22h Großaugebot in Sachen 
Techno und MInimal. In der Halle drehen Chris Liebing 
(cl-rec.com) und Jürgen Kirsch die Platten, auf dem 
Zoom Mainfloor Monika Kruse (Terminal M), Erman 
Erim (live) und "Glückskind" Micha Klang, das Zoom-
Aquarium wird von Adama & Adam Kay (Stunde Null, 
Club Mecca) unter Strom gesetzt. Präsentiert von curt. 

Volume Up feat. Avicii
Mach1 22h House und Clubbeats mit "dem Produzen-
ten mit der steilsten und erfolgreichsten Karriere 2009", 
so Kollegen. Fertigte z.B. Remixe für David Guetta und 
ähnliche Big Player an und ist auf vollem Erfolgskurs. Auf 
dem 2. Floor gibt's House und Partysounds. 

Kiko Klub
K4 KulturKellerei 22h Elektronisches mit den 
Soulpussyboys feat. Andy Bach und Romanto, Nik 
Sinner (Mikrofonakrobat) und ihrem Gast Manuel Kim 
von Gomma Records aus München, der u.a. in der 
Ersten Liga regelmäßig Platten dreht.

Ibiza Club Night mit Jean Elan
Planet 22h Ibiza Party mit dem House-DJ und Produ-
zenten Jean Elan (Ministry of Sound). Mit vielen Specials 
wie Fächertänzern, Ibiza Deco, Schrill & Bund uvm.

Esperanza
Nano Club 23h Elektronische Vollgas-Sause im Jungle-
Look. Dieses Mal an den Decks: Mommsneub (Deci-
bal/Trockendock), den Scrivanos, Antonio Pietropoli, 
Redezke, Noiseguard und diversen Specials obendrauf.

Zirkus Beretton
Club Stereo 22h Neue Partyreihe mit Sound zwischen 
Balkan Beat, French Cuts und (altem) Indie mit DJ Matt-
hieu Beretton, schriller Deko und vielen Specials. 

Samstag Nacht
Bubbles 23h Gereicht werden gemischte Platten 
von House und Electro bis HipHop und Party. Und 
zwar von Jacek Jen.

Lean Forward
Desi 22h Urban Bass Culture mit DJ Selfintoxicated. 

Monsters of Jungle
Kunstverein (im Z-Bau) 22h Drum´n´Bass & Jungle 
mit DJ Stanislas (Berlin), DJEEZ, Dusty Haze und den 
elektrik.earliners. Dazu die MCs Sparky und 2None. 

   7 Jahre Nachtcafé 
+ 3 Jahre Squiek = schlimm
Nachtcafé Planet Earth 20h Rambazamba galore. 
Anschnallpflicht für die unteren 10.000, denn Karel & 
Kolibri an der Mucke und Nachtcafé-Chris am Schnaps-
regal werden Euch zum Doppel-Jubiläum gnadenlos ein-
schenken. curt gratuliert & transpiriert & hyperventiliert.

Supershakers
Stars and Stairs 22h Allstyle Partyhits von Party 
über HipHop, Funk & Soul bis Electro mit DJ V+.

Immer wieder samstags
Indabahn 22h Das bewährte Vollprogramm: 
Loungen, tanzen & abfeiern in der Lounge, an der 
Bar und im großen Club.
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Umsonst & Drinnen
E-Werk 21h Diesmal Power-Pop von Dog on Wheels.

FREITAG 16.04.2010
Live:  
Mediengruppe Telekommander
K4 Festsaal 20h Start des 2. Teils ihrer „Einer Muss 
In Führung Gehen“-Tour. Support: Dadajugend Poly-
form (Audiolith), Aftershowparty mit dem Kommodore 
Klub. Electropunk-Gelage, präsentiert von curt.

Club Bizarre 
Police Academy Sex
Parkcafe 22h „Where pure House meets pure Sex“. 
Police-Special ... wer da wohl alles abgeführt wird?

**hangoverheroes  
feat. Alexander Kowalski
Rakete 22h Neue Partyreihe, legt gleich beim 1. Mal 
richtig vor. Es spielen auf: Mr. Damage Music Berlin aka 
Alexander Kowalski sowie die Airport-Residents Danny 
Reebo und Mike More. Sound: Minimal & Techno. 

More Fire feat. Blazin' Tiger
Makrobe (Rakete) 22h Offbeatsteilgang mit den 
Jungs von Mango Tree und den Münchner Gästen 
Blazin' Tiger: „Upcomming sound outta Munich!“

Unique Student Club
Mach1 22h Studentensause mit Musik von Party 
über Black bis House und Drinkspecials all night long.

Mofaschädel Labelnight
K4 Zentralcafe 20h Das junge Nürnberger Netlabel 
wagt den Sprung vom Internet in den Club und präsen-
tiert sein erstes Live-Event mit den Bands Bloc Sanitaire, 
Bear Mountain Picnic Massacre & Vermicular Appendix.

Berlin Berlin feat. Sasse
Club Stereo 22h Minimal House und Electro mit 
Sasse (Moodmusic). Dazu local Support. 

Bobby Brizzle  
feat. Funkeiro Riot
Bubbles 22h Minimal House vs. Baile Funk mit den DJs 
Rex (Mnuvrs, London), Patrick Jahn und Barretao (Muc).

Dirty Disco
Stars and Stairs 22h DJ H-N-S gibt Alternative, 
Electro, MashUps & Partysounds zum Besten.

HipHop de Luxe
Desi 20h Niveau-HipHop-Dreier mit den On3-Lieb-
lingen Creme Fresh, Doppel D und Bambägga.

Kla-Bing
Indabahn 21h Entspanntes Abzappeln zu housi-
gen Beats in der Metrolounge bei freiem Eintritt.

3-2-1 Hirsch
Hirsch 22h Floor 1: Clubsounds by Marc Worm & 
Andy Bach. Floor 2: Partyhits by DJ Planet Blue. 

Indie X-tasy
Nachtpalais 22h Indie und Party auf 2 Areas.

Fresh powered by Juwi
Nano Club 23h Funk, HipHop und R'n'B von und 
mit DJ Peny. Dazu eine Live-Funkband.

*77 Fridays
Bar 77 21h Die m&m tunes und DJ Heydeace versorgen 
Euch mit Krachern aus House, Black und Klassikern.

We want Revenge
Cult 22h Die DJs Jan und Micha mit Indie, (düsteren) 
80s und Wave.

Live: Pothead
Hirsch 19h Die Berliner Alternative-Rocker auf Tour.

Pure Coons
coons 21h House und Elektro mit den DJs Karolina 
Raéva und Tommy L'Amande. Bis 22:30h Happy Hour.

Teen Spirit
Loop 19.30h Party ab 16 von Charts bis House & Black.

Black Dope Night
Voodoo 21h DJ Frankee mit einer remixfreudigen 
Portion R´n´B und Black. Bis 23Uhr Eintritt frei.

Nürnberger Rabennacht
Roter Salon (im Z-Bau) 20.30h Metal-Dreier von 
Death bis Black mit Thorondir, Hroptatyr und Delirium. 

Live: The Higgins
Kunstverein (im Z-Bau) 21h Punkrock. Support: 
Suicide Sixpack.
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Live: Björn Kleinhenz
Babylon & Raum 4 20h Großartiger schwedischer 
Singer/Songwriter auf Rundreise, der (sicherlich 
nicht nur) sein  aktuelles Album "B.U.R.M.A." und 
die Songs des Anfang April erscheindenen neuen 
6-Trackers dabei hat. Tipp!

Live: Leatherface
K4 Zentralcafe 21h Rau-melodischer britischer Punk-
rock zwischen Hüsker Dü & Motörhead. Dabei: I Walk The 
Line (Punkrock mit New Wave Einschlag aus Helsinki).

Independance RömPömPöm Club
E-Werk 22h Andreas von Ideal Crash versorgt mit 
Hörenswertem von Malmö bis Kiruna, von den Caesars 
zu den Shout Out Louds, von The Hives bis Mando Diao.

MITTWOCH 21.04.2010
Live: Solander
MUZ Club 20h Loser Zusammenschluss von Musi-
kern aus der Malmöer Underground-Szene, mal als 
Indierock-Band, mal als Zweimann-Projekt mit Cello.

Le Bateau
Bubbles 22h Der Mittwochs-Stammtisch im Bubbles 
mit 80ern, 90ern, HipHop und Elektro. Eintritt frei.

Live: Nits
Hirsch 19h Volles Pop-Programm, also von "In the 
Dutch Mountains" über "J.O.S. Days" bis "Adieu Sweet 
Bahnhof".

Night of the Models
California 20h Quasi-"Generalprobe" für die Fashion 
Night (8. Mai, Mach1). Der rote Teppich wird ausgerollt 
und unter Blitzlichtgewitter dürfen sich die Gewinnerin-
nen des Castings von voriger Woche feiern lassen.

WSW Jazz
Weinstockwerk 20.30h Live-Jazz-Sause jeden 3. Mitt-
woch im Monat. Reservieren, es könnte voll werden.

Live: Mammutant
Cult 20h Atomzier CD-Präsentation (Massacre Rec.).

Poetry Slam
Hubertussaal 20h Beim Dead or Alive Poetry Slam 
erwecken vier Schauspieler tote Dichter zum Leben 
und treten gegen vier der erfolgreichsten Poetry 
Slammer Süddeutschlands an. Tipp!

DONNERSTAG 22.04.2010
Live: Why?
K4 Zentralcafe 20h Herrlich unangepasste Band 
aus Kalifornien. Unkonventioneller Pop, dessen 
Schnoddrigkeit und gleichzeitige Leichtigkeit ein 
Markenzeichen ist, das seinesgleichen sucht. Support: 
Josiah Wolf, das Solodingens vom Why?-Drummer.

Live: Donots
Hirsch 19h Die Ibbenbüren Alternative-Rocker mit 
neuem Album "The Long Way Home" auf Tour. Ein Spaß - 
nicht nur für die Damen und Herren Pogotänzer/-innen.

Alte Schule
Stars and Stairs 22h Die Klasse von ´98 trifft sich, 
um HipHop Klassikern der letzten 20 Jahre zu frönen. 
Mit von der Partie: Der Skateboardladen B-Project. 
Dazu wird ein Shopdeck samt Stuff zum Pimpen verlost.

Go Gitarre! Go!  
Special feat. The Jetlegs
Club Stereo 21h Die drei Rock´n´Roll Heroen, die sich 
irgendwo zwischen MC5 und den Stooges bewegen, 
stellen neues Material vor und werden dazu von Haui & 
Patrick samt ihrem Super Independent Pop begleitet.

Semesteranfangsfest
Loop 22h Der studentenfreundliche Partyrundum-
schlag auf 3 Areas in 2 Clubs mit 1 Eintritt. Musikalisch 
von Party über Indie bis hin zu House und Electro.

5 Jahre Concrete Jungle Rec.
K4 Festsaal 20h Dickes Liveding mit vielen Bands 
aus Punkrock, Hardcore & Co.

Airliner Clubbing
Bar 77 21h Party von und für Piloten und Stewar-
dessen. Mit Drinkspecials und mehr.

Pon di Attack
Nano Club 23h Dancehall und HipHop mit Sheng 
Peng Sound & Friends.

Coons Lounge Club
coons 21h House und Electro von Karolina Raéva 
und Tommy L`Amande.
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Live: Sexo Y Droga
K4 Zentralcafe 21.30h Rock 'n' Roll à la Stooges. 
Mit dabei: The Falcon Five. Im Anschluss Sellfish 
tanzt Party mit Indie, Schrammelpop, Heartcore und 
der ein oder anderen elektronischen Betonung. 

*77 Saturdays
Bar 77 21h House & Elektro bis HipHop & R'n'B 
mit DJ Vertuga und den m&m Tunes.

Geschlossene Veranstaltung
Rakete 

Rock mit StarFM
Loop 22h Partyrundumschlag mit Petra Birner und 
Julian von StarFM und den Residents.

Horny Puppet
Voodoo 21h DJ Mäx mit Black, House und Party-
Classics. Dazu die "Sexy Tiki-Mädels".

Forever Young
Nachtpalais 22h 80er, 90er, Rock & Charts-Party ab 25.

80er / 90er
Café Opera 22h Klassiker aus den 80ern und 90ern, 
garniert mit einem Welcome Drink und Fingerfood.

Coons Deluxe
coons 21h House und Elektro mit den DJs Karolina 
Raéva und Tommy L'Amande. Bis 22:30h Happy Hour.

Die Macht der Nacht
Cult 22h Fetish-Dance-Party mit DJ Lucian Cortes.

Dancehall Bashment
Shashamane 22.30h Reggae und Dancehall.

DJ Einheit - Spring Edition
Dillinger 21h Best of House, Trance & Techno 
mit DJ Werner, DJ Famous sowie mit special guest 
Alex Gramming (Club Bizarre).

Rosa Hirsch
Hirsch 22h Gayparty.

HipHop Jam
Kunstkeller o27 22h Mit Emdee aus Prag.

Klangfarben
Klanghaus 22.30h Minimal und Techouse mit 
Frank Neuville und DJ M.A.T.J.E.S..

2 for 1
Hörsaal 22h 2 for 1 auf Wodka Bull, dazu Cock-
stails im Angebot und Musik von House über Party 
bis Black.

Return of the 90s
E-Werk 22h Saal. Für jeden Geschmack etwas dabei, 
der auf die Musik aus den 90ern steht.

Birthday Bash
Paisley 22h Mit einem Überraschungsact an den 
Decks und Drinksspecials.

Strong Signals
Bambu 22h Techno, House, Electro und ChillOut mit den 
DJs Armin Bender, TCane, Dieter Hall und Sanoldole. 

SONNTAG 18.04.2010
Live: Los Dos Y Compañeros
MUZ Club 20h Verrückte Mixtur aus Latino-
Rhythmen und bayrischer Mundart. 

Live:  
Monsters of Liedermaching
Hirsch 19h Rüdiger Bierhorst, Jens Burger und 
Kollegen mit ihrer liedermachenden Spaßtruppe live 
und mit vielen Gymmicks inklusive. Und ja, unser 
aller Gymmick schaut sich das bestimmt auch an...

Poetry Slam
E-Werk 20.30h Kellerbühne. Gewiefte Wortakro-
baten mit gewiefter Rhetorik.

MONTAG 19.04.2010
Live: UFO
Hirsch 19h Die britischen Rock-Urgesteine auf 
"The Visitor Tour 2010". Support: Nighttrain. Puh.

DIENSTAG 20.04.2010
Live: Dick Dale
Hirsch 19h "The King of Surf Guitar" - u.a. bekannt 
durch den Titel aus Pulp Fiction („Misirlou“) on stage.

Tuesday Club
Klüpfel 20h Dienstagskonzertreihe. Heute live: L.A. 
Crash (Postpunk) und Tell Me Sally, Yeah (Punkrock).
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Kleinkunstbühne
MUZ Club 20h Livemusik mit dem Duo Sellarie, 
bestehen aus der Kaberettistin Mia Pittroff und dem 
studierten Ethno-Musikologen David Saam. 

Studienrausch
Voodoo Studentenparty mit diversen Drinkspecials 
und Cocktail Happy Hour all Night long.

FREITAG 23.04.2010
Electric Culture  
feat. Anja Schneider
Zoom Club (im Z-Bau) 22h Minimal und 
TecHouse mit Homebase, Letter und ihrem Gast 
aus Berlin, Anja Schneider (Mobilee Records).

Smile
Indabahn 22h Teil 2 der neuen Party  in Sachen 
Disco, (Classic) House, 80s & 90s Musik mit DJ Werner, 
Maui Scrivano, VJ Bert und weiteren Spezereien.

Stylectric feat. Ida Engberg
Mach1 22h Die hübsche schwedische Vorzeige-DJane 
gibt eines ihrer berühmten schwedischen House-Sets 
zum Besten! Support kommt von den Stylectric-Jungs. 

Live: Anti Pop Consortium
Desi 22h US-HipHop-Kollektiv, das immer wieder ans 
Elektronische aneckt. War bereits mit Radiohead und 
DJ Shadow auf Tour. Support: Amplified Attitude DJs.

Bucovina Club
K4 Festsaal 20h Mit dem "Balkan-König" DJ Shantel. 

Skewed feat. Foamo
Rakete 22h Nu-Rave-Sause mit den Skewed Kidz und 
dem Londoner Jungspund Foamo. In der Makrobe techno-
ide Klänge mit Mindcode & Funkchris (Live) und DJ Ecoe.

The Bigger Bang  
meets Hobser & Britshop
Stars and Stairs 22h Indie, Rock'n'Roll & BritPop 
mit Mikesch der Kater & Kastanielsan und ihren Gästen 
Hobser & Britshop (Atomic Danger Boys Partys).

Back 2 Back Resident Night
Bubbles 23h Minimal, House & Techno mit Serdal 
(Stylectric), Chris Cutter und PatPat (Nasty).

Magnet Club
Club Stereo 22h From Breakbeat to Drum´n´Bass 
mit den Magnet Club Rokkers.

Tomorrow can Wait
Arena 20h House und Partysounds mit Polique, Funky 
Fresh, Italy, Matze Krentz und Poeta. ChillOut in Noah's 
Beach Garden. Specials: Gogos & Red Carpet Shooting.

Prüfungsgeil
Parkcafe 22h Die Studentenparty zum Portal. Mit 
allem, was dazugehört, z.B. dem Erstsemesterspecial.

Xtragroovalistic
Nano Club 23h Old School Funk & HipHop Classsics 
mit den DJs T-LOW & Lazyman.

3-2-1 Hirsch
Hirsch 22h Floor 1: Clubsounds by Marc Worm & 
Andy Bach. Floor 2: Partyhits by DJ Planet Blue. 

Kinder der Nacht
Loop 22h Industrial, EBM, Electro, Wave, Gothic 
und Bootclassics auf zwei Areas.

*77 Fridays
Bar 77 21h Die m&m tunes und DJ Heydeace versorgen 
Euch mit Krachern aus House, Black und Klassikern.

Dark Friday 
Weird Tales To Dance
Cult 22h Mit DJ Dworph & DJ Spike sowie den 
"Weird Tales Dance Dolls".

Indie X-tasy
Nachtpalais 22h Indie und Party auf 2 Areas.

Muckibude
MUZ Club 22h Freistil-Disko mit DJ Prinz Gail, der 
Verzauberten Maus und einem Special Guest.

Live: Spider Babys
K4 Zentralcafe 21h 

Live: Nachtblut
Roter Salon (im Z-Bau) 20.30h Osnabrücker 
Metalband, im Vorprogramm drei weitere Bands (tba).

Pure Coons
coons 21h House und Elektro mit den DJs Karolina 
Raéva und Tommy L'Amande. Bis 22:30h Happy Hour.



  events  //  105104  //  events

Live: Johannes Oerding
Hirsch 19h Wahl-Hamburger Singer/Songwriter 
mit akustisch-souligem Sound.

Papi Chulo
Voodoo 21h Latin & Black Sounds mit Geeno Fabulous.

Quer Beat
K4 KulturKellerei 22h Tanzbares Querbeetprogramm.

Live: O´Hara
Kunstverein (im Z-Bau) 21h Außerdem: Akedia, 
Sex On The Blank Elephants. Stonerrock.

KEMÖF 2010
E-Werk 21h "Kein Erlanger mag öde Feten".

urban.pulsebeat  
feat. Rockwell
Klanghaus 22.30h Drum´n´Bass mit Rockwell (Criti-
cal, London), Your Dub (Paderborn), MC Tingle Tangle 
(Schweinfurt), Daniel Simic & VanDeBuurt. Area 2: Funk 
& Soul mit den DJs Bones & Sentenza (Schweinfurt).

Rhythm is a Dancer
Paisley 22h 90er Party mit freundlicher Preispolitik. 

SAMSTAG 24.04.2010
Immer wieder samstags
Indabahn 22h Bewährtes Vollprogramm: 
Loungen, tanzen & abfeiern auf allen Ebenen

Rigorös feat. Moonbootica
Rakete 22h Das Nachholdate vom Februar, als die 
beiden Hamburger Jung' witterungsbedingt nicht bis 
nach Nbg kamen. Dazu Zweikörperkontakt und in der 
Makrobe Micha Klang und der französische DJ und Pro-
duzent Dan Ghenacia (Freak´n´Chic). Open End!

Wildstyle feat. MissIll
Hirsch 22h Mit schwingenden Breakbeats und Ein-
flüssen von DeLa Soul bis zu Justice - bei dieser Pariserin 
kollidiert so ziemlich alles auf den Tellern. Electro-Clash, 
House oder Digital-Hawaiian-Western-Trash? Egal!

Juke Joint
Club Stereo 22h Dub, Soul, Electronica, Down-
tempo, Funk & HipHop mit Flo Seyberth und Peter 
Heider alias Boozoo Bajou.

Ladyshaker 
Supershakers Special
Stars and Stairs 22h Allstyle Partyhits mit DJ Funky-
Andy und besonders gute Umsorgung für die Damen.

Hed Kandi Club Tour
Mach1 22h Die Hed Kandi Club Tour lädt zu einem Mix 
aus "Soulful House, US Garage + Glittering Disco".  

Soli Party
Desi 21h Der Kampf für ein besseres und gerechte-
res Bildungssystem geht weiter. Und das wird gefei-
ert. Dazu läd das Bildungsstreikbündnis Nürnberg zu 
einer Dokumentation über den Bildungsstreik und 
anschließendem DJ-Programm zum Abzappeln ein.

Alternative Nation
Loop 22h Alternatives im Club, Punk & Hardcore im 
Living Room und einer „Best of Prodigy“-Fanoffensive.

Samstag Nacht
Bubbles 23h Gemischte Platten von House und Elec-
tro bis HipHop und Party. Und zwar von Jacek Jen.

*77 Saturdays
Bar 77 21h House & Elektro bis HipHop & R'n'B 
mit DJ Vertuga und den m&m Tunes.

Normal !s Woanders
Zoom Club (im Z-Bau) 22h Minimal und Electro 
mit Mischbar, Julian Haffner und Friends.

Pusti's 8-Bit Spring Session
Nano Club 23h „Eskalationsgefahr aus dem Hause 
Pu“. An den Reglern: Patrick vom Kommodore Klub.

Ü-30 Party
Nachtpalais 22h Party für alle jung gebliebenen 
Feiermenschen. Aber wirklich nur für die.

Jenny's Minirock Festival
MUZ Club 20h Festival zur Band-Nachwuchsplattform 
von Radio Gong. Es gibt 5 Newcomer live zu hören. 

Bollywood Party
Café Opera 22h Bollywood-Sounds, Asian Vibes, 
UK Bhangra und mehr mit DJ G-One und den Tromm-
lern Desi Rajas. Dazu die "Bollywood Dance Crew", 
Special Deko und indisches Fingerfood.



Le Bateau
Bubbles 22h Der Mittwochs-Stammtisch im Bubbles 
mit 80ern, 90ern, HipHop und Elektro. Eintritt frei.

Live: Hellmut
K4 Zentralcafe 21h 

Live: Banner Pilot
Kunstverein (im Z-Bau) 21h Punkrock. Außerdem: 
The Fine Print, The Yoohoos.

Das musikalische Quartett
Babylon & Raum 4 20h Hier wird das erste Mal 
ganz ungehemmt und mit Publikum über (CD-) Neuer-
scheinungen, Nebenerschienungen und Nachwirkun-
gen diskutiert. Klar, dass da unsere Musikredaktion 
vertreten ist. Die Teilnehmer: Peter Gruner (u.a. NN), 
Stefan Wagner (u.a. Radio Z), Martti Trillitzsch (u.a. 
Kioski) und uns Litti alias David Lodhi. 

DONNERSTAG 29.04.2010
Live: 50m Freistil
Stars and Stairs 22h Konzert plus DJing. Diesmal 
mit 50m Freistil aus Kitzingen, die ihr Debütalbum vor-
stellen, dazu DJ Mikesch der Kater mit der Aftershow.

Donnerstags feiern 
die 150 Cent Party
Loop 22h Partysounds, Black und House, Oldies ... 
der volle Rundumschlag auf 3 Areas.

Go Gitarre! Go!
Club Stereo 22h Super Independent Pop mit 
Haui, Otto und Patrick.

Pon di Attack
Nano Club 23h Dancehall und HipHop mit Sheng 
Peng Sound & Friends.

Chocolate
Bar 77 21h Black, R'n'B und schwarze Leckereien 
mit DJ S*Tone und DJ Pascha.

MUZikantenstadl
MUZ Club 20h Reihe für lokale Newcomer. Mit Hyrax 
(Metal) & Die Neuhofer Dorfkapelle (Grunge, Hardcore).

Coons Lounge Club
coons 21h House und Electro von Karolina Raéva 
und Tommy L`Amande.

Live: Stefanie Heinzmann
Hirsch 19h R´n´B, Funk, Reggae, Soul und Popsounds, 
dank Stefan Raab.

Studienrausch
Voodoo Studentenparty mit diversen Drinkspecials 
und Cocktail Happy Hour all Night long.

Live: Radio Pilot
Kunstverein (Z-Bau) 21h Latinska aus Italien.

Newcomer-Night
Klanghaus 22.30h Nachwuchs-DJs stellen sich vor.

Umsonst & Drinnen
E-Werk 21h Kellerbühne. Diesmal mit Paucker.

FREITAG 30.04.2010
Mothership 
feat. DJ Hell & Johannes Heil
Hirsch & Rakete 22h Dickes elektronisches Ding mit 
DJ Hell, samt aktuellem Album "Teufelswerk" und Hitsin-
gle "U can Dance" (feat. Brian Ferry) im Gepäck, Johan-
nes Heil (live) von der berüchtigten Kanzleramt-Bande, 
Zweikörperkontakt, Linus Quick & Robert Rizzi (Regens-
burg) und ab 6h einer Afterparty mit Schirmherr Micha 
Klang (nur in der Rakete). Das kracht und scheppert! 

Tanz in den Mai
Indabahn 22h Festereignis mit den Herren Mitch 
& Pascha im großen Club, dazu unser curt-eigenes 
Dreamteam Karel & Kolibri im "Grünen Club". 

Disko 2000
Club Stereo 22h Rave, Disco, Indie und Trash mit 
Haui LaBoum und Littbarski. Dazu Visuals mit VJ 
Mehmet (Optms Mxms).

2 Jahre Mach 90
Mach1 22h 90s-Sause mit Hits von Boygroup über 
Dancefloor bis Black & Charts. Dazu Drinkspecials.

Lokalhelden
Bubbles 23h House & Techno mit lokalen Platten-
drehern. Heute mit DJ Kasim Salkic.
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Spring Break - Cancun Bash
Voodoo 21h DJ Pascha, Special Deko und Südsee-
Mädels sorgen für die Spring Break Party à la Cancun.

Live: Mark Foggo´s Skasters
Roter Salon (im Z-Bau) 20.30h Ska-Band, deren 
Musiker aus Liverpool und Amsterdam kommen.

Coons Deluxe
coons 21h House und Elektro mit den DJs Karolina 
Raéva und Tommy L'Amande. Bis 22:30h Happy Hour.

Funk Soul Brother
K4 KulturKellerei 22h Funky Breaks, Soul und 
BigBeats mit DJ Josch.

Live: Eisenfunk
Cult 22h Außerdem live mit am Start: Projekt Stoer-
faktor, Gorgot und Bodyharvest.

Live: Statues
Kunstverein (im Z-Bau) 21h Außerdem: Small-
town. Hardcore, Punk.

Beauties & Beats
Paisley 22h House, R´n´B, 80s, 90s bis Charts mit den 
Residents. Für Ladys Champagner aufs Haus von 24-1h.

Live: Die Sterne
E-Werk 21h Clubbühne. Die Sterne sind wieder da 
und machen ihr Ding. "Disco" heißt das neue Schlag-
wort und mit Gommas Mathias (Munk) Modica stand 
der Band von Beginn an der richtige Partner zur Seite. 
Definitiv sind die Hamburger ein Musikredaktionstipp! 

Live: Eläkeläiset
E-Werk 21h Saal. Die narrischen Finnen behaupten, 
dass alle Rock-, Pop- oder sonstigen Klassiker als  
Humppa-Versionen gespielt werden können und dann 
eigentlich erst so  richtig gut klingen. Recht haben sie!

2 for 1
Hörsaal 22h 2 for 1 auf Wodka Bull, dazu Cockstails 
im Angebot und Musik von House über Party bis Black.

Tek-nik
Klanghaus 22.30h Minimal bis Electro mit Tom 
Shooper live und Duke Lukem & Dypeerl.

SONNTAG 25.04.2010
Vernunft & Faulheit
Zwinger Bar 21h 

Live: Watershed, Macstanley
Hirsch 19h Doppelpack Pop-Rock aus Südafrika.

Live: What About Carson
Babylon & Raum 4 20h Mischung aus herzzer-
reißendem Folk und 77er Punkrock.

MONTAG 26.04.2010
Live: Dan Berglund´s Tonbruket
Hirsch 19h Mehr als nur ein Neubeginn für den Bassi-
sten des legendären Esbjön Svenson Trio, der mit seinen 
Mitmusikern die Flamme von e.s.t. weiterreicht. 

Kleinkunstbühne
MUZ Club 20h Impro-Slam mit Volle Möhre & Gästen.

DJ Stammtisch
Willich 20h Scheibendreher-Gedeankenaus-
tausch ... und vermutlich ein gewaltiger Umtrunk. 
Offen für alle, die möchten

DIENSTAG 27.04.2010
Live: Thrones
K4 Zentralcafe 21h Solo-Projekt von Joe Preston (ex-
Melvins, ex-Earth, ex-Sunn O))), ex-High On Fire). Außer-
dem: Nadja (Doomiger, verträumter Postrock aus Kanada).

Tuesday Club
Klüpfel 20h Dienstagskonzertreihe. Heute live: Silence 
of Overdrive (Rock) und Ein Eimer voll Hass (Punk).

MITTWOCH 28.04.2010
Live: The Miserable Rich
MUZ Club 20h Nicht nur wegen dem tollen Hot Chip 
Cover von "Over And Over" ein Muss ist das "Kam-
merorchester" aus Brighton, das Elektronika mit Neo-
Folk kombiniert. Natürlich: präsentiert von curt. 

Live: Yourwingsfly
Club Stereo 20h Das Nürnberger „Acoustic 
Storytelling Duo“ mit alten und neuen Songs und 
ihren Buddies Chase The Dragon aus Berlin. 
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Nasty feat. DJ T
Zoom Club (im Z-Bau) 22h Mister Get Physical 
& Groove, DJ T, ist wieder da! Auf dem Mainfloor 
wird er vom Resident PatPat unterstützt Der zweite 
Floor ist fest in Amberger Hand: hier drehen die 
DJs Ruff & Effrocks vom Bash Club die Platten.

Down with it!
Club Stereo 22h Soul, Funk, Rare Groove, Latin 
Cuts, Boogaloo mit Wolfgang Dengler, GottSOUL, 
und Zack & Karel (Bar Europa).

Samstag Nacht
Bubbles 23h Gereicht werden gemischte Platten 
von House und Electro bis HipHop und Party. Und 
zwar von Jacek Jen.

Immer wieder samstags
Indabahn 22h Das bewährte Vollprogramm: 
Loungen, tanzen & abfeiern in der Lounge, an der 
Bar und im großen Club.

Maximum Rock Night
Hirsch 22h Auf Area 1 rocken das STAR FM-DJ 
Julian und DJane Petra Birner. Floor 2 tba.

Rock Your Birthday
Loop 22h Alle, die im April Geburtstag hatten, 
erhalten für sich und 4 Freunde freien Eintritt. 
Dazu musikalisches Vollgas mit Karel & Kolibri.

Coons Deluxe
coons 21h House und Elektro mit den DJs Karolina 
Raéva und Tommy L'Amande. Bis 22:30h Happy Hour.

Lesung: Strobo
E-Werk 22h Kino. Vorlesung aus Airens Technop-
rosa aus dem Berghain.

80er Party
E-Werk 22h Der Name ist Programm. Für jeden 
Geschmack etwas dabei, der auf die Musik des 
besagten Jahrzehnts steht.

Klanghaus-Night
Klanghaus 22.30h Elektro und Minimaltechno 
mit den DJs Silas und M.A.T.J.E.S.

SONNTAG 02.05.2010
Live: The Depreciation Guilt
Club Stereo 20h curt präsentiert das Gastspiel 
des aus Brooklyn stammenden Trios, das sich in 
Dream-Pop-Gefilden zwischen The Raveonettes, 
Cocteau Twins und Aztec Camera bewegt. Der 
Support kommt von Shimmy Yaw (Fat Orange) und 
dazu werden noch Platten gelegt. 
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Eventtipps

Tanz in den Mai
Cubano 22.30h Mit einer ordentlichen Sause 
feiert auch das Cubano kräftig in den Mai. Musika-
lische Unterstützung gibt´s von DJ Pascha.

Live: Sutcliffe
MUZ Club 20h Instrumentales Kopfkino mit dem 
Nürnberger Quintett, mit dabei ist die Hamburger 
Band Estuar, die sich dem Indiepop verschrieben 
haben. 

Disco 25
Stars and Stairs 22h Party für die Gameboy-
Generation ab 25, mit Klassikern vom Mauerfall bis 
Millenium, aufgelegt von DJ Mollo.

Oh No, Not Again!
K4 Zentralcafe 21h Electronica, Minimal, Tech 
House, Dubstep, Afrotec und Baile Funk fernab von 
Bloghypes mit den DJs Azzirokko und Herr Ärmel. 
Eröffnet wird der Abend mit einem Liveset aus 
experimentellem Techno von F. Pollety.

Tanz in den Mai
Parkcafe 22h 80er, 90er, Black & House mit Alex 
Gramming und DJ Cube. Gefeiert und getanzt wird 
auf 5 Areas, denn es gibt ein großes Terrassen-
Opening.

Linientreu
Zoom Club (im Z-Bau) 22h Techno und Minimal 
mit Melanie Cartier (U60311, ffm) und weiteren 
Gästen tba.

Feucht und fröhlich in den 
Mai tanzen
Loop 22h "Feiern wie am Donnerstag; Preise wie 
am (150Cent-) Donnerstag".

Kamikaze
Nano Club 23h Hier kann  jeder 1,5 Stunden 
auflegen, egal was, und dafür frei trinken. Anmel-
dung: nanonano@email.de.

*77 Fridays
Bar 77 21h Die m&m tunes und DJ Heydeace 
versorgen Euch mit Krachern aus House, Black und 
Klassikern.

Tanz in den Mai
Zwinger Bar 22h 50er, 60er, Northern Soul, und 
Latino mit Frau Acht und Dr. Brunswick.

Pure Coons
coons 21h House und Elektro mit den DJs Karo-
lina Raéva und Tommy L'Amande. Bis 22:30h 
Happy Hour.

Anne will tanzen
Desi 22h Disco für Frauen.

RAY'zen
Voodoo 21h Der hauseigene Barkeeper sorgt für 
die Stimmung und DJ Pascha für die Musik.

Live: James Burton & Band
Hirsch 19h Blues bis Country mit der US-Gitar-
ren-Legende samt Band.

SoundiKone
Babylon & Raum 4 20h Traditionelle Finnendisco.

Black is beautiful
Paisley 22h Black und HipHop mit DJ John und DJ 
5ter Ton (Massive Töne) im Wechsel.

Live: Rotfront
E-Werk 21h Clubbühne. Wahnwitzige Migranten-
Kombo rund um Yuri "Russendisko" Gurzhy mit Ska 
(-Punk), Klezmer, Turbopolka und Berliner Schnauze.

Beatflow
E-Werk 22h „Pure Urban Vibez“.

Birthday Special
Hörsaal 22h Musik von Party über Black bis House, 
dazu free entry für alle, die im März Geburtstag hatten 
plus 4 Freunde und obendrauf ´ne Pulle Wodka. 

Beat Virus
Klanghaus 22.30h Techno und Techouse mit Dimi 
Dee, Jay Kay, Clyde Stoke (Beat Virus, Bamberg). 

SAMSTAG 01.05.2010
Superstar Saturday 
feat. Alex Gaudino
Mach1 22h Der italienische Überflieger in Sachen 
House ist im Mach1 und fordert zum Tanzen. Mit 
Hits wie "Destination Unknown" und dergleichen 
dürfte das ja kein Problem sein. Im Club 2 gibts 
währenddessen mixed Party Sounds.
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Ab 22.30 Uhr Party Open End mit DJ Pascha
Restaurantbetrieb bis 22.30 Uhr.

Innere Laufer Gasse 13, 90403 Nürnberg - Tel. 0911/99 28 960 - www.cubano-bar.de
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KULTURZENTRUM E-WERK PRÄSENTIERT              MEHR INFOS UNTER WWW.KULTURVERSORGER.DE

STEREO TOTAL

SAMSTAG /// 08.05. /// 
K4 FESTSAAL /// NBG

THE HIDDEN 
CAMERAS

SAMSTAG /// 17.04. /// 
MUZ CLUB NÜRNBERG 

WILLIAM 
FITZSIMMONS

SONNTAG /// 30.05. /// 
THEATER ERLANGEN

WWW.E-WERK.DE

NAGEL & LINUS
VOLKMANN LESUNG
MONTAG /// 17.05. /// 

MUZ CLUB NÜRNBERG 

SOPHIA 
ACOUSTIC TOUR
FREITAG ///28.05. /// 
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REDAKTIONSPFIFFIKUS +++ MÄUSI JOPPKE +++ DIRTY DANCING +++ NACHTLEBENBIBEL +++ LITTI +++ JUNG UND MATT +++ CURT LIEBT DIE STADT +++ MAKULATUR +++ THEKENSCHLAMPEN +++ DER CLUB +++ BARFLY +++ DISCO 
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curt.de: das beste stadtmagazin  von welt!

          der wöchentliche ticketverloser von welt!

                                                            der fieseste linker 

			   von welt! 

 squiek night    am 17.04. im  nachtcafé, josephsplatz 1
Normalerweise wird zu einem Geburtstag immer ganz besonders Rambazamba gemacht. Stellt sich nur 
die Frage, wie das unsere beiden Schwerenöter Karel und Kolibri zum 3-jährigen der allzeit vogelwilden 
Party-Furie Squiek Night anstellen wollen. Noch schlimmer als sonst sowieso schon, das wäre dann ein 
sicheres Ding für den Katastrophenschutz! Dennoch, zusammen mit Chris, der auch ein Jubiläum - näm-
lich 7 Jahre Nachtcafé zu feiern hat, soll der Versuch gewagt werden - Die Party für die unteren 10.000 
... diesmal ganz besonders schlimm!  

 www.citydeal.de    

auch hier mischen wir mit und 

empfehlen euch dieses portal mit 

aller inbrunst! Täglich sparen, 

dank "unseren deals". Vorschläge 

dazu? immer her damit, wir 

machen das für euch klar!

 max rafferty    bei go gitarre go! am 15.04. im club stereo
Der Mann, der 2004 The Kooks mitbegründete und vier Jahre später bei den Arbeiten am zweiten 
Album ausstieg, ist jetzt wieder da. Kurz vor dem Release seines Solo-Doppelalbums kommt er jetzt 
nur mit Akustikgitarre und Stimme bewaffnet und spielt für uns einen "hidden gig".  
Wir freuen uns auch schon auf Mike, den Tourmanager und ehemaligen curt-Mann aus München! 

   Hier mischt curt im April selbst mit:
 und darum verweisen wir noch mal explizit und locken mit Freitickets! 




